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 Wenn man sich in 
diesen Tagen 
daransetzt, einen 

Jahresbericht 
2016 zu erstellen, 
stellt sich einem 
schon die Frage, 
wie man diesen 

verfassen soll. Es gibt sicherlich viele 
Menschen mit kleinen und großen 
Sorgen, Terror bestimmt unser Weltbild, 
und auch unser Hobby wird von der 
Politik beeinflusst.  2016, ein Jahr, 
welches man als Taubenzüchter nicht 
unbedingt nochmal so erleben möchte. 
Erfolge hin oder her, aber die letzten 
Wochen und Monate machen einen 
Taubenzüchter, und alle, die sich mit 
dem Hobby Rassegeflügelzucht 
beschäftigen, sehr nachdenklich. Immer 
mehr schmeißen das Handtuch. Muss 
das sein? 
 

Bereits zum Jahreswechsel beschäftigte 
�µ�v�•�� �����•�� �d�Z���u���� �cKing-�:�}�µ�Œ�v���o�� �î�ì�í�ò�^�X����
Wehmütig musste uns Hans Berger 
mitteilen, dass er in Zukunft für die 
Erstellung des King-Journal nicht mehr 
zur Verfügung steht. Durch intensive 
Gespräche konnten wir die Erstellung 
des King-Journal 2016 durch Hans 
dennoch sicherstellen, da sich Ludwig 
Wiesinger uneigennützig, sehr 
kurzfristig, zur Mitarbeit und Erstellung  

 
bereit erklärte. Eine fantastische Aktion, 
für die sich der Vorstand und ich noch 
einmal recht herzlich bedanken möchte. 
Auch ist dadurch die Zukunft unseres 
wichtigsten Informationsheftes im King-
Club Deutschland sichergestellt. 
 

Chronologisch gesehen beginnt das 
King-Clubjahr jährlich mit der 
Zuchtausschusssitzung im Februar. 
Leider musste ich diese Veranstaltung 
krankheitsbedingt kurzfristig absagen. 
Unsere Zuchtwarte Siegfried Basmer 
und Wilfried Brinkmann, mit den 
Bezirkszuchtwarten, ließen auf dieser 
Veranstaltung die Schausaison 2015 
Review passieren und erarbeiteten die 
gewonnen Erkenntnisse zur 
Veröffentlichung im King-Journal 2016. 
Geplant wurde zudem die Preis- und 
Sonderrichterschulung Ende Februar 
2017. Ein erneutes Thema war wieder 
einmal die Änderung der Ringgröße für 
Kingtauben im Mutterland USA. Nach 
reichlichem Schriftverkehr und 
Begutachtung unserer Kingjahrgänge auf 
der VDT-Schau in Erfurt 2016, wird es 
voraussichtlich im Jahr 2017 durch den 
BZA und der EE-Standardkommission 
eine endgültige Entscheidung hierzu 
geben.  
 

Durch hörbar gute Zuchtergebnis-
meldungen im Frühsommer, machte es 
dann großen Spaß, unser August- 

�t

Jahresbericht 2016 
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Rundschreiben mit Einladung zur 
Jungtierbesprechung und Haupt-
sonderschau vorzubereiten. Wendelin 
Miller mit seinem Team hatte diesmal 
etwas später als gewöhnlich, nämlich 
am zweiten Oktober Wochenende, zur 
Jungtierbesprechung in das Vereinsheim 
des B24 nach Erding eingeladen. Diese 
Konstellation ließ auf eine hohe 
Meldezahl hoffen, die auch erreicht 
wurde. 465 hoffnungsvolle junge Kings 
wurden durch unsere Mitglieder 
gemeldet und ließen einen ersten 
Eindruck auf die Nachzucht 2016 zu. Die 
Zuchtwarte, Preis- und Sonderrichter 
konnten aus dieser Kollektion 25 
Diplom-Erringer ermitteln. Inwieweit 
diese Diplomtiere und andere Eindrücke 
schon richtungsweisend für weitere 
Veranstaltungen sein würden, ließ sich 
nur erahnen. Nicht nur unsere 
Kingtauben fanden in diesen Tagen 
ideale Bedingungen vor, auch waren alle 
Rahmenbedingungen vorbildlich 
organisiert und ein harmonischer 
Züchterabend mit Spaß und Musik 
rundete dieses Wochenende ab.                
 

Die große Beteiligung zur 
Jungtierbesprechung ließ für die 
Hauptsonderschau in Untermaxfeld, in 
unserem größten Bezirk Bayern-Süd, auf 
ein hohes Meldeergebnis hoffen.  Mit 
1741  King und ca. 400 Tiere in der Börse  

 
blieb die Meldezahl allerdings weit 
hinter den Erwartungen zurück.  Doch 
das Meldeergebnis sollte die 
Zuchtfreunde des Geflügelzuchtvereins 
Donaumoos und den Ausstellungsleiter 
Karl Hudler nicht enttäuschen. Mit 
einem fantastischen Aufbau boten sie in 
der hellen Ausstellungshalle eine 
Atmosphäre, die jeden anwesenden 
King-Freund begeisterte. An allen 5 
Tagen hatte jeder der Anwesenden das 
Gefühl einer sehr familiären 
Veranstaltung.   Der zweireihige Aufbau 
mit breiten Gängen, sollte allen 
Beteiligten und unseren King zu Gute 
kommen, und zudem noch die Jenigen 
motivieren, die bis jetzt noch Zweifel 
daran hatten, eine solche Veranstaltung 
mit zweireihigen Aufbau durchführen zu 
wollen.  Die 4 Champion- und 18 
Kingbandtiere wurden in beein-
druckender Weise auf der Bühne in der 
Halle herausgestellt und präsentiert. 
Wie auf bisherigen Hauptschauen 
wurden die Kingbandtiere an allen 
Veranstaltungstagen zu 
unterschiedlichen Zeiten durch unsere 
Zuchtwarte noch einmal für jeden 
Züchter präsentiert und vorgestellt. 
Zahlreiche Zuchtfreunde machten davon 
leider nur zu Beginn der Veranstaltung 
gebrauch, sodass man überdenken 
muss, wie man in Zukunft dieses  
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Zeitfenster gestaltet. Ein 
beeindruckender Züchterabend rundete 
den Bewertungstag am Freitag ab, und 
so mancher Züchter wurde wieder 
einmal mit der Ernennung seiner 
Kingtaube zum Champion überrascht.  
Ein beeindruckendes Wochenende 
wurde durch eine Jahreshaupt-
versammlung abgerundet, in der die alle 
bis dahin positiv gewonnenen Eindrücke 
bestätigt wurden.  Mein besonderer 
Dank gilt an dieser Stelle noch einmal 
allen Zuchtfreunden und Mitgliedern, 
die diese Veranstaltung durch ihre 
Anwesenheit unterstützt haben. Ich und 
der Vorstand haben sich besonders 
darüber gefreut, dass sich jüngere 
Zuchtfreunde dafür begeistern konnten, 
sich in unseren Vorstand wählen zu 
lassen.  In vielen Gesprächen wurde 
unsere Arbeit im Sinne der 
Kingtaubenzucht sehr gelobt. Vielen 
Dank für dieses Vertrauen. Mein Dank 
gilt der Familie Hudler und deren Team 
des Geflügelzuchtverein Donaumoos, 
den amtierenden Preis- und 
Sonderrichtern, sowie allen im 
Hintergrund mitwirkenden Beteiligten, 
die eine Hauptsonderschau präsentiert 
haben, die wieder einmal in 5 Tagen 
sehr harmonisch und informativ verlief.  
Unverständlich waren für mich die 
Reaktionen der Sonderrichter, die zwar  

 
eine Vorverpflichtung hatten, aber 
aufgrund der geringen Meldezahlen 
nicht zum Einsatz kamen. Die 
Zuchtwarte mussten entscheiden, und 
es hätte jeden treffen können. Die 
Enttäuschung über eine 
Nichtnominierung kann ich sicherlich 
verstehen, die darauffolgende Reaktion 
aber nicht. Egoismus ist hier fehl am 
Platz! Teamfähigkeit fühlt sich anders 
an. 
 

Kaum war unsere Hauptsonderschau 
beendet, mussten wir Taubenzüchter 
ohne große Einflussnahme hinnehmen, 
dass ein Großteil der noch folgenden 
Veranstaltungen aufgrund des Virus 
H5N8 abgesagt werden mussten.  
Lediglich die VDT-Schau in Erfurt konnte 
trotz aller zu erwartenden Umstände 
und Auflagen durchgeführt werden. Die 
King-Club Mitglieder meldeten 551 King 
und konnten am Ende 10 Deutsche 
Meistertitel erringen.  
 

Aber wie sieht unsere Zukunft aus? 
Werden wir noch uneingeschränkt 
unserem Hobby nachgegen können? In 
den letzten Wochen und Monaten 
wurden wieder einmal viele Zuchten 
aufgegeben. Warum dürfen wir 
Rassetaubenzüchter nicht wie die 
Brieftaubenzüchter unsere reinen 
Taubenveranstaltungen durchführen?  
Unter Androhung von Strafe erhalten  

Jahresbericht 2016 
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die Rassegeflügelzüchter jede Menge 
Auflagen, aber zwischen Weihnachten 
und Neujahr werden 10000-de von 
Küken auf dem Landweg aus den 
Niederlanden nach Frankfurt a.M. 
gefahren, um von dort per Flug nach 
Russland exportiert werden zu können. 
Wie ist so etwas möglich?  
Es ist für mich vollkommen 
unverständlich, dass wir Taubenzüchter 
als Überträger des Virus H5N8 durch 
Kontakt mit unseren 
Rassegeflügelzüchterfreunden oder 
eigener Kleintierhaltung abgestempelt 
werden.  Haben Brieftaubenzüchter 
keine Rassegeflügelfreunde oder 
vielleicht Hühner, für das Frühstücksei, 
auf dem eigenen Hof? Gehen keine 
Rassetaubenzüchter zu den 
Brieftaubenausstellungen und haben 
Kontakt mit anderen Züchtern aus ganz 
Europa? Wurde der Virus jemals auf 
einer Zuchtanlage von Rassegeflügel-
züchtern gefunden? Viele sagen, auch 
wir Rassegeflügelzüchter sind Wähler! 
Sicherlich, aber wen sollen wir wählen. 
Hat jemals ein Minister in irgendeiner 
Weise etwas in seinem Wahlprogramm 
gehabt, was uns weiterhilft? Ich kann 
mich daran nicht erinnern! 
 

Viel Fragen! Leider keine Antworten! 
Logik ist nicht gefragt! 

 
BDRG und VDT sind gefordert, uns 
Mitglieder und Züchter darin zu 
unterstützen, Fakten zu schaffen, damit 
wir unserem Hobby uneingeschränkt 
nachgehen können. Es ist dringend 
erforderlich, dafür zu sorgen, dass auch 
wir in Politik und Forschung erhört, war 
genommen und ernst genommen 
werden. Es ist nicht damit getan, nach 
Ausweichterminen für Veranstaltungen 
zu suchen, denn auch diese garantieren 
einem die Durchführung nicht! 
 

Abschließend lässt sich feststellen, dass 
wir trotz Ausfall fast aller Bezirksschauen 
im King-Club ein sehr schönes Jahr im 
Kreise unserer Kingtaubenfreunde 
verbracht haben. Aber dennoch sollte 
der Blick immer nach vorne gerichtete 
sein, um sich in allen Bereichen stetig zu 
entwickeln, um positive Ergebnisse zu 
erzielen. Mit sachlicher und 
kommunikativer Zusammenarbeit lassen 
sich unsere Ziele leichter verfolgen und 
erreichen. Ständiger Austausch in 
züchterischen Hinsicht und 
Kommunikation auch negativer 
Erfahrungen, machen es allen 
Kingfreunden leichter. Warum sollen 
Dinge, die schon bekannt sind und 
unserer Kingtaubenzucht schaden, noch 
einmal gemacht werden.  Sich aus 
Scham oder falschem Stolz nicht zu 
outen, hilft  
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keinem, und geholfen werden kann nur 
denen, die sich auch mitteilen. 
 

Im Namen aller Vorstandsmitglieder 
möchte ich mich bei allen 
Gesamtvorstandsmitgliedern, Preis- und 
Sonderrichtern sowie Mitgliedern des 
KCD bedanken, die mit ihrer 
Unterstützung zum Gelingen aller 
unserer Veranstaltungen beigetragen, 
und mir und uns das Gefühl gaben, die 
richtigen Entscheidungen für die Zukunft 
unsere Kingtauben getroffen zu haben. 
Mein besonderer Dank gilt Walter 
Hermann und Klaus Ohlendorf, die seit 
einem ¼-Jahrhundert die 
Vorstandsarbeit des King-Club 
Deutschland unterstützt und geprägt  

 
haben. 
Beide Zuchtfreunde verabschiedeten 
sich in Untermaxfeld aus dem 
Hauptvorstand des King-Club 
Deutschland. 
Der Vorstand und ich wünschen allen 
Mitgliedern, King-Freunden und deren 
Angehörigen ein glückliches, gesundes 
und vor allem friedliches Jahr 2017, 
sowie allen King-Züchtern ein 
erfolgreiches Zuchtjahr mit den 
gewünschten Ausstellungserfolgen. 
 

Schwanewede, im Januar 2017 
 

Ihr 1. Vorsitzender 
Andreas Gehrmann 
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Blick in die Ausstellungshalle von Untermaxfeld, wo unsere 
Kingtauben bei sehr guten Lichtverhältnissen untergebracht waren. 

Jahresbericht 2016 
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 TOP 1 
Pünktlich um 17:00 Uhr begrüßte der 
1.Vorsitzende die anwesenden 113 
Mitglieder und eröffnete die 55. 
Jahreshauptversammlung des King-Club 
Deutschland. Besonders begrüßte er den 
Ehrenvorsitzenden Armin Pfister, alle 
Ehrenmitglieder, unser Gründungs- 
Mitglied Ewald Jürgensen und unsere 

 
Zuchtfreunde aus Frankreich, Belgien, 
den Niederlanden, Ungarn, der Slowakei 
und Österreich.  
Er bedankte sich bei dem Team um Karl 
Hudler für die sehr gut organisierte HSS 
und Jahreshauptversammlung. Andreas 
Gehrmann bittet die Versammlung um 
Ergänzung der Tagesordnung um die  
TOP 6e) Neuwahl eines Obmannes für 

Bezirks Info 

1. Tagesordnung 
Top 1: Begrüßung durch den 

1.Vorsitzenden, Totenehrung, 
Bekanntgabe der Stimmenverhältnisse 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

TOP 2:  Protokollverlesung der 

letzten JHV in Lichtenfels, Bez. 6 
 

TOP 3: Ehrungen 
 

TOP 4: Jahresberichte  

a) 1.Vorsitzender 
b) Kassier 
c) Zuchtwart 
 

TOP 5: Bericht der Revisoren 

und Antrag auf Entlastung des 
Gesamtvorstandes 
 

TOP 6: Neuwahlen 
a) 2.Vorsitzender 
b) 1.Schriftführer 
c) 2.Schriftführer 
d) 2.Zuchtwart 

 

e) Obmann für Öffentlichkeitsarbeit 
f) Beisitzer 
 

Top 7: Anpassung des Mitglieds-

beitrages 
 

TOP 8:  Vorbericht Jungtier-

besprechung in Wolfsburg, Bezirk 4 
 

TOP 9: Vorbericht 52. HSS in Köthen. 

Bezirk 8 
 

TOP 10: Wie verhalten wir uns in der 

Jahreshauptversammlung in Erfurt 2016 
 

TOP 11: Bewerber und Vergabe 

weiterer HSS und JTB 
 

TOP 12: Anträge müssen bis 

10.September 2016 schriftlich beim 
1.Vorsitzenden des Hauptvereins 
vorliegen 
 

TOP 13: Aussprache/ Verschiedenes 
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55. Jahreshauptversammlung 

des King-Club Deutschland 
am 6. November 2016 in Untermaxfeld �t Bezirk 1  



Öffentlichkeitsarbeit und TOP 6f) 
Beisitzer. Die Tagesordnung wurde in der 
geänderten Form von der Versammlung 
einstimmig genehmigt.  
Leider musste der King-Club Deutschland 
auch wieder einige im Berichtszeitraum 
verstorbene Mitglieder bekannt geben: 
 

Totenehrung: 
Bezirk 1: Josef Steinberger 
Bezirk 2: Walter Winter 
Bezirk 3: Gerhard Papst ( KCD-
Ehrenmitglied ) 
Bezirk 4: Martina Ernst, Helmut 
Gehrmann ( KCD-Ehrenmitglied ), Erwin 
Geilke 
Bezirk 5: Toni Protte  
Bezirk 6: keine gemeldet  
Bezirk 7: Rudi Weber 
Bezirk 8: Gerhard Röhle 

Bezirk 9: Heinz Kratzch 
 

Zur Ehrung unserer verstorbenen 
Mitglieder erhoben sich die Mitglieder zu 
einer Schweigeminute. 
 

Stimmberechtigte der neun Bezirke = 67 
(pro angefangene 15 Mitglieder eine 
Stimme) ergibt zusammen mit den neun 
Stimmen aus dem Vorstand insgesamt 
76 Stimmen. 
 

Eine Stimme wird aufgrund des Fehlens 
eines Vorstandsmitgliedes nicht 
ausgegeben. 
 

TOP 2 
Das Protokoll der letzten JHV wurde 
bereits im Kingjournal 2016 
veröffentlicht und ist jedem Mitglied 
zugegangen. Das Protokoll wird von der  
Versammlung ohne Verlesung 
 

Bezirk Mitglieder Ver- Jugend Ehren- Senioren Wahl- 
 2015 2016 änderung  mitglieder  karten 

HV 950 940 -17 16 2 924 9 

1 213 211 -2 2 7 209 15 
2 102 106 +4 1 6 105 8 
3 56 56 0 2 1 54 4 
4 108 104 -4 2 4 102 7 
5 89 85 -4 6 4 79 6 
6 144 143 -1 0 4 143 10 
7 84 82 -2 1 1 81 6 
8 79 81 +2 0 1 81 6 
9 75 72 -3 2 3 70 5 
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einstimmig genehmigt. 
 

TOP 3 
Auf Vorschlag der Bezirke wurden 
verdiente Mitglieder geehrt: 
 

Bezirk 1: 
Gold: Baran Alfred, Froschauer 
 Hermann, Rath Johann 
Silber: Raig Hans, Pürstinger Walter, 
 Ohl Klaus, Gaßner Helga, Fink 
 Bernhard 
 

Bezirk 2: 
Gold: Dieterle Walter 
Silber: Grimm Gisela, Hemmer Gerald, 

 Strecker Wolfgang 
 

Bezirk 3: 
Gold: Riemann Manfred 
 

Bezirk 5: 
Gold: Prescher Erich 
Silber: Klaus-Peter Niwa 
 

Bezirk 6: 
Gold: Baderschneider Peter, Foyer 

 Reinhold, Popp Heike, Hajzmann 
 Heiko 
Silber: Englert Barbara, Rußwurm 

 Alexander, Stephan Walter,  Bauer 
 Marco 

 

Bezirk 7: 
Silber: Bartz Eckard, Erdmann Bodo 
 

Bezirk 8: 
Gold: Renker Ralf 
Silber: Münich Peter, Rauschenbach M. 

 

Bezirk 9: 
Silber: Ulrich Stephan 
 

Die jeweiligen Ehrungen mit Vergabe der 
Ehrenurkunden und Ehrennadeln erfolgt 
in den einzelnen Bezirken. 
 

Vom King-Club Deutschland wird der 
scheidende 2. Vorsitzende Walter 
Hermann für 24 Jahre sehr gute und 
selbstlose Arbeit im Amt zum 
Ehrenmitglied des King-Club 
Deutschland ernannt. Sichtlich bewegt 
nahm Walter Hermann diese, für Ihn 
nicht erwartete, Ehrung an. 
 

TOP 4 
a) Der Jahresbericht des 1. 
Vorsitzenden Andreas Gehrmann wurde 
ebenfalls im Kingjournal 2016 
veröffentlicht. Die Versammlung 
verzichtet auf eine Verlesung. 

 

b) In seinem Kassenbericht konnte 
unser Kassierer Jürgen Zwingmann der 
Versammlung Rechenschaft über das 
Geschäftsjahr 01.01.2015-31.12.2015 
ablegen. Zu dem Bericht gab es seitens 
der Versammlung keinerlei Fragen. 

 

c) Zuchtwart Siegfried Basmer 
berichtete zunächst über die Aktivitäten 
im vergangenen Zuchtjahr.  Das 
Zuchtjahr begann mit der  
 

d) Zuchtausschusssitzung am 
27.2.2016 in Hütscheroda. Der 
Zuchtausschuss trifft sich jährlich, um die  
Erkenntnisse des vergangenen Jahres 
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des King-Club Deutschland 
am 6. November 2016 in Untermaxfeld �t Bezirk 1  



 

zu verarbeiten und die Weichen für die 
Zukunft zu stellen. Er besteht aus dem 1. 
und 2. Vorsitzenden, den beiden 
Zuchtwarten des Hauptvereins und den 9 
Bezirkszuchtwarten. Auch dieses Mal 
standen wieder wichtige Themen auf der 
Tagesordnung: Im Rückblick auf die 
vergangene Schausaison 2015 wurden 
die dort gezeigten Tiere analysiert, um 
festzustellen ob es Fehlentwicklungen 
gibt, die später schwer zu reparieren 
sind. Durch zielgerichtete Bewertung 
wird hier immer mit Fingerspitzengefühl 
gegengesteuert und zum Wohle der 
Kingtaube agiert. Um unseren hohen 
Zuchtstand zu erhalten und derzeit noch 
etwas abseits stehende Farbenschläge an 
die Spitzengruppe heranzuführen, 
werden, wenn nötig, verschiedene 
Maßnahmen beschlossen. Diese 
Erkenntnisse werden dann im King 
Journal veröffentlicht und bei der 
Jungtierbesprechung am lebenden Tier 
vorgestellt.  Neuerdings auch mit 
Medienunterstützung, d. h. die Fehler 
und Vorzüge werden parallel zur 
Besprechung am Tier mit einem Beamer 
auf eine Leinwand projiziert. Dazu 
bedankte sich der 1. Zuchtwart bei Theo 
van de Bogaard und Tamara van Buul, 
die hier mit Bildmaterial �t direkt life von 
der Schau �t unterstützen. Festgestellte 
Mängel werden zunächst vorsichtig 
behandelt und z. größten Teil in der 
Wunschspalte festgehalten. Danach wird 
die Bewertung sukzessive angezogen und  

 

nach  ca. 3 Jahren gilt es dann als Mangel 
�t Beispiele sind hier - sichtbarer 
���µ�P���v�Œ���v���U�� �t���u�u���U�� �,���o�•�(���o�š���v�� �Y�X�X�� �&�º�Œ��
die Zuchtwarte ergeben sich folgende 
Arbeitsschwerpunkte: 

 

1. Am 24. �t 25. 02. 2017 findet in 
Hütscheroda eine Sonder-
richterschulung statt. 

 

2. Zuchtstandsbezogene 
zielgerichtete Bewertung �t u. U. 
Stufenprogramm - wenn nötig mehrere 
Jahre derselbe Preisrichter auf einen 
Farbenschlag 

 

3. Es werden Schauberichte, mit 
guten Fotos unserer Spitzentiere, 
geschrieben. Wichtig sind hier gute 
Fotografen 
 

4. Kontakt zum BZA �t An-
passungen an das Mutterland, 
Korrekturen der MB 
 

5. Bezirkszuchtwarte informieren 
in den Bezirken und  setzen die 
Beschlüsse des Zuchtausschusses um.  
 

6. Die anwesenden Züchter 
werden auf den Jungtierbesprechungen 
verstärkt in die Entscheidungen der 
Zuchtwarte eingebunden. Jeder Züchter 
hat wertvolle Erfahrungen gemacht, die 
er in die Diskussion einbringen kann und 
die uns bei unseren Entscheidungen 
weiterhelfen. 
Beide Zuchtwarte suchen den Dialog und 
erwarten auch, dass gesagt wird, wo 
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der Schuh drückt. Nur so können die 
anstehenden Probleme sachlich 
diskutiert und gemeinsam gelöst werden. 
Abschließend erklärt der 1. Zuchtwart 
Siegfried Basmer: 
 

�c�D�]�Œ�� �u�����Z�š�� �����•�� ���u�š�� �Á���Z�v�•�]�v�v�]�P�� �^�‰���˜�U��
ich fülle es mit Herzblut aus und wenn 
ihr mit uns zufrieden seid, ist das unsere 
Motivation im Team weiter zu machen� .̂ 
Nach einem Streifzug durch den 
Zuchtstand der Farbenschläge unter 
Einbeziehung der 51. HSS analog dem 
Bericht in Fachpresse und Journal, gab 
Siegfried Basmer die Einteilung der SR 
und PR zu den Schauen 2017 bekannt: 
 

136. Junggeflügelschau Hannover 
Norbert Gehrmann 
 

52. HSS in Weißsandt-Gölzau 
Ahl Klaus; Basmer Siegfried; Brinkmann 
Wilfried; Drewes Marcus; Gehrmann  
Andreas; Huber Konrad; Klenk Dieter;  
Ohlendorf Klaus; Saliter Herbert; Schatz 
Manfred; Wels Harald; Melichar Peter; 
Gehrmann Norbert; Weber Gustav; 
Wildberg Klaus; 
 

99. Bundessiegerschau in Erfurt 
Brinkmann Wilfried; Saliter Herbert;  
Renker Ralf; Renker Gerald; Ohlendorf 
Klaus; Huber Konrad; Basmer Siegfried 
 

 

66. VDT-Schau in Leipzig 
Basmer Siegfried; Brinkmann Wilfried; 
Gehrmann Andreas; Gehrmann Norbert; 
Huber Konrad; Weber Gustav; Klenk 
Dieter; Klenk Andreas; Melichar Peter; 
Drewes Marcus 
Abschließend bedankte sich Siegfried 
Basmer bei dem Team um Karl Hudler 
und für eine perfekt organisierte 51. 
Hauptsonderschau des KCD. 
 

TOP 5 
Die Kasse wurde in diesem Jahr durch die 
Zfrde. Jürgen Bussmann und Zeno Eberl 
geprüft. In seinem Bericht zur 
Kassenrevision lobte der Sprecher der 
Kassenprüfer, Zfrd. Zeno Eberl, die 
sauber und übersichtlich geführte Kasse 
unseres Kassierers Jürgen Zwingmann, 
bedankte sich beim Kassier und dem 
gesamten Vorstand für die bisher 
geleistete Arbeit, bestätigte die 
ordnungsgemäße Kassenführung und bat 
um Entlastung des Kassiers und des 
Vorstandes. 
 

Die Entlastung des Kassiers und des 
Gesamtvorstandes erfolgte einstimmig. 
 

TOP 6 
a)  2. Vorsitzender 
Zunächst dankte der 1. Vorsitzende 
Andreas Gehrmann dem scheidenden 2.  
Vorsitzenden Walter Hermann für 24 
Jahre nahezu perfekter Zusammenarbeit 
und wünschte Ihm für die Zukunft alles  
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Gute und weiterhin viel Spaß an der 
Kingtaubenzucht. Walter bedankte sich 
in einer ergreifenden Rede für die Zeit im 
Vorstand des King-Club Deutschland, die 
���Œ�� �u�]�š�� �����u�� �^���š�Ì�� �c���•�� �Á���Œ�� �/�Z�u�� ���]�v���� ���Z�Œ���^��
abschloss. Er wünscht seinem Nachfolger 
alles Gute und Viel Erfolg im Amt. 
Die Versammlung wählte anschließend 
Herbert Saliter, einstimmig bei eigener 
Enthaltung, in das Amt des 
2.Vorsitzenden 
Herbert Saliter nimmt die Wahl an. 
 

b) 1.Schriftführer 
der bisherige Schriftführer Klaus 
Mittendorfer wird zur Wiederwahl 
vorgeschlagen, einstimmig bei 
eigener Enthaltung gewählt und 
nimmt die Wahl an. 
 

c) 2.Schriftführer 
Der 1. Vorsitzende Andreas Gehrmann 
bedankte sich bei dem scheidenden 2. 
Schriftführer Klaus Ohlendorf für 27 
Jahre unermüdlichem Einsatz für den 
KCD. Da Klaus bereits EM ist, wird seine 
Arbeit im nächsten Jahr mit einem ganz 
besonderen Präsent belohnt. Klaus 
Ohlendorf bedankte sich bei der 
Versammlung für die vielen Jahre der 
guten Unterstützung seiner Arbeit durch 
den Vorstand und wünscht seinem 
Nachfolger im Amt dieselbe gute 
Zusammenarbeit mit dem Vorstand und 
den Bezirken wie er sie erfahren durfte.  
Die Versammlung wählte anschließend  
Hubertus Döringhoff, einstimmig bei  

 

eigener Enthaltung, in das Amt des 2. 
Schriftführers.  
Hubertus Döringhoff  nimmt die Wahl an. 
 

d) 2. Zuchtwart 
der bisherige 2. Zuchtwart Wilfried 
Brinkman bedankt sich zunächst bei der 
Versammlung für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen und 
betonte die sehr gute Zusammenarbeit 
mit dem 1. Zuchtwart und dem Vorstand. 
Wilfried Brinkman wurde zur Wiederwahl 
vorgeschlagen, einstimmig bei eigener 
Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl 
an 
 

e) Obmann für Öffentlichkeitsarbeit 
Nachdem Hans Berger die Bearbeitung 
des King-Journals aus   zeitlichen 
Gründen nicht mehr bewältigen konnte, 
lag bereits im letzten Jahr die 
Bearbeitung des King-Journals in den 
Händen von Ludwig Wiesinger. Andreas 
Gehrmann bedankte sich bei Ludwig 
Wiesinger für die qualitativ gute und 
termingerechte Bearbeitung des King-
Journals im letzten Jahr. Ludwig 
Wiesinger wird daher der Versammlung 
vom Vorstand für das Amt des Obmanns 
für Öffentlichkeitsarbeit vorgeschlagen 
und von der Versammlung einstimmig 
bei eigener Enthaltung ins Amt gewählt. 
Ludwig Wiesinger nimmt die Wahl an. 
 

f)Beisitzer 
Um entsprechenden Nachwuchs an die 
Vorstandsarbeit im King-Club 
heranzuführen, beschließt die  
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Versammlung 2 Beisitzer ins Amt zu 
wählen. Einstimmig werden Marcus 
Späth, Bez. 2 und Torsten Funk,  Bez. 7 
ins Amt gewählt. Beide nehmen die Wahl 
an.  
 

TOP 7 
Es wird keine Erhöhung des 
Mitgliedsbeitrages beantragt. Es wird 
jedoch vorgeschlagen, zur Kosten-
deckung des Veranstalters, die 
�D���o�����P�����º�Z�Œ�� �Ì�µ�Œ�� �:�d���� �À�}�v�� �����Œ�Ì���]�š�� �î�U�ñ�ì�� �¦��
auf 3,- �¦�� �Ì�µ�� ���Œ�Z�‚�Z���v�X��Walter Dieterle 
schlägt der Versammlung vor direkt auf 
�ï�U�ñ�ì�� �¦�� �Ì�µ�� ���Œ�Z�‚�Z���v�X�� ���]���•���u�� �s�}�Œ�•���Z�o���P��
wird von der Versammlung einstimmig 
zugestimmt. 
 

TOP 8 
Björn Pessel  gab der Versammlung einen 
kurzen Bericht zum Stand der 
Vorbereitungen der Jungtierbesprechung 
des King-Club Deutschland vom 22.-
24.09.2017 in Wolfsburg, Bezirk 4. Die 
Jungtierbesprechung wird erstmals in 
einem taghellen Gewächshaus 
stattfinden das beste Möglichkeiten zur 
Präsentation unserer Kingtauben bietet. 
In unmittelbarer Nähe zur Ausstellungs-
halle befinden sich 2 Hotels die 
genügend Platz für die angereisten 
Zuchtfreunde bieten. Wolfsburg ist sicher 
auch in 2017 eine Reise wert. 
 

TOP 9 
Der Vertreter der Ausstellungsleitung der 
HSS 2017 in Weißsandt-Gölzau,  Ralf  
 

 

Renker berichtete der Versammlung über 
den aktuellen Stand der Vorbereitungen.  
Die AL ist bemüht, wie auch schon 2013, 
die Kingtauben  in 2  Hallen, bei 
einreihigem Aufbau, mit entsprechend 
breiten Gängen unterzubringen. Sollte 
das nicht möglich sein, wird es auch hier 
einen doppelstöckigen Aufbau mit sehr 
guten Lichtverhältnissen geben. Die 
Jahreshauptversammlung wird an 
gleicher Stelle wie schon 2013 
stattfinden und es wird ein 
ansprechendes Rahmenprogramm 
organisiert. 
 

TOP 10 
Die Ereignisse um den VDT haben sich 
nach dem Sommerrundschreiben des 
King-Clubs �c�º�����Œ�•���Z�o���P���v�^�X���^�}���P���������•�����u��
24.07.2016 in Suhl eine außerordentliche 
Jahreshauptversammlung in der, der alte 
VDT-Vorstand mit großer Mehrheit 
abgewählt wurde. Es wurde ein neuer 
VDT-Vorstand gewählt, einzig der 
Kassierer wurde in seinem Amt bestätigt.  
Aufgrund der Unklarheiten zum 
Zeitpunkt der Übergabe der Unterlagen 
wird die Auszahlung der RZ des VDT 
���µ�•�P���•���š�Ì�š�X�� ���]���� �s���Œ�����v���•�Ì���]�š�•���Z�Œ�]�(�š�� �c���]����
�Z���•�•���š���µ�����^�� �]�•�š�� �����Œ�Ì���]�š�� �v�]���Z�š�� �u���Z�Œ��
finanzierbar und wird eingestellt. Der 
King-Club Deutschland beschließt den 
neuen VDT-Vorstand zu unterstützen. 
Unsere Interessen werden durch Klaus 
Ohlendorf während der kommenden JHV 
in Erfurt vertreten. 
 

des King-Club Deutschland 
am 6. November 2016 in Untermaxfeld �t Bezirk 1  

55. Jahreshauptversammlung 
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TOP 11 
Durch den KCD erhielten bereits 
folgende Veranstaltungen den Zuschlag: 

a.) Jungtierbesprechung vom 21. �t 
23.09.2018 in Sondershausen, Bez. 9 
b.) Hauptsonderschau vom 09. �t 
11.11.2018 in Kitzingen, Bezirk 6 
c.) Die Bewerbung um die 
Jungtierbesprechung 2019 in Thurnau, 
Bezirk 6 wurde zurückgezogen. 

Um die Ausrichtung der 
Hauptsonderschau vom 01.11. �t 
03.11.2019 bewirbt sich der KTZV- 
Steinenbronn mit seinem 1. Vors. Gert 
Baumann und AL Wilhelm Bauer aus 
Baden-Würtenberg. Walter Hermann aus 
dem Bez. 2 gibt der Versammlung einen 
Ausblick auf die Schau die in der 
Mehrzweckhalle in Steinenbronn 
stattfinden soll. Die lichtdurchflutete 
Halle und die bewährte 
Ausstellungsleitung, sind ein Garant für 
eine erfolgreiche HSS. Die Zustimmung 
der Versammlung erfolgt 
einstimmig. 
 

TOP 12 
Unser Kassierer Jürgen Zwingmann 
beantragt, der Einfachheit halber, 
die RZ des VDT nur noch auf der HSS 
zu vergeben. Dieser Vorschlag findet 
auch in der Versammlung 
allgemeine Zustimmung, und wurde 
bereits durch den Gesamtvorstand 
einstimmig beschlossen. 
 

TOP 13 

 

In der anschließend geführten 
Aussprache stellte unser 1. Vorsitzender 
die neue Vorgehensweise um Druck und 
Versand unseres King-Journals vor. Den 
Druck UND den Versand des King-
�:�}�µ�Œ�v���o�ò�•�� �Á�]�Œ���� �]�v�� �•�µ�l�µ�v�(�š�� �����Œ�� �c���u�������µ�•-
�s���Œ�o���P�^�� �º�����Œ�v���Z�u���v�X�� ���]���� �D���Z�Œ�l�}�•�š���v��
von etwa 500,-�¦���•�š���o�o���v�� �(�º�Œ���µ�v�•���Œ���� �<���•�•����
kein Problem dar und werden von der 
Versammlung genehmigt 
Da keine weiteren Wortbeiträge 
vorlagen, bedankte sich unser 1. 
Vorsitzender Andreas Gehrmann bei Karl 
Hudler und seinem Team für die gut 
organisierte 51. HSS, wünschte allen 
Mitgliedern noch eine ruhige 
Vorweihnachtszeit, schöne Festtage und 
ein gesundes Wiedersehen im nächsten 
Jahr. 
Ende der Versammlung 18:33 Uhr. 
 

Untermaxfeld, den 07. November 2016 
Klaus Mittendorfer  
1. Schriftführer 
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Am 24.02.2017 trafen sich der 1. und 2. 
Vorsitzende, die beiden Zuchtwarte 
sowie die Zuchtwarte aus den einzelnen 
Bezirken zur jährlichen Zuchtaus-
schusssitzung des KCD in Hütscheroda. 
Es standen wichtige Themen auf der 
Tagesordnung, die überwiegend positiv 
aber auch mal kritisch diskutiert bzw. 
behandelt wurden. 

 

1. Der 1. Zuchtwart Sigi Basmer gab 
einen kurzen Rückblick auf die 
Schausaison 2016. Die JTB in Erding war 
sehr gut organisiert und durchgeführt. 
Das gute Meldeergebnis sowie der 
große Zuspruch der Züchter weisen 
darauf hin, dass der Ablauf im gleichen 
Rahmen so beibehalten werden soll. 
Auch die HSS in Donaumoos gab wenig 
Anlass zur Kritik. Der Zeitpunkt der 
Tierausgabe wird vom Ausrichter in den 
Ausstellungsbestimmungen festgelegt. 
Auf den nächsten Hauptsonderschauen 
wird darauf hingewiesen, dass alle 
Aussteller gleichzeitig mit dem 
einpacken ihrer Tiere beginnen und 
nicht einige Züchter schon 
eine Stunde vorher. Die 
VDT-Schau in Erfurt verlief 
trotz der Probleme mit der 
Vogelgrippe doch sehr gut 
und reibungslos. 
 

2. Der Wammenansatz 
trat in der Vergangenheit 
bei einigen Farben-
schlägen verstärkt auf. Es 
wird bei unseren  

 
King keine freie, ausgerundete Kehle 
gefordert. Das Musterbild zeigt einen 
starken Halsaufbau, mit einer 
gerundeten Kehle. Wenn aber an der 
Kehle eine Hautfalte vorhanden ist, 
werden solche Tiere bei der Bewertung 
herabgesetzt. Die Mitglieder des 
Zuchtausschusses waren sich einig, mit 
einem gewissen Maß an 
Fingerspitzengefühl diesem Problem 
entgegen zu steuern. 
 

3. Die Bezirkszuchtwarte gaben einen 
Bericht über Veranstaltungen, 
Vorkommnisse und Aktivitäten in den 
einzelnen Bezirken. Aus fast allen 
Bezirken war ein Mitgliederrückgang zu 
verzeichnen. Dies ist aber größtenteils 
auf die Altersstruktur der Mitglieder 
zurückzuführen. Trotzdem waren die 
Veranstaltungen in den Bezirken sehr 
gut besucht. Die Jungtierbesprechungen 
und Bezirkssonderschauen fanden in  
 
 
 

Zuchtausschuss-Sitzung 
am 24./ 25. Feb. 2017 in 

Hütscheroda 
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Starker Hals mit runder 
Kehle 

 

Wamme (Hautsäckchen) ist 
zu strafen 

 



 

 

 
den meisten Bezirken großen Zuspruch 
und verliefen reibungslos. 
 

4. Die Ringgröße war in den letzten 
Monaten immer wieder ein 
Diskussionspunkt. Der 1. Zuchtwart gab 
der Sitzung zu verstehen, dass der 
Zuchtausschuss des BDRG dieses Thema 
in naher Zukunft behandeln und über die 
Ringgröße entscheiden werde. Bis auf 
weiteres ist die Ringgröße 10 zu 
verwenden. 

 

5. Beim weißen Farbenschlag war das 
starke Gefälle der Spitzentiere zur 
breiten Masse nicht zu übersehen. 
Zurzeit fehlen in diesem Farbenschlag in 
�����Œ�� ���Œ���]�š���� ���]���� �c�P�µ�š���v�� �•�P�� �d�]���Œ���^�X�� ���µ�(��
Täuber mit einer entsprechenden 
Frontbreite, ausreichend Körpervolumen 
sowie mit dem geforderten maskulinen 
Ausdruck wurde im Zuchtausschuss 
hingewiesen. Die Grundlage dafür sind 
aber Täubinnen mit einer bestimmten 
Knochen und Körpersubstanz. Mit den 
gleichen Problemen haben wir 
momentan im schwarzen Farbenschlag 
zu kämpfen. Die Farbe sollte bei 
geschlossenem Gefieder schwarz sein. 
Bei zu grauer oder blauer Rückenfarbe 
werden solche Tiere bei der Bewertung 
herabgesetzt. 
 

6. Unsere Kingtauben sind keine 
Farbentauben, aber was bei der 
Rotfahlreihe an Farbbildern in letzter Zeit 
vorgestellt wurde, war, kann und darf in 
Zukunft nicht das Zuchtziel sein. Durch 
gezielte Formulierungen auf den 
Bewertungskarten in der Vergangenheit, 
haben wir bei den rotfahlen mit dem  

 
so genannten Sooty-Faktor und zu blauer 
Keil bzw. Kopfgefiederfarbe die 
geringsten Probleme. Was jedoch in den 
Farbenschlägen rotfahlgehämmert, 
rotfahl-dunkelgehämmert gezeigt wurde, 
gibt in Bezug auf die Farbe, Anlass zur 
Sorge. Hier ist schon viel Phantasie 
gefragt, um viele dieser Tiere einem 
anerkannten  Farbenschlag zu zuordnen. 
Wir wollen keine graue, verwaschene 
Schild und Bauchgefiederfarbe. Eine 
Hämmerung bzw. leichte Säumung am 
Flügelschild muss erkennbar sein. Diese 
Farbenschläge werden auf der JTB  in 
Wolfsburg ein Hauptthema der 
Tierbesprechung durch den Zuchtwart 
Sigi Basmer darstellen. Der Zuchtwart 
war der Meinung, die nächsten drei 
Jahre sollte der gleiche Sonderrichter die 
Bewertung vornehmen, um das Farbbild, 
aber auch den Typ in die angestrebte 
Richtung zu lenken. Das ganze soll in 
Verbindung mit den Züchtern und einem 
gewissen Maß an Fingerspitzengefühl 
durchgeführt werden. 
 

7. Es wurden die Themen der 
anschließenden Sonderrichterschulung 
besprochen. Die Zuchtausschusssitzung 
konnte in einer sehr sachlichen und 
harmonischen Atmosphäre abgehalten 
werden. Die Anwesenden waren sich 
einig, es sollte versucht werden, die 
angesprochenen Probleme in 
Zusammenarbeit mit den Sonderrichtern, 
aber auch mit den Züchtern zu lösen. 
 
Februar 2017 
Herbert Saliter 

Zuchtausschuss-Sitzung 
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   Nachdem der KCD im Jahr 2012 schon 
mit der 47. Hauptsonderschau im 
oberbayerischem Erding zu Gast war, 
konnten uns in diesem Jahr Christina und 
Wendelin Miller als Organisatoren zu 
einem weiteren Event des Hauptvereins 
in Erding begrüßen. 
Bei spätsommerlichem Wetter fand am 
08. und 09. Oktober die JTB des KCD im 
Bez. 1 statt. Das Vereinsheim am 
Geislinger Anger bot uns optimale 
Voraussetzungen für die Durchführung 
einer solchen Veranstaltung. Vielen von 
uns sollten die Räumlichkeiten nicht 
unbekannt gewesen sein. Denn dort, wo 
2012 zur HSS noch der Züchterabend 
stattgefunden hat, waren in diesem Jahr 
unsere Kingtauben bei einreihigem 
Aufbau perfekt untergebracht. Mit 465 
Jungtauben wurde ein prima 
Meldeergebnis erzielt und das Vertrauen  
 

 

in die Ausrichter belohnt. Wieder einmal 
hat die zahlreiche Beteiligung und das 
rege Interesse der Züchter an unserer 
JTB gezeigt, diese Veranstaltung auch in 
Zukunft weiter durchzuführen. Und das 
ist auch gut so. Für die Übernahme noch 
einmal herzlichen Dank an Wendelin und 
seinem Team. 
Die Preisrichterbesprechung unter der 
Leitung unserer Zuchtwarte Siegfried 
Basmer und Wilfried Brinkmann fand am 
Samstagmorgen ebenfalls im 
Vereinsheim statt. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen machten sich 
die Sonderrichter an die Arbeit, die 
vorgestellten Jungtauben zu sortieren. 
Zeitgleich führte unser 1. Zuchtwart in 
einer offenen Bewertung eine 
Tierbesprechung nach dem 
Ausschlussverfahren durch. In diesem 
Jahr wurde von ihm der dominant rote 
Farbenschlag unter Beteiligung der 

�t

Diplomerringer bei der Jungtierbesprechung 2016 in Erding 

Jungtie rbesp rec hu ng  in Erding  

am  8./9. Okt. 2 017 
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Züchterschaft intensiv besprochen und 
beurteilt. 
 

Den Auftakt machte wie immer der 
WEISSE FARBENSCHLAG. Seine 
Vorreiterrolle als zahlenmäßig stärkster 
Farbenschlag im KCD musste er in 
diesem Jahr allerdings einbüßen. Einen 
weiteren Aufwärtstrend konnte bei den 
Täubern festgestellt werden. Kräftige 
Vertreter mit maskulinem Ausdruck, 
geforderter Körpertiefe und 
entsprechender Frontbreite waren 
anzutreffen. Substanzvolle Kopfformen 
mit männlicher Ausstrahlung, verbunden 
mit gut sichtbaren und roten 
Augenrändern, ist aber weiterhin das 
Zuchtziel. Bei der Beurteilung der 
Körpermasse (Handbewertung) wurde zu 
diesem frühen Zeitpunkt und 
entsprechender Entwicklungsperiode mit 
sehr viel Fingerspitzengefühl gearbeitet.  
 

 

Sehr ausgeglichen präsentierten sich die 
0,1. Gerundete Körperformen, feine 
Kopfpunkte und ein anliegendes 
Gefieder waren in der Mehrzahl zu 
finden. Ein gut sichtbarer und 
durchbluteter Augenrand bereiten hier 
keine Schwierigkeiten mehr. Stimmt die 
Präsentation im Käfig, steht einer 
Bewertung im sg-Bereich nichts mehr im 
Wege. Als Zuchtziel wird ein gerundetes 
und tief getragenes Flügelschild 
angestrebt. Im weißen Farbenschlag 
schleicht sich vermehrt die nicht 
gewünschte Kehlwamme mit der daraus 
oftmals verbundenen Halsfalte ein. Das 
Thema ist hinlänglich bekannt und wird 
auch hier in Zukunft mit Punktabzug 
bestraft. Franz Hackl zeigte bei beiden 
Geschlechtern einen hervorragenden 
Vertreter, die jeweils mit dem begehrten 
Diplom ausgezeichnet wurden. Ebenfalls 
siegreich war Adolf Erl mit einer 0,1. 
 

Die Defizite der letzten Jahre im 
SCHWARZEN FARBENSCHLAG konnten 
auch bei dieser JTB nicht ganz 
ausgeräumt werden. Typhafte 
Körperformen mit gewünschter 
Verjüngung, Nacken-Bein-Linie und 
Körperhaltung sind vorhanden. Doch 
fehlt bei den Täubern weiterhin der 
maskuline Ausdruck. Wegen fehlender 
Körpermasse (auch Größe) fallen immer 
wieder ausdrucksstarke Täuber bei der 
Handbewertung durch. 

Der Vorstand mit zwei von drei 
Gründungsmitgliedern 
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Das angestrebte Zuchtziel für die 
nächsten Jahre ist hier ganz klar 
ausgerichtet auf Masse, Körpertiefe und 
Frontbreite. Besser sieht es schon bei 
den 0,1 aus. Abgedrehte Typen mit 
feiner Verjüngung, prima Kopfpunkten 
sowie fester Feder sind unter ihnen zu 
finden. Auf Standsicherheit und einer 
ausgewogenen Haltung sollte vereinzelt 
noch geachtet werden. Auffällig hoch 
war die Anzahl von Tieren, die wegen 
einem fehlerhaftem Stand 
(durchdrücken) nicht bestehen konnten. 
Zuchtfortschritte gab es an der 
geforderten schwarzen Farbe, die sich 
gleichmäßig über den gesamten Körper 
erstrecken soll. Die Gewinner in diesem 
Farbenschlag waren Reinhold Fojer und 
Herbert Saliter. 
Einen deutlichen Aufwärtstrend konnte 
der ROTE FARBENSCHLAG für sich 

verbuchen. Hier wurde in punkto 
Typverbesserung ein Zuchtfortschritt 
erzielt. Gerade bei den Täubern ist die 
Anzahl gestiegen, die mit kräftigen 
Körperformen und richtiger Körpermasse 
sowie männlichen Kopfpunkten bestehen 
können. Verbesserungspotenzial gibt es 
weiterhin an einer besseren 
Körperverjüngung. Die 0,1 konnten in 
Körperkürze und Körperhaltung 
überzeugen. Zu wünschen ist ihnen eine 
durchgehendere Unterlinie verbunden 
mit mehr Körpertiefe. Keinerlei 
Beanstandungen gab es an einer satten 
Gefiederfarbe. Eine blau angelaufene 
Rücken- und Schwanzgefiederfarbe 
gehört der Vergangenheit an. 
Erfreulicherweise treten vermehrt 
kompaktere Schnabelformen auf, die in 
ihrer farblichen Beschaffenheit 
(hellhornfarbig) dem Ideal immer 

Jungtie rbesp rec hu ng  in Erding  

am  8./9. Okt. 2 017 

Der Dominant Rote Farbenschlag wurde in einer offenen Bewertung von Zuchtwart Sigi 
Basmer besprochen. Aufmerksame Teilnehmer bei den Ausführungen des Zuchtwartes 

über Vor- und Nachteile der vorgestellten King 
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näherkommen. Hier haben die Züchter, 
wenn auch für viele dieses Problem in 
der Praxis nicht umzusetzen schien, 
hervorragende Arbeit geleistet. 
Siegertiere, die mit dem Diplom 
ausgezeichnet wurden, kamen aus den 
Schlägen von Dieter Klenk und Klaus 
Mittendorfer. 
 

Seinen ohnehin schon sehr guten 
Zuchtstand konnte der GELBE 
FARBENSCHLAG halten. Unter ihnen sind 
beachtliche Typen zu finden. Die Anzahl 
der Täuber, die in Größe, Körpertiefe und 
Schulterbreite überzeugen konnten, 
nehmen stetig zu. Auch in Stand und 
Haltung konnten sie bestehen. Auf einen 
harmonischen Nackenabgang sollte in 
Zukunft geachtet werden. Ein freies Auge 
mit sichtbarem Augenrand ist auch hier  
das angestrebte Zuchtziel. Die in der 
Breite schon sehr ansprechenden 0,1  
konnten mit Standfreiheit, Verjüngung 
und fester Feder gefallen. Die Gefieder- 
und Schnabelfarbe war bei allen Tieren in  
 

 

Ordnung. Auch in diesem Farbenschlag 
ging das Diplom an Dieter Klenk. 
 

Der DOMINANT ROTE FARBENSCHLAG 
wurde von unserem Zuchtwart in einer 
offenen Bewertung besprochen. Unter 
ihnen sind kraftstrotzende Vertreter zu 
finden, die bei der Handbewertung mit 
prima Körpermasse überzeugten. 
Substanzvolle Köpfe sind in der Mehrzahl 
vorhanden. Das Problem mit der 
richtigen Gefiederfarbe hat weiterhin 
Bestand. Als fehlerhaft stellt sich eine 
nicht korrekte Schwingen- und 
Schwanzfarbe (Blaustichigkeit) dar. Die 
Augenfarbe in diesem Farbenschlag soll 
orange/rot sein. Eine bräunliche 
Augenfarbe ist ebenfalls fehlerhaft und 
als Mangel zu bewerten. Einem 1,0 von 
Hans Niebeler wurde das Diplom 
zugesprochen. 
 

Ein Täuber in DOMINANT GELB konnte 
wenig Aufschluss über diesen 
Farbenschlag geben. Er wurde im 
unteren sg-Bereich eingestuft. Sein 
Körpervolumen konnte überzeugen. 
Wünschenswert wäre hier eine kürzere 
Körperform sowie eine exaktere Nacken-
Bein-Linie. 
 

Einen qualitativen Sprung nach vorne 
konnte der BRAUNE FARBENSCHLAG für 
sich verbuchen. Gerade die Täuber 
machten positiv auf sich aufmerksam.  
Feine Typen mit richtiger Größe und 
typischer Nacken-Bein-Linie konnten 
gefallen. Die 0,1 zogen ihren männlichen  
 

Erringer des Champions-Diplom 
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Kollegen nach. Ihnen hätte allerdings ein 
schmaleres Schwanzgefieder sowie eine 
bessere Halsführung gutgetan. Farblich 
waren Unterschiede zu erkennen. 
Aufgrund von Sonneneinstrahlungen 
während der warmen Sommermonate 
werden hier keine großen 
Anforderungen gestellt. Siegmar Merk 
sicherte sich für seinen 1,0 das Diplom. 
 

Die BLAUEN MIT SCHWARZEN BINDEN 
haben die Vormachtstellung im KCD 
übernommen. Trotz höchster 
Anforderungen erfreut sich dieser 
Farbenschlag immer mehr an Beliebtheit. 
Über 100 gezeigte Jungtiere sprechen für 
sich. Massige Täuber mit richtiger 
Frontbreite waren keine Seltenheit. Tiere 
mit absetzender Unterlinie, breiten 
Schwanzformen und dünnen Schnäbeln 
mussten mit Punktabzug vorliebnehmen. 
Die 0,1 überzeugten in Körperkürze und 
Körpertiefe. Aber auch bei ihnen sollte 
auf eine tropfenförmige 
Körperverjüngung geachtet werden. Bei 
mehr Halslänge und einer aufrechter 
getragenen Halsführung dürfte sich das 
Problem mit aufgelegten Schnäbeln von 
alleine erledigen. Der Wunsch nach 
einem freieren Augenrand war nur noch 
vereinzelt auf den Karten zu lesen. Das 
leidige Thema einer rauen Halsfeder 
(auch Halsfalten) bekommen die Züchter 
schon seit geraumer Zeit immer besser in 
den Griff. Alfons Gaßner war bei beiden 
Geschlechtern siegreich. Mit weiteren 
Diplomtieren in einer starken Kollektion 

 

folgten Manfred Reif und Josef 
Hölzlhammer. 
 
 

Den FARBENSCHLAG BLAUSCHIMMEL 
haben wir in der Vergangenheit schon 
stärker vorgefunden. Allen Täubern 
konnten noch ein sehr gutes 
Bewertungsurteil zugesprochen werden. 
Zu wünschen war ihnen eine bessere 
Körperhaltung sowie mehr Brusttiefe. 
Die vielen unteren Noten bei den 0,1 
waren zurückzuführen auf flache Körper, 
dünne Beine und lange Schnäbel. Auf 
eine bessere Sichtfreiheit sollte in 
Zukunft wieder vermehrt geachtet 
werden. Eine gleichmäßige Schimmelung 
wird angestrebt. Das Diplom gab es für 
die ZG v. d. Bogaard / v. Buul. 
 

Die Gruppe der BLAU-GEHÄMMERTEN 
und BLAU-DUNKELGEHÄMMERTEN 
wächst von Jahr zu Jahr stetig an. Ihr 
Zuchtstand ist sehr hoch und 
ausgeglichen. Hier sind typhafte 
Vertreter in Größe, Masse und prima 
Stand zu finden. Besonders die 
Körpertiefe mit einer feinen Nacken-
Bein-Linie ist schon beachtlich. An den 
männlichen Kopfformen gibt es wenig 
Anlass zur Kritik. Die Augenränder sind 
gut sichtbar. Für die schon in der Breite 
vorhandenen kräftigen Körperformen 
sollte dennoch auf ein gerundetes 
Flügelschild geachtet werden. Bei der 
Unterscheidung der Zeichnungsbilder 
haben die Züchter gelernt und melden in 
der richtigen Klasse. Das Diplom wurde  
 

Jungtie rbesp rec hu ng  in Erding  

am  8./9. Okt. 2 017 
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auf eine 0,1 von Kurt Vogel in blau-
dunkelgehämmert vergeben. 
 

Zwei Jungtiere in BLAUFAHL MIT 
DUNKLEN BINDEN konnten mit 
gerundeter Form sowie Front- und 
Stirnbreite überzeugen. Wünschenswert 
waren hier eine kräftigere Schnabelform 
und eine bessere Flügellage. 
 

In den Farbenschlägen ROTFAHL, 
ROTFAHL-GEHÄMMERT und ROTFAHL-
DUNKELGEHÄMMERT sind Typen mit 
richtungsweisender Form und Größe zu 
finden. Auch in Stand, Haltung und 
Verjüngung wussten sie zu gefallen. Auf 
substanzvollere und kürzere 
Schnabelformen sollte jedoch in Zukunft 
wieder vermehrt geachtet werden. Die 
vorgestellten rotfahl-gehämmerten 
konnten im Zeichnungsbild überzeugen 
und waren genau zuzuordnen. Eine 
Hämmerung sollte klar erkennbar sein. 
Blaustichige Tiere werden auch hier mit 
Punktabzug weiterhin leben müssen. 
Gepfefferte Flügelschilder bei den 
Rotfahlen können ebenfalls nicht mit 
einem positiven Urteil rechnen. Ein 
Diplom konnte in dieser Farbreihe 
vergeben werden. Alfons Kohlmeier 
errang es mit einem 1,0 in rotfahl-
gehämmert. 
 

Die vorgestellten Kingtauben in 
GELBFAHL-GEHÄMMERT und GELBFAHL-
DUNKELGEHÄMMERT wussten in Größe, 
Haltung und Zeichnungsbild zu gefallen. 
Mehr Verjüngung und eine freiere Hals- 
 

 

führung ist ihnen aber zu wünschen. 
Klaus Mittendorfer bekam das Diplom für  
eine 0,1 in gelbfahl-gehämmert 
zugesprochen. 
 

Die beiden gezeigten Vertreter im 
Farbenschlag GELBFAHL hinterließen 
einen ordentlichen Eindruck. Ihre 
kompakten Körperformen waren 
verbunden mit einer tropfenförmigen 
Verjüngung. Die Kopfpunkte waren in 
Ordnung. Das anliegende Gefieder 
wusste ebenso zu gefallen wie die 
typische Grundfarbe. Ehrenvorsitzender 
Armin Pfister zeigte einen hochfeinen 
1,0, der mit dem Diplom ausgezeichnet 
wurde. 
 

Der Entwicklungsschub in den 
Farbenschlägen BRAUNFAHL-
GEHÄMMERT und BRAUNFAHL-
DUNKELGEHÄMMERT ist sehr erfreulich. 
Von 7 vorgestellten Tieren wurden ganze 
4 Tiere mit 95 Punkten bewertet. Eine 
tolle Leistung. Kräftige Typen mit feiner 
Haltung und Frontbreite wussten zu 
gefallen. Das Zuchtziel ist eine kürzere 
Hinterpartie. Auch bei den 
dunkelgehämmerten wird eine 
erkennbare Hämmerung angestrebt. 
Bleibt nur zu hoffen, dass diese 
Entwicklung erst am Anfang steht. 
 

Die schon seit Jahren aufstrebende Form 
im BRAUNFAHLEN FARBENSCHLAG hält 
weiter an. Allen vorgestellten Jungtieren 
wurde ein Bewertungsurteil im sg-
Bereich oder darüber hinaus bescheinigt.  
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Hier bereitet es einfach nur Freude, 
kraftstrotzende Täuber mit prima 
Frontbreite, gefüllter Stirnpartie und 
gerundetem Flügelschild zu begutachten. 
Die jungen Damen können mit ihren 
männlichen Ebenbildern mithalten. 
Besonderes Augenmerk sollte aber auf 
einen harmonischen Nackenabgang, 
einer schmaleren Schwanzform (auch 
geschlossener) und einer stumpferen 
Schnabelform gelegt werden. An der 
farblichen Beschaffenheit in Verbindung 
mit einer durchgehenden und 
getrennten Bindenführung gibt es 
überhaupt keine Probleme. Hubertus 
Döringhoff stellte das beste Tier mit 
einer feinen 0,1.  
 

Die SPALTERBIGEN ANDALUSIER sowie 
die INDIGO-REIHE haben wir 
zahlenmäßig schon stärker und auch 
qualitativ besser gesehen. Die Andalusier 
können in Größe, Schulter- und 
Standbreite überzeugen. Eine kräftige 
Kopfform mit richtiger Augenfarbe und 
freiem Augenrand ist hier kein Problem. 
Das Zeichnungsbild mit deutlicher 
Federsäumung stimmt ebenfalls.  
 

 

Kritikpunkte waren 
breite Schwanzformen 
und flache 
Flügelschilder. 
Den indigodunkel-   
gehämmerten Tieren 

fehlte es an Masse und 
Kopfvolumen. Ständig 
nach hinten eingelegte 

Halsformen und eine volle Kehle 
drückten die Note nach unten. Ein sehr 
fest anliegendes Gefieder und eine 
typische Gefiederfarbe in einer unserer 
attraktivsten Farbenschläge war aber 
gegeben. Domenico Santarcanangelo 
sicherte sich das Diplom für einen 1,0 in 
andalusierfarbig. 
 

Einen sehr positiven Eindruck konnte die 
Farbschlaggruppe in SCHWARZGETIGERT 
und -GESCHECKT hinterlassen. Bei allen 
Schecken und Tigern sind in dieser 
Gruppe die besten Typen zu finden. Die 
Bewertungsgrundlage basiert auf hohe 
Anforderungen, welchen die 
vorgestellten Kingtauben in der Mehrzahl 
auch gerecht wurden. Anspruchsvolle 
Typen mit waagerechter Haltung, feiner 
Verjüngung und prima Kopfpunkten 
waren unter ihnen zu finden. 
Minuspunkte gab es wegen schwacher 
Beine, flachen Flügelschildern und 
fehlender Körpermasse. Die 
Zeichnungsbilder waren in Ordnung. Bei 
beiden Farbenschlägen ging Walter 
Dieterle als Sieger hervor und sicherte 
sich zwei Diplome. 

Besprechung der Diplomtiere durch Zuchtwart Sigi. 
Anschließend mittels Beamer und am lebenden Tier wurden 

verschiedene Themen besprochen 
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Die übrigen Gruppen in rot-, gelb- und 
blaugetigert bzw. -gescheckt können 
qualitativ mit den schwarztigern und �t
schecken noch nicht ganz mithalten. Hier 
ist aber von Jahr zu Jahr ein deutlicher 
Zuchtfortschritt zu verzeichnen. 
Dieser Boom ist sehr erfreulich. Denkt 
man an die Typen zurück, die bis vor 
einigen Jahren noch in diesen 
Farbenschlägen gezeigt wurden, so kann 
man der Züchterschaft für die geleistete 
Arbeit nur gratulieren. Einkreuzungen 
aus rezessiven Farbenschlägen sind 
unumgänglich. Bei der Bewertung des 
Zeichnungsbildes wurde mit viel 
Fingerspitzengefühl gearbeitet. Das 
Diplom ging an Nikolaus Lettl auf eine 
feine 0,1 im Farbenschlag blaugescheckt. 
 

Die AOC-Klasse rundete diese JTB ab. In 
dieser Gruppe steht der Typ absolut im 
Vordergrund. In der farblichen 
Beschaffenheit sollten die hier gezeigten 
Tiere einer im deutschen 
Rassetaubenstandard anerkannten Farbe 
in etwa entsprechen. Die Suche nach der 
passenden Farbbezeichnung gestaltet 
sich bei der Meldung für einige Züchter 
sicherlich als sehr schwierig. Die sechs 
vorgestellten Kingtauben konnten im Typ 
überzeugen. Armin Pfister sicherte sich 
auch hier das Diplom. Eine typhafte 0,1 
in AOC-lavendel war die Klassenbeste. 
Im Anschluss der Bewertung und kurzer 
Inaugenscheinnahme der vorgestellten 
Kingtauben ermittelte unser 1. Zuchtwart 
in Zusammenarbeit mit den zahlreich  

 

vertretenen Kingfreunden aus allen 
Diplomtieren, die mit der 
Bewertungsnote HV 96 ausgezeichnet 
wurden, die beiden Top-Diplome. Per 
Abstimmung wurde der beste 1,0 und die  

beste 0,1 besonders herausgestellt. Über 
�i���� �ñ�ì�� �¦�� �W�Œ���]�•�P���o�� durften sich Walter 
Dieterle (bester 1,0, schwarz-getigert) 
und Dieter Klenk (beste 0,1, gelb) freuen. 
Nach einem zünftigen Züchterabend, bei 
dem alle Diplomerringer in einem 
feierlichen Rahmen geehrt wurden, lag 
der Sonntagvormittag wieder in den 
Händen unseres 1. Zuchtwartes Siegfried 
Basmer. In produktiver Runde wurden 
Schwerpunkte für die Zuchtausrichtung 
angesprochen. Mittels Großbildleinwand 
wurden die Züchter bestens geschult. 
Themen waren u.a. durchgedrückte 
Fersengelenke, der Ansatz zur 
Kehlwamme sowie Fuß- und 
Zehenballen. 
 
 
 

Züchterabend im Vereinsheim 
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Der rezessiv rote Farbenschlag wurde 
eingehend besprochen. Auch der Sooty-
Faktor im Farbenschlag rotfahl mit 
Binden war Themenschwerpunkt. 

Fazit einer sehr harmonischen 
verlaufenen Jungtierbesprechung 

Den eh schon sehr hohen und qualitativ 
beachtlichen Zuchtstand unserer 
Kingtauben auf Bundesebene konnte 
auch bei dieser JTB wieder eindrucksvoll 
untermauert werden. Gerade die 
kleineren und förderungswürdigen 
Farbenschläge rücken immer stärker mit 
prima Typen in den Vordergrund. 
Bei vielen Farbenschlägen konnte ein 
positiver Zuchtfortschritt verzeichnet 
werden. Baustellen, die neu 
hinzugekommen sind, werden bei der 
nächsten Zuchtausschusssitzung im  

 
Februar 2017 intensiv besprochen und 
behandelt. Ergebnisse werden im 
Kingjournal bzw. über die 
Bezirkszuchtwarte direkt an die Züchter 
in die Bezirke weitergeleitet.  
Erfreulich war die hohe Anzahl von 
Jungtäubern, die bei dieser JTB mit der 
Note HV96 bewertet wurden. 
Konnten in diesem Jahr sechs Täuber 
herausgestellt werde, waren es hier in 
den vergangenen Jahren deutlich 
weniger. Das lässt für die kommende 51. 
HSS in Königsmoos-Untermaxfeld hoffen. 
 
Marcus Drewes, 
Sonderrichter im KCD 

Idealle reine 
Schnabel-farbe 

gefärbter Ober- 
und besonders 
Unterschnabel  

hier sind max. 95 
Punkte möglich 

die Wamme wird zur 
Zeit noch toleriert, der 

stark bedeckte 
Augenrand schließt 

jedoch die 
Bewertungsnote sg aus 

die Wamme lässt zur 
Zeit noch max. sg zu 

die Wamme mit Haut-
falte schließt die 

Bewertungsnote sg aus 

Tiere mit Zehenballen 
gehören nicht auf eine 

Ausstellung. wenn sie doch 
dem Preisrichter 

vorgeführt werden, 
erhalten sie die 

Bewertungsnote b 
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leichter Stipp auf 
dem Oberschnabel. 
Bewertung bei 0,1 

bis 97 und 
bei 1,0 bis 96 Punkte 

möglich 
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Unterzeichneter stellt hiermit Aufnahmeantrag in den 
KING-CLUB DEUTSCHLAND 

 
Name:   _________________________________________ 

Geburtstag:  _________________________________________ 

Telefon Nr.:  _________________________________________ 

Genaue Anschrift: _________________________________________ 

_________________ _________________________________________ 
(Postleitzahl)  (Bestimmungsort) 
 
Ich züchte folgende Farbenschläge: _______________________________ 
 
 

Die Aufnahme erfolgt laut Satzung durch Mitgliederbeschluss der nächsten 
für ihren Wohnsitz zuständigen Bezirksmitgliederversammlung des KCD 
 

 

Hiermit ermächtige(n)/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu 
entrichtenden Zahlungen wegen 
 

(Verpflichtungsgrund, evtl. Betragsbegrenzung) 
 

Bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mit der  
 
IBAN Nr. __________________________________ BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
durch Lastschrift einzuziehen. 
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht 
seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
 
__________________________ _____________________________ 
Ort, Datum    Unterschrift(en) 
 
�:���Z�Œ���•�����]�š�Œ���P���¦���z�z___________ ���µ�(�v���Z�u���P�����º�Z�Œ���¦���z�z�z�z�z�z�z�z�z�z�z__ 
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   Die helle frisch renovierte 
Ausstellungshalle des Geflügel-
zuchtvereins Donaumoos bot optimale 
Bedingungen für unsere 
Hauptsonderschau. Wegen der 
Meldezahl von 1.747 King musste 
zweireihig aufgebaut werden, was aber 
aufgrund der breiten Gänge und der 
guten Lichtverhältnisse kein Nachteil  

 
war. Das Ambiente und die Aufmachung 
für unsere 51. Hauptsonderschau waren 
sehr gut. Das erfahrene Ausstellungs-
Team um Ute und Karl Hudler hat alle 
Register gezogen, um diese 
Hauptsonderschau zu einem Erlebnis 
werden zu lassen.  
Besonders gelungen war die 
Präsentation der Kingbandtiere, die sich 

in einem abgeschrankten 
Ehrenhof auf der Bühne in 
der Halle ungestört 
aufhalten konnten. Zu 
festgesetzten Terminen 
wurden sie den 
interessierten Besuchern 
von den Zuchtwarten 
vorgeführt und 
besprochen. 
Am Freitagnachmittag 
wurden, von den 
Zuchtwarten und 
Mitgliedern des Zucht-

�t

Ehrenhof der King-Bandtiere 

Erringer der Championsbänder 
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ausschusses, aus den V King-Band- 
Tieren (v KB) die 4 Championtiere (CHB) 
herausgesucht. Bei der Gleichmäßigkeit 
der Spitzentiere fiel die Wahl schwer, 
insbesondere bei den jungen Damen bot 
sich eine ganze Reihe für diese höchste 
Auszeichnung an.  Bei den Jungtäubern 
siegte ein feiner Typ mit mustergültigen 
Kopfpunkten in blau mit schwarzen 
Binden, vorgestellt von Andreas 
Gehrmann. Bei den Alttäubern ging das 
Championat an einen überragenden 
Vertreter, der sich immer von seiner 
besten Seite zeigte. Es ist ein 1,0 alt weiß  
von Zivojin Cebzan. Bei den 
Jungtäubinnen konnte Björn Pessel mit 
einer feinen blaugescheckten die Wahl 
für sich entscheiden. Die Reihe der 

Altäubinnen führte eine weiße von 
Bernhard Fink an. Diese Taube war so 
fest und glatt, dass sie einem beim 
Herausfangen sprichwörtlich durch die 
Finger glitt. 
Die weißen King haben ihre 
zahlenmäßige Vormachtstellung zum 
ersten mal in ihrer Geschichte an die 
blauen mit schwarzen Binden 
�����P���P�������v�X���^�]�����Á���Œ���v���Z�]���Œ���c�v�µ�Œ�^���u�]�š���î�ó�î��
Tieren angetreten. Bei den Spitzentieren 
hält der Aufwärtstrend nach wie vor an, 
was auch die beiden Championate bei 
den Alten und die 2 V-Tiere bei den 
Jungen bestätigen. Aber die breite Masse 
hat noch erheblichen Aufholbedarf. 
Es waren zwar noch einige 
richtungsweisende hv-Tiere darunter, 

Aufmerksame Zuhörer bei der Besprechung der Kingband-Tiere durch 
Zuchtwart Sigi 
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aber für mein Dafürhalten war die 
Diskrepanz zwischen den Spitzentieren 
und dem Durchschnitt noch zu groß. Die 
Erfahrung zeigt, wenn ausreichend 
Spitzentiere vorhanden sind und diese 
z.T. auch abgegeben werden können, 
ziehen die anderen Züchter recht schnell 
nach. Hoffen wir, dass die Weißen bald 
wieder, sowohl zahlenmäßig als auch 
qualitätsmäßig, in ihrem alten Glanz 
erstrahlen. 
Wir wollen maskuline  Jungtäuber im 
richtigen Typ mit starken Köpfen und 
roten, sichtbaren Augenrändern. Davon 
waren schon einige da. Was zu 
schwachen Körper, dünne Beine oder 
Schnäbel oder engen Stand zeigte, wurde 
rigoros zurückgesetzt. Am breiten, 
runden Flügelschild muss weiterhin 
gearbeitet werden. Die richtige 
Körperverjüngung, auslaufend im kurzen 
schmalen Schwanz, mit ausreichender 
Körpertiefe, ist Grundvoraussetzung, um 

93 Punkte und mehr zu erreichen. Wenn 
dann noch der breite Stand mit kräftigen, 
in der Mitte des Körpers eingebauten 
Beinen vorhanden ist, steht einer 
höheren Benotung nichts mehr im Weg.   
In dieser Klasse hatte Bernhard Fink mit 
V KB die Nase vorn. Weitere hv- Noten 
errangen:  Franz Hackl, Rainer Schoppe, 
Bernhard Fink, Adolf Erl (3). 
Die alten Täuber waren wohl durch die 
Selektion in den Vorjahren etwas 
ausgeglichener. Der Augenrand muss für 
eine höhere Benotung auch bei einem 
Alttier noch rot sein. Wir wollen 
männliche substanzvolle Köpfe, aber mit 
sichtbaren Augen und Rändern. Eine 
lange z.T. lose Kopffeder lässt zwar den 
Kopf groß erscheinen, aber stört das Ziel 
eines freien Augenrandes erheblich. Der 
Kopf muss vom Skelett her breit und 
substanzvoll sein, dann wirkt er auch bei  
einer festen Feder noch ausreichend 
groß. Die Weißen haben es, bedingt 

Kingbanderringer der 51. Hauptschau in Untermaxfeld 

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  

 

 

34 King-Journal 2017       www.king-club-deutschland.de 



 

einer festen Feder noch ausreichend 
groß. Die Weißen haben es, bedingt 
durch ihre Farbe am schwersten, die 
geforderte kurze,  knappe und feste 
Feder zu zeigen �t sie wird immer etwas 
weicher als die der Lackfarben sein. Aber 
glatt müssen sie auf jeden Fall sein. Die 
Spitzentiere zeigen, dass es machbar ist. 
Hier zeigte Zivojin Cebzan einen 
absoluten Überflieger, der auf den Punkt 
genau in Top-Form war und verdient v 
CHB errang. Weitere hv-Tiere stellten: 
Joachim Reinhold, Jürgen Oser.  
 

 

Die jungen weißen Damen zeigten zwar 
Lichtblicke, aber doch auch erheblich 
Schatten. Die Spitzentiere verkörpern 
den athletischen und kraftstrotzenden 
Typ, gepaart mit der nötigen Eleganz, mit 
ausreichend Körpervolumen, Masse und 
substanzvollen, aber doch weiblichen 
Köpfen und Schnäbeln. Allzu puppige, 
auch vom Größenrahmen her zu kleine 
Täubinnen mit schwachem Knochenbau, 
kamen auch bei sonst gutem Typ, nicht in 
die oberen Ränge. Die Bewertung war 
beim derzeitigen Zuchtstand keine  

1.0 jung 
blau mit schwarzen Binden 
V 97 CHB 
Züchter: 
Andreas Gehrmann 

 
0.1 jung 

blau-gescheckt 
V CHB 

Züchter: 
Björn Pessel 

 

1.0 alt 
weiß 
V 97 CHB 
Züchter: 
Zivojin Cebzan 

 
0.1 jung 

weiß 
V CHB 

Züchter: 
Bernhard Fink 

 

Champion 
1.0 jung 

Champion 
1.0 alt 

Champion 
0.1 alt 

Cham pionstie re  2016 

Champion 
0.1 jung 
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leichte Aufgabe, und erforderte 
außerordentliches Fingerspitzengefühl, 
um diesen Farbenschlag noch weiter 
nach vorne zu bringen. Die Preisrichter 
orientierten sich streng am geforderten 
Typ mit den korrekten Abmessungen und 
Gewichten. Die Täubinnen sind im Typ 
etwas einheitlicher, als die männlichen 
Vertreter.  Adolf Erl zeigte die  
Klassenbeste mit v KB. Hv-Tiere zeigten: 
Bernhard Fink (3), Franz Hackl (2), Zivojin 
Cebzan.  
Bei den Alttäubinnen setzte sich das Bild 
wie bei den Jungen fort. Hier gab es eine 
ganz Reihe an richtigen Typen, mit den 
korrekten Abmessungen und Gewichten, 
die trotz Größe und Masse noch feminin 
wirkten. Es waren aber auch etliche zu 
schwache und substanzarme Tiere 
darunter. Aus solchen Tieren zieht man 
keine standardgerechten King, 
geschweige denn maskuline Täuber. 
Auch in dieser Klasse gab es wieder einen  
Überflieger. Die Alttäubin von Bernhard  
Fink zeigte sich in der Blüte wie eine 

 
Junge, immer von ihrer besten Seite, mit 
toller Figur, top Feder und intensiv rotem 
Augenrand und errang verdient v CHB. 
Hv erhielten Fritz Bauer, Bernhard Fink. 
 

Die schwarzen King waren mit 205 
Vertretern am Start. Wo sind sie 
geblieben, die richtungsweisenden 
Kingtypen des einstigen 
Spitzenfarbenschlags?  Dieser 
Farbenschlag hat sich auf breiter Basis 
qualitativ noch nicht erholt. Die 
Spitzentiere konnten sich mit den 
anderen Farbenschlägen messen, aber es 
gab zu wenig davon. Man tat sich 
schwer, männliche Täuber oder 
substanzvolle Täubinnen im richtigen Typ 
zu finden. Auch die Farbe lässt immer 
mehr zu wünschen übrig. Wenn man 
diesbezüglich noch schärfere Maßstäbe 
ansetzten würde, bleibt nichts mehr 
übrig. Wir bewegen uns hier in einem 
Spannungsfeld. Eigentlich müsste man 
eine bessere Farbe anmahnen, aber 
solange es schwierig ist, richtige Typen 
zu finden, scheint uns dies im Moment  

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  

1.0 jung weiß 
V97 KB; Bernhard Fink 

0.1 jung blau m. schw. B. 
V97 KB; Zivojin Cebzan 

0.1 jung braun 
V97 KB; Werner Radeke 

 

 

36 King-Journal 2017       www.king-club-deutschland.de 



 
nicht geboten. Wir dürfen diesen 
Farbstoffschwund jedoch nicht aus den 
Augen verlieren. Um 97 Punkte zu 
erreichen, müssen Farbe und Form 
stimmen, d.h. es muss ausreichend 
Größe und Masse, mit substanzvollem 
Kopf, und eine schwarze Farbe ohne 
graue Einlagerungen vorhanden sein.  
Hier noch eine persönliche Anmerkung: 
Es gibt zwar das alte Sprichwort 
�c�•���Z�u�]���Œ���v�� �µ�v���� �•���o�����v�� �Z�]�o�(�š��
���o�o���v�š�Z���o�����v�^�� �]���Z�� �u�‚���Z�š���� �������Œ�� �����À�}�Œ��
warnen - dies ist ein untaugliches Mittel, 
um die Farbe der Schwarzen 
aufzubessern.  
Die jungen Täuber hatten in puncto 
männliche Ausstrahlung noch 
Nachholbedarf. Sie werden zwar etwas 
größer, mit kräftigeren Beinen, aber sie 
sind auf breiter Basis noch nicht soweit, 
wie wir sie haben wollen. Auf korrekte 
Nacken-Beinlinie muss geachtet werden. 
Die Köpfe sollten als 1,0 noch kräftiger 
und ausdrucksvoller werden. Einige kurze 
abgerundete Typen wirkten einfach zu  

 
feminin, um höhere Punktzahlen zu 
erhalten. Es gab aber auch schon ein 
paar wenige, die Licht am Ende des 
Tunnels erkennen lassen. Reinhold Fojer  
hatte in dieser Klasse die Nase mit v KB 
vorn. Hv-Tiere stellten: Heiko Böttcher, 
Harald Wels, Domenico Santarcangelo.  
Die alten Täuber spiegelten dasselbe Bild 
wieder, wobei bei den Jungen, verglichen 
mit den Alten,  doch ein leichter 
Aufwärtstrend zu verzeichnen ist. Wenn 
die Jungtiere besser sind, als die Alten, 
ist dies ein deutliches Zeichen für eine 
Weiterentwicklung. In dieser Klasse 
konnte Harald Wels ein hv für sich 
verbuchen.  
Bei den jungen Damen setzte sich das 
heterogene Bild fort, mit einer etwas 
breiteren Spitzengruppe. Bei ihnen 
stimmten die Nacken-Beinlinie und die 
Verjüngung mit kurzem Schwanz. Man 
sah elegante feminine Tiere, mit 
durchgehender Unterlinie und 
anliegender Feder, die jedoch häufig zu 
wenig Substanz zeigten. Auch die Beine 

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  

0.1 jung schwarz 
V97 KB; Herbert Saliter 

0.1 jung weiß 
V97 KB; Adolf Erl 

1.0  alt rotfahl mit Binden 
V97 KB; Armin Pfister 
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und Schnäbel sollten stärker werden. Die 
etwas kräftigeren Tiere passten i.d.R. in 
der kurzen Form, mit korrekter 
Verjüngung und richtigem Stand nicht. 
Der Gewinner in dieser Klasse war 
Herbert Saliter mit v KB. Hv-Tiere 
zeigten: Ingolf Logge, Herbert Saliter, 
Harald Wels, István Eibel.  
Die alten Täubinnen zeigten Licht und 
Schatten. Es waren ein paar schöne Tiere 
mit dem richtigen Typ und passender 
Größe darunter, die für diesen 
Farbenschlag hoffen lassen. Es standen 
aber für eine Alttierklasse, zu viele, zu 
Recht mit unteren Noten bedachte Tiere, 
darunter. Hv-Tiere zeigten Herbert 
Saliter und Andreas Klenk. 
 

Insgesamt 9 Dunfarbige standen in den 
Käfigen. Es waren gute Typen darunter, 
aber auch einige, die nicht genügend 
Potential hatten, um höhere Punktzahlen 
zu erreichen. In der Farbe wird es immer 
diverse Aufhellungen geben, die 
unerheblich sind. Die beste dieser 

Kollektion gehört Istvan Eibl aus Ungarn 
und errang v DB.  
 

94 Rote sind ein gutes Ergebnis. In 
diesem Farbenschlag gab es in der 
Vergangenheit massive Defizite in 
verschiedenen Rassemerkmalen. Um im 
Typ wieder nach vorne zu kommen, 
wurden vorübergehend diverse 
Anforderungen gelockert. Bei den 0, 1 
wird ein nicht zu stark angelaufener 
Schnabel toleriert. Bei den 1,0 reicht es 
hier noch bis max. 95 Punkte. Ein 
aufgehellter Ortfedersaum bleibt bis auf 
weiteres bei der Kritikgestaltung 
unberücksichtigt, wenn er nicht mehr als 
2/3 der Federlänge erfasst. Ein leicht 
grauer Anflug im Bauch-, Rücken und 
Keilgefieder wird toleriert, während 
blauer Anflug als Mangel geahndet wird. 
Diese tolerante Bewertung soll den 
Farbenschlag typmäßig nach vorne 
bringen. Es waren schon, wenn auch nur 
wenige, sehr schöne Typen dabei, die 
sich sehen lassen konnten. Es gab 
allerdings noch viele, denen es an 

1.0 jung gelbfahl 
V97 KB; Armin Pfister 

1.0 jung blau m. schw. B. 
V97 KB; Rainer Schoppe 

0.1 jung blau-dunkel gehä. 
V97 KB; Thomas Meisinger 

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  
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Körperrundung, Rumpftiefe und 
Verjüngung fehlte. Bei den 1,0 gab es 
einige mit hv herausgestellte Tiere, die 
schon richtungsweisend waren (Dieter 
Klenk (2), Klaus Mittendorfer, Wendelin 
Miller. Bei den Täubinnen spiegelte sich 
des heterogene Bild der männlichen 
Vertreter wieder, nur mit einer etwas 
breiteren Spitzengruppe. Diese Tiere 
erschienen von außen gerundeter und 
zeigten auch bei der Handbewertung 
mehr Masse. Das Spitzentier dieser 
Gruppe gehört Josef Meyer v KB auf 0,1 
jung. Hv-Tiere zeigten: Klaus 
Mittendorfer, Martin Rauschenbach, 
Dieter Klenk.  
 

Die Gelben (108) konnten ihr hohes 
Niveau halten. Die Täuber zeigten 
männliche Ausstrahlung mit richtiger 
Größe und Masse, jedoch könnte so 
mancher etwas abgerundeter und 
harmonischer sein. Die korrekte Nacken-
Beinlinie musste auch ab und zu 
angemahnt werden. Die Täubinnen sind 
ihnen in Körperrundung und korrekter 

Nacken-Beinlinie voraus. Einige zeigten 
dünne Beine und röhrenförmige 
Schenkel, was konsequent mit 
Punktabzug geahndet wurde. Farblich 
gab es keine nennenswerten Probleme. 
Die Federfestigkeit darf nicht außer Acht 
gelassen werden, einige 1,0 waren 
bezüglich der Sichtfreiheit grenzwertig. 
Die Spitzentiere stellten Dieter Klenk 0,1 
jung und 0,1 alt - v KB und Josef Meyer v 
DB. Hv-Tiere: Dieter Klenk (2), Thomas 
Uhlemann.  
 

Der braune Farbenschlag wurde mit 31 
Tieren vorgestellt. Dieser Farbenschlag 
ist qualitativ weiterhin auf dem 
Vormarsch. Es gibt hier schöne 
abgerundete Typen mit tropfenförmiger 
Verjüngung, korrekter Nacken-Bein-Linie 
und sehr guter Masse. Die braune Farbe 
neigt dazu in der Sonne auszubleichen. 
Da wir unsere Tiere naturnah halten 
wollen, wird eine durch 
Sonneneinwirkung aufgehellte oder 
fleckige Farbe toleriert. Das Spitzentier 
(0,1 jung) stellte Werner Radeke mit v 

0.1 jung gelb 
V97 KB; Dieter Klenk 

0.1 jung blaugehämmert 
V97 KB; Bernd Fuchs 

0.1 jung rot 
V97 KB; Josef Meyer 

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  
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KB. Hv-Tiere: Merk Siegmar (2), Gustav 
Weber (2), Werner Radeke. 
 

Die Dominant Roten (41), treten 
weiterhin auf der Stelle. Einige 
entsprechen den Standard-
anforderungen, aber die breite Masse 
hat noch Nachholbedarf. In der Farbe 
streuen sie recht stark. Es hat sich zwar 
herumgesprochen, dass die 
Flügelschilder einfarbig sein sollen, aber 
mit der weinroten Farbe und den 
hellgrauen Schwingen- und 
Schwanzfedern hapert es noch sehr. Fast 
alle Tiere haben einen Blaustich, was, 

wenn nicht zu stark ersichtlich, toleriert 
wird. Aber wo sind die richtigen Farben 
geblieben? Es scheint, dass die korrekte 
Färbung zusammen mit den weißen 
Schenkeln und dem weißen 
Bauchgefieder ausgerottet wurde.  Hv-
Tiere zeigten: André und Georg Zinck, 
Alfons Gaßner, Ernst Bauerreiß. 
 

Weiter ging es mit den Rotfahl-
dunkelgehämmerten (51) und den 
Rotfahlgehämmerten (4). Da beide 
Farbenschläge eng miteinander 

verwandt sind, können sie bezüglich des 
Zuchtstands gemeinsam behandelt 
werden. Was hier an Farben vorgestellt 
wurde, war abenteuerlich. Alles was 
woanders nicht passte, wurde unter 
rotfahl-dunkelgehämmert gezeigt. Eine 
Hämmerung sollte, egal ob 
dunkelgehämmert oder gehämmert, 
schon als solche erkennbar sein. Ein 
verwaschenes Flügelschild, das irgendwie 
zweifarbig ist, genügt nicht den 
Anforderungen. Außerdem sollte die 
Zeichnungsfarbe weinrot und nicht 
irgendwie schwer definierbar bis 
roseéfarben sein. Es waren wenige feine 
Typen vorhanden, die den Kingtyp in 
hohem Maße verkörpern. Es gab viele, 
mit flachen Körpern, breiten Schwänzen 
und versetzter Nacken-Bein-Linie. An die 
Farbe wurde bei der Bewertung keine 
allzu hohen Anforderungen gestellt, doch 
alle Großzügigkeit hat auch ihre Grenzen. 
Wenige zu blaustichige Tiere wurden 
ebenfalls zurückgesetzt. Was farblich 
überhaupt nicht passte, musste mit 
unteren Noten vorlieb nehmen. Das 
Spitzentier ein 1,0 alt rotfahlgehämmert 

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  

0.1 jung braunfahl m. B. 
V97 KB;  Ingolf Logge
  

0.1 alt blau m. schw. B. 
V97 KB; Burkhard Meyer 

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  

0.1 jung indigo-dunkelgeh. 
V97 KB; Andre u. Georg Zinck 
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gehört Björn Pessel und erhielt v DB. Ein 
hv-Tier zeigte Kurt Vogel. 

 

Die 38 Rotfahlen mit Binden hatten 
quantitativ zwar etwas abgenommen, 
waren aber qualitativ mit einigen 
Spitzentieren vertreten. Sie zeigten sich 
bezüglich der Farbe etwas einheitlicher, 
als in der Vergangenheit. Bei der 
Sondierung der richtigen Farbe wurde 
behutsam vorgegangen. Nur was stark 
blaustichig war, oder ein stark 
gepfeffertes Flügelschild (sooty-Faktor) 
hatte, wurde zurückgesetzt. In Form und 
Haltung gab es wie überall Licht und 
Schatten. Es gab Tiere mit typischen 
Köpfen und substanzvollen Schnäbeln 
darunter. Die Spitzentiere hatten kräftige 
Formen, mit tropfenförmiger 
Verjüngung, und eine schöne rotfahle 
Farbe. Es gab aber auch eine ganze Reihe 
von Tieren, die die 93-Punkte-Grenze 
nicht erreichen konnten. Den Besten 
zeigte Armin Pfister (1,0 alt) mit v KB und 
Rico Lorengel stellte einen weiteren 
Alttäuber mit hv. 
 

6 Dominant Gelbe lassen keine 
Rückschlüsse auf den Zuchtstand dieses 
Farbenschlags zu. Ich denke, dass sie 
hauptsächlich zusammen mit den 
Gelbfahl-Dunkelgehämmerten gezüchtet 
werden, und der größere Anteil in dieser 
Klasse steht. Das beste Tier zeigte 
Manfred Reif mit 95 Punkten. 
 

Die Kollektion der Gelbfahl-
dunkelgehämmerten (18) und 
Gelbfahlgehämmerten (7) war zwar 
klein, aber sehr fein in der Qualität der 
Spitzentiere. Es waren einige super 
Typen darunter, die auch in der 
Grundfarbe und Hämmerung in Ordnung 
sind, aber auch welche, die noch 
verbesserungsbedürftig in Form und Typ 
sind. Das beste Tier mit v DB bewertet 
zeigte Ludwig Wiesinger. Hv-Tiere waren 
von: Ludwig Wiesinger (2), Eckehard 
Fuchs, Klaus Mittendorfer.  
 

Die Gelbfahlen mit Binden (16) 
überraschen mit einigen Spitzentieren, 
darunter 2  Jungtäuber, die in diesem 
Farbenschlag bahnbrechend sind. Sie 
zeigten einen super Typ und als  

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  

0.1 jung schwarz-gescheckt 
V97 KB; Harald Wels 

1.0 jung schwarz 
V97 KB; Reinhold Fojer 

0.1 alt gelb 
V97 KB; Dieter Klenk 
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Verdünntfarbenschlag eine männliche 
Ausstrahlung, von der sich so mancher 
andere Farbenschlag eine Scheibe 
abschneiden könnte. Hier passte einfach 
alles, einschließlich der Farbe. Es waren 
jedoch einige mit dünnen Beinen und 
Schnäbeln und nicht ausreichender 
Körpertiefe darunter. Wer nicht 
genügend Masse mitbrachte, oder in der 
Farbe nicht bestehen konnte, wurde 
zurückgesetzt. Der große Gewinner war 
unser Ehrenvorsitzender Armin Pfister 
mit v KB und 2 hv.  
 

Die Dunklen fehlten in diesem Jahr ganz. 
Nun kommen wir zu den, in den letzten 
Jahren, typmäßig wohl stärksten 
Farbenschlägen. Die Blau-
dunkelgehämmerten (104) und die 
Blaugehämmerten (62) brachten 
typhafte Tiere in der richtigen Größe mit 
vorbildlicher Masse und korrektem Stand 
in die Käfige. Hier und da mussten 
überbaute Augen, oder nicht sichtbare 
Augenränder, moniert werden, was je 
nach Ausprägung als Wunsch oder 
Mangel formuliert wurde. An die 
Gleichmäßigkeit der Hämmerung wurden 
keine übertriebenen Anforderungen 
gestellt, aber hier gibt es naturgemäß 
immer noch Verbesserungspotential. Die 
eindeutige Zuordnung zu den 
Farbenschlägen, gehämmert und 
dunkelgehämmert, ist ein schwieriges 
Unterfangen, weil die Grenze zwischen 
diesen beiden Zeichnungsbildern 
fließend ist. Da die King nicht zu den 
Farbentauben zählen und bei der 
Auswertung der KCD-Rangliste beide 
Farbenschläge zu einer Gruppe 
zusammengefasst wurden, konnte man  

 

hier großzügig verfahren. Die 
Spitzentiere lagen recht eng beieinander 
und nur Nuancen entschieden über die 
Platzierung.  
Folgende Tiere wurden mit v KB 
herausgestellt: 0,1 jung blau-
dunkelgehämmert von Thomas 
Meisinger und 0,1 jung blaugehämmert 
von Bernd Fuchs. Udo Prediger erhielt 
auf einen 1,0 jung blau-
dunkelgehämmert v DB. Hinzu kommt 
noch eine ganze Reihe von hv-Tieren:  
Franz-Xaver Mayer, Udo Prediger (2), 
Manfred Reif,  Kurt Vogel, Andreas 
Gehrmann, Bernd Fuchs, Herbert Saliter, 
Domenica Santarcangelo, Siegfried 
Basmer (3). Diese Anhäufung von hohen 
Noten spricht für sich und zeigt deutlich 
den außerordentlich hohen Zuchtstand 
dieser beiden Farbenschläge. 
 

Die Blauen mit schwarzen Binden sind 
dieses mal zahlenmäßig, mit 306 
gemeldeten Tieren, der stärkste 
Farbenschlag. Grundsätzlich können an 
den King der Blaureihe die höchsten 
Anforderungen des Standards gestellt 
werden. 
Ausreichende Körpertiefe und �tbreite, 
sowie �tkürze, sind zusammen mit einer 
durchgehenden Unterlinie und einem gut 
bemuskelten, massigen Körper, 
Grundvoraussetzungen für eine 
Bewertung mit 93 Punkten oder mehr. 
Auch an Feder, Kopf, Augen, Schnabel, 
Beine, Stand und Farbe müssen an alle 
Blauen mit schwarzen Binden hohe 
Anforderungen gestellt werden. Es ist 
auch weiterhin auf glattes Halsgefieder 
und sichtbaren Augenrand zu achten. 
Ohne tropfenförmige Körperverjüngung  

51. Haup t sonde r schau  de r K in gtauben  

 

 

42 King-Journal 2017       www.king-club-deutschland.de 



 

kann kein sg vergeben werden. Bei der 
Handbewertung muss auf ein tiefes 
Brustbein geachtet werden, denn nur 
dann, kommt die gewünschte 
durchgehende Unterlinie voll zur 
Geltung. Wie bei allen Farbenschlägen 
muss auch hier auf substanzvollen, 
knapp mittellangen Schnabel geachtet 
werden.  
Die meisten der 1,0 waren in Größe und 
Masse in Ordnung, und zeigten 
substanzvolle Köpfe, mit männlicher 
Ausstrahlung. Aber es waren auch einige 
darunter, die im Körper zu flach und zu 
lang waren, und dazu noch breite 
Schwänze hatten. Bei einem derart 
starken Auftrieb bleibt es nicht aus, dass 
neben den Spitzentieren, auch einige 
weniger typische darunter sind. Bei den 
Alttieren kommt dann noch eine nicht 
ganz so feste Feder dazu, die ebenfalls zu 
Punktabzug führte. Bei den Jungtäubern 
siegten Andreas Gehrmann mit v CHB 
und Rainer Schoppe mit v KB. Die Klasse 
der Alttäuber führte Bernhard Fink mit v 
DB an. Folgende Züchter erhielten hv: 
Klaus Eham (2), Hubertus Döringhoff, 
Zivojin Cebzan, Manfred Reif, Bernhard 
Fink, Herbert Leimlehner. 
 

Die jungen Damen sind in der Figur 
abgerundeter und oft harmonischer als 
ihre Brüder. Hier wurde auch auf 
ausreichende Größe und Masse, bei 
dennoch weiblicher Ausstrahlung 
�P�������Z�š���š�X�� �^�}�P���v���v�v�š���� �c�D���v�v�Á���]�����Œ�^��
hatten keine Chance auf die vorderen 
Plätze. Eine 0,1 jung von Zivojin Cebzan 
mit v KB ging als Siegerin in dieser Klasse 
hervor. Darüber hinaus wurden noch 
etliche mit 96 Punkten bewertet: Zivojin  

 

Cebzan, André und Georg Zinck, Walter 
Hermann, Alfons Gaßner, Andreas 
Gehrmann (2). Es gab jedoch auch eine 
ganze Reihe unterer Noten, welche aus 
dünnen Schnäbeln, flachen Körpern, 
dünnen Beinen und breiten Schwänzen 
resultierten.  
Die alten Täubinnen zeigten sich mit 
guter Kondition von ihrer besten Seite. 
Manche waren in der Feder nicht mehr 
so glatt, wie die Jungen, und 
präsentierten sich im Stand oft auch 
nicht mehr so frei, wie einstmals. Aber 
die Spitzentiere konnten sich sehen 
lassen. Die Klassenbeste gehört Burkhard 
Meyer mit v KB. Hv erhielten: Zivojin 
Cebzan, Burkhard Meyer, Bernd Fuchs. 
 

Den Blauen ohne Binden (7) wäre ein 
größerer Züchterkreis zu wünschen, sie 
wurden von 2 Züchtern vorgestellt. Es 
treten zwar immer wieder einzelne 
Spitzentiere auf, doch diese Fortschritte 
können nicht auf breiter Basis gesichert 
werden. Farblich gibt es keine Probleme, 
nur in der Verjüngung, im Stand und im 
Kopf, sollten sie noch typischer werden. 
Bodo Erdmann zeigte die beste, eine 0,1 
alt, mit hv SE.  
 

Bei den blaugrundigen Verdünnt-
farbenschlägen blaufahl mit dunklen 
Binden und blaufahlgehämmert bzw. -
dunkelgehämmert waren 12 Tiere 
gemeldet. Dies ist mehr als doppelt so 
viel, als beim letzten mal, deutet aber 
trotzdem darauf hin, dass sie nicht im 
großen Stil rein gezogen werden, 
sondern dass es sich um Spaltprodukte 
aus der Blaureihe handelt. Sie waren in 
guter Durchschnittsqualität mit guten  
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Formen und fester Feder angetreten. Das 
Spitzentier, eine 0,1 jung blaufahl mit 
dunklen Binden, stellte Klaus Eham mit v 
DB. 
 

Es standen 21 braunfahlgehämmerte, 
bzw. -dunkelgehämmerte in den Käfigen. 
Die männlichen Vertreter zeigten gute 
Muskelmasse und feste Feder, hätten 
aber im Ausdruck männlicher wirken 
können. Bei den Täubinnen waren kurze 
abgerundete Tiere darunter, die schon 
den richtigen Kingtyp verkörperten. Die 
Nacken-Bein-Linie durfte manchmal noch 
typischer vorhanden sein. Bezüglich der 
Hämmerung gab es keine groben 
Ausreißer. Im Übrigen gilt hier dasselbe, 
wie bei allen anderen gehämmerten bzw. 
dunkelgehämmerten Farbenschlägen. 
Eine 0,1 jung braunfahlgehämmert von 
Gustav Weber gewann in dieser Klasse 
mit v DB. Hv-Tiere zeigten: Hubertus 
Döringhoff, Rolf Stucki.  
 

Die Braunfahlen mit Binden waren mit 
66 Tieren recht stark vertreten. Die 
Spitzentiere zeigen in den letzten Jahren 
einen stetigen Aufwärtstrend. Es gibt 
wirklich Klasse Vertreter mit 
vorbildlichen Rassemerkmalen, aber 
auch etliche, die den Kingtyp nicht 
optimal verkörpern. Die Spitzentiere 
zeigen massiven Körper mit stabilem 
Stand und feiner Verjüngung. Auch Kopf 
und Schnabel sind in Ordnung. Mit der 
Augenfarbe gibt es seit dem EE-Standard 
keine Probleme mehr. Die Täubinnen 
machten einen besseren 
Gesamteindruck als die Täuber. Die 
abgestuften Tiere zeigten tlw. überbaute 
Augen, wenig Körperverjüngung und  
 

 

flache Unterlinie. Auch rauhe Feder und 
ausgeprägte Halswirbel waren in der 
Wünsche- bzw. Mängelspalte zu finden. 
Wir wollen einen starken, kegelförmigen 
Hals, der noch eine einigermaßen 
ausgerundete Kehle zeigt. Hier 
schleichen sich schon recht volle Kehlen, 
die tlw. schon zu Wammen tendieren 
ein. Wenn dieser Fehler ausgeprägt 
vorhanden war, gab es 92 Punkte und 
weniger. Wir wollen auf keine Fall Tiere 
mit Kehlwammen, aber es muss mit 
Augenmaß vorgegangen werden. Dies 
gilt für alle Farbenschläge. Die 
Klassenbeste waren eine überragende 
0,1 jung mit v KB von Ingolf Logge. Hv 
errangen:  Hans-Joachim Gräf (2), Dieter 
Hofer (2), ZG Ralf und Gerald Renker, 
Ingolf Logge.  
Eine khakifahle mit Binden hält die Fahne 
dieses Farbenschlags hoch.  
 

Die indigofarbenen King (14), in ihren 3 
Zeichnungsvarianten bindig, gehämmert 
und dunkelgehämmert, waren dieses 
Mal nicht so stark vertreten. Sie waren 
bis auf wenige Ausnahmen in guter 
Qualität vorhanden. Größe und Form 
passten, auch die Masse war in der Regel 
in Ordnung. In der Feder waren sie nicht 
so fest und glatt, wie in der 
Vergangenheit. Auf korrekte Nacken-
Beinlinie und verschliffenen 
Nackenabgang muss geachtet werden.  
Die Klassenbeste war eine junge Täubin, 
in der dunkelgehämmerten Variante, 
vorgestellt von André und Georg Zinck, 
bewertet mit v KB. Kurt Vogel zeigte 
einen mit hv bewerteten Alttäuber. 
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Nur 17 Tiere sind für die spalterbigen 
Andalusier ein erschreckendes Ergebnis. 
Eigentlich schade um diesen aparten 
Farbenschlag. Sind es die farblichen 
Zuchtschwierigkeiten, verbunden mit der 
Spalterbigkeit, die diese Reduzierung 
hervorrufen? Bleibt nur zu hoffen, dass 
sich wieder neue Züchter dieses 
wunderschönen Farbenschlags 
annehmen �t ich denke, es sind schon 
Anfänge zu erkennen. Die Spitzengruppe 
zeigte einen hohen 
Qualitätsdurchschnitt. Die breite Masse, 
wenn man bei 17 Tieren überhaupt 
davon reden kann, scheint etwas auf der 
Stelle zu treten. Farblich sind sie 
weitgehend im grünen Bereich, d.h. der 
Saum auf dem Schild ist eindeutig 
erkennbar, und es ist kein, bzw. nur 
minimal Rost zu sehen. In Verjüngung 
und Stand sind sie vorbildlich. Einige 
Tiere könnten in der Unterlinie voller und 
im Knochenbau kräftiger sein. Die Besten 
zeigten Anja Janke und Domenico 
Santarcangelo jeweils mit hv bewertet. 
Die Vielfarbigen mit ihren Nebenfarben 
haben sich zahlenmäßig auf 22 Tiere 
gesteigert. Der Farbenschlags vielfarbig 
wird seit Jahren in konstanter Qualität 
vorgestellt. Dieses mal waren es 2 
Züchter, die diese Raritäten vorstellten. 
In der Spitze sieht man schöne Typen mit 
richtiger Farbgebung. Was langen Rücken 
oder gänzlich fehlende Verjüngung zeigt, 
wurde zurückgesetzt. Hier lag auch das 
Problem des Farbenschlags �t in puncto 
Kürze und Verjüngung besteht allgemein 
noch Nachholbedarf. Bodo Erdmann 
hatte auch dieses mal die Nase vorn und 
errang mit einem 1,0 jung hv DB. Die  
 

 

Nebenfarben konnten typmäßig nicht in 
die Vergabe höherer Noten eingreifen. 
 

Die Schecken und Tiger sind mit 
insgesamt 173 Tieren nach wie vor eine 
Domäne der King. Durch die 
zuchtstandsbezogene Bewertung der 
Schwanz- und Schwingenzeichnung bei 
den Gescheckten, haben diese 
Farbenschläge enorm zugenommen. Dies 
wirkt sich natürlich auch auf die Qualität 
aus. Die besten Typen sind bei den 
Schwarztigern (16) und �tschecken (58) 
zu finden. Hier können an die 
Hauptrassemerkmale hohe Ansprüche 
gestellt werden. Wenn dann die 
Zeichnung noch passt, steht einer hohen 
Note nichts mehr im Wege. Mit einer 0,1 
jung schwarzgescheckt hatte Harald Wels 
mit v KB die Nase vorn. Ralf Loose stellte 
eine 0,1 alt schwarzgescheckt, die mit v 
DB bewertet wurde. Weitere hv-Tiere 
zeigten: Ralf Loose, Walter Dieterle (3), 
Adolf Seidl, Gabi Borzner, Matthias 
Werner, Markus Späth.  
 

Auf die hohe Anzahl an Rottigern (14) 
und �tschecken (36) sowie Gelbtigern (7) 
und �tschecken (3) sind wir, obwohl die 
Gelb-Variante zahlenmäßig weiter 
zurückgegangen ist, besonders stolz. Die 
richtungsweisende Bewertung und der 
großzügige Umgang mit der Zeichnung 
haben zu diesem guten Ergebnis geführt. 
Es gibt schon einige ganz schöne Typen 
mit annehmbarer Zeichnung unter ihnen, 
die auch mit höheren Noten bedacht 
werden. Das täuscht aber nicht darüber 
hinweg, dass das Gros historische Typen 
mit langem Rücken, flachem Körper und 
breitem Schwanz ist. Hier hilft auch die  
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beste Zeichnung nicht weiter.  Diese 
Farbenschläge treten zur  Zeit auf der 
Stelle und kommen nicht so recht voran. 
Es müsste sich doch von guten 
Einfarbigen, die insbesondere im gelben 
Farbenschlag vorhanden sind, eine 
Anleihe holen lassen. Folgende Züchter 
zeigten hv-Tiere: Wilfried Dörfer, 
Wendelin Miller, Karl Servatius,  
Die Blautiger (16) und -schecken (23) 
halten sich mengenmäßig konstant. In 
der Qualität haben sie einen Schritt nach 
vorne gemacht, da sie zumindest tlw. 
vom hohen Zuchtstand der Blauen mit 
schwarzen Binden partizipieren konnten. 
Es waren kräftige Typen mit korrekter 
Verjüngung und waagerechter Haltung 
dabei. Auch zeichnungsmäßig waren sie 
im grünen Bereich. Tiere mit 
Farbmängeln, wie Rost und schimmeliger 
Brust, wurden zurückgestuft. Eine 
kräftige 0,1 jung blaugescheckt von Björn 
Pessel hatte mit v CHB die Nase vorn. Hv-
Tiere: Nikolaus Lettl (2), Franz Mayer, 
Björn Pessel. 
 

Die Blauschimmel zählen mit 38 Tieren 
zahlenmäßig zu den etablierten 
Farbenschlägen. Es gab kurze und runde 
Typen mit korrekter Haltung. Bei vielen 
vermisste ich etwas die wuchtigen  

 
 

Typen, mit kräftigen Beinen und 
Schnäbeln, sowie prima Köpfen. Die 
Feder war allgemein etwas weich, dies 
konnte sowohl bei der Handbewertung, 
als bei der äußeren Inaugenscheinnahme 
festgestellt werden. Hier und da musste 
deshalb die Sichtfreiheit angemahnt 
werden. In der Farbe haben wir 
naturgemäß eine gewisse Bandbreite. Ob 
etwas heller oder etwas dunkler ist 
unerheblich, wichtig ist, die 
Gleichmäßigkeit der Schimmelung. Tiere 
mit gescheckten Köpfen, gepfefferten 
Flügelschildern oder rostigen Binden, 
wurden zurückgesetzt. Gewinner in 
diesem Farbenschlag war die 
Zuchtgemeinschaft Bogaard van Buul aus 
den Niederlanden mit einer 0,1 jung, die 
mit v DB bewertet wurde. Hv-Tiere 
zeigten:  Manfred Schatz (3), Günter 
Weigel. 
 

Zu guter Letzt standen noch 19 Tiere in 
der AOC-Klasse. Dort sollten Tiere 
gezeigt werden, die den Typ in hohem 
Maße verkörpern und eine im deutschen 
Rassetaubenstandard aufgeführt Farbe 
zeigen. Diesem Anspruch konnten nicht 
alle gerecht werden. So manche Taube 
entsprach in Form und Haltung nicht 
diesem Ziel und wurde deshalb 
zurückgesetzt. Nichts desto trotz waren 
einige feine Typen darunter. Den besten 
in dieser Klasse zeigte mit hv bewertet, 
Burkhard Meyer. 
Die 52. Hauptsonderschau findet am 17. 
�t 19. 11. 2017 in Weißandt-Gölzau im 
Bezirk 8 statt.   
 
Siegfried Basmer  
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Farbschlag-Rangliste 2016 

ermittelt auf der Hauptsonderschau 
in Untermaxfeld 

weiß 
Bernhard Fink 482 
Adolf Erl  480 
Zivojin Cebzan 478 
Franz Hackl 478 
Rainer Schoppe 475 
 
schwarz und dun 
Herbert Saliter 479 
Reinhold Fojer 477 
István Eibel 476 
Harald Wels 476 
Andreas Klenk 474 
 
blau mit schwarzen Binden, 
blaufahl mit Binden, blau 
o.B., blaufahl o.B. 
Zivojin Cebzan 480 
Klaus Eham 479 
A.  Gehrmann 478 
Bernhard Fink 478 
Bernd Fuchs 476 
 
rot 
Dieter Klenk 477 
K. Mittendorfer 474 
Heinz Groß 474 
M.  Rauschenbach 473 
Wendelin Müller 472 
 
gelb 
Dieter Klenk 481 
Thomas Uhlemann 473 
Matthias Stiller 471 
M.  Ganslmaier 469 
Franz Unterbichler 468 
 

Braun und Braunfahlgruppe 
(inkl. gehämmert, dunkel-
gehämmert) Khakigruppe 
Gustav Weber 479 
Ingolf Logge 476 
Dieter Hofer 476 
H. Döringhoff 476 
Hans-Joach. Gräf 474 
 

blaugehämmerte Reihe 
(gehämmert, dunkel-
gehämmert, dunkel) 
blaufahlgehämmert/-
dunkelgehämmert 
Udo Prediger 479 
Siegfried Basmer 477 
Manfred Reif 476 
Bernd Fuchs 475 
Kurt Vogel 473 
 

Rotfahlgruppe (dominant 
rot, rotfahl, rotfahl-
gehämmert, rotfahl-
dunkelgehämmert)  
Armin Pfister 473 
Udo Prediger 473 
Björn Pessel 472 
Hans Niebler 472 
Harry Dittrich 471 
 

Gelbfahlgruppe (gelbfahl, 
gelbfahlgehämmert, 
gelbfahldunkel-
gehämmert, dominant 
gelb) 
Ludwig Wiesinger 479 
Eckehard Fuchs 473 
Klaus Mittendorfer 468 
 

blauschimmel mit 
schwarzen Binden 
Manfred Schatz 478 
Steffen Peterburs 469 
Jürgen Bußmann 463 
 

andalusierfarbig und 
Indigogruppe (indigo mit 
und ohne Binden, indigo- 
gehämmert, indigo-
dunkelgehämmert) 
Rudolf Stucki 466 
 

schwarzscheck und -tiger 
Walter Dieterle 478 
Ralf Loose 476 
Hans Niebler 474 
Michael Grausam 466 
Lothar Müller 461 
 

rotscheck- und tiger 
Karl Servatius 476 
Wilfried Dörfer 474 
Hans Brückner 469 
Rüdiger Voigt 460 
 

gelbscheck und -tiger 
Wendelin Miller 474 
 

blauscheck und -tiger 
Björn Pessel 478 
Nikolaus Lettl 476 
Rico Lorengel 472 
Werner Ulbrich 462 
 

vielfarbig, kite, golddun, 
Agate rot, Agate gelb, 
DeRoy 
Bodo Erdmann 475 
Robert Bock 468 
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Er n en n un g z um 
Ehrenmi tg l ied im K CD  

W alt er  H er m an n  



 



 

   Die 65. Deutsche Rassetaubenschau 
wurde vom 25.11.-27.11.2016 in den 
Erfurter Messehallen durchgeführt. Das 
Meldeergebnis von 551 Kingtauben 
konnte nicht an die Meldezahlen der 
vergangenen VDT-Schauen anknüpfen. 
Aufgrund der Terminkonstellation, dass 
die Nationale in Leipzig nur eine Woche 
später durchgeführt werden sollte, ist die 
etwas geringere Meldezahl auch 
nachvollziehbar. Zur 65. VDT-
Schau in Erfurt waren im 
Vorfeld dieser 
Veranstaltung aufgrund 
der Vogelgrippefälle 
einige Dinge im 
ungewissen. Bis kurz vor 
der Eröffnung der Schau 
waren sich die 
Verantwortlichen im VDT-
Vorstand bzw. Ausstellungs-
leiter nicht sicher, ob diese 
Veranstaltung wie geplant durchgeführt 
werden kann. Letztendlich konnten, trotz 
der erwähnten Probleme alle Beteiligten 
von einer sehr schönen und gut 
organisierten deutschen 
Rassetaubenschau sprechen. Für die 
Versteigerung zu Gunsten der 
Kinderkrebshilfe stellte Zuchtfreund Udo 
Prediger aus dem Bezirk 6 ein Paar blau-
dunkelgehämmerte Kingtauben zur 
Verfügung. 
 

 

Der weiße Farbenschlag musste seine 
zahlenmäßige Spitzenposition an die blau  
m. schwarzen Binden abgeben. Die 
Erkenntnis, dass der Abstand zwischen 
den Spitzentieren und der breiten Masse 
bei den Weißen sehr groß war, gibt 
Anlass zur Sorge. Besonders gravierend 
war dies bei den Täubern. Die in der 
Bewertungspunktzahl hoch eingestuften 
Vertreter verkörperten die geforderten 

rassetypischen Merkmale sehr 
ansprechend. Jedoch 
�Á���Œ���v�� ���]���� �c�P�µ�š���v�� �•�P-
�d�]���Œ���^�� �Ì�µ�� �Á���v�]�P�X�� �����Œ��
maskuline Ausdruck mit 
einer entsprechenden 
Front und Standbreite, 
sowie ein kräftiger 
Knochenbau mit einer 

entsprechenden Körper-
tiefe sind Voraussetzung um 

die Bewertungsnote sg zu erreichen. 
Viele 1.0 konnten diese Rassemerkmale 
nicht vorweisen. Die tropfenförmige 
Körperverjüngung verbunden mit einem 
schmalen, geschlossenen  Schwanz-
gefieder sollte, obwohl bei den Täubern 
züchterisch etwas schwieriger machbar 
das Zuchtziel sein. In dieser Kollektion 
konnten die Tiere von Bernhard Fink mit 
V-TRCEB sowie zweimal HV 96 am besten 
gefallen. 
Etwas ausgeglichener und einheitlicher 
präsentierten sich die weißen Täubinnen.  

Bericht zur 65. VDT-Schau in Erfurt 

 

aus King-Club Perspektive 
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Hier wurden Tiere mit zusagender 
Verjüngung, richtiger Standhöhe, 
durchgehender Unterlinie, korrekter 
Körperhaltung sowie roten und freien 
Augenrändern vorgestellt. Solche, die 
zwar in Form, Halsaufbau und 
Kopfpunkten gefallen konnten, aber 
nicht die geforderte Körpermasse in der 
Handbewertung aufweisen konnten, 
wurden vom 2. Zuchtwart Wilfried 
Brinkmann richtigerweise in der 
Bewertungsnote herabgesetzt. Ein tiefes, 
rundes Flügelschild ist die Voraussetzung 
für die richtige Körpertiefe. Dem sollte in 
Zukunft noch mehr Aufmerksamkeit 
geschenkt werden. Die Alttäubin von 
Bernhard Fink präsentierte sich als 
absolutes Spitzentier und wurde zudem 
in der Gruppe der Huhntauben zum VDT-
Champion gekürt. HV-Tiere zeigten die 

Zuchtfreunde 
Bernhard Fink 3x 
sowie Rainer 
Schoppe. 
 

Der schwarze 
Farbenschlag tut 
sich derzeit 
schwer, den 
hohen Zucht-

stand, der noch 
vor einigen Jahren 
vorgestellt wurde, 
zu erreichen. Der  
 

 

1. Zuchtwart des KCD Sigi Basmer hatte 
es vor allem bei den jungen Täubern 
nicht leicht, Tiere herauszustellen und 
auch dem entsprechend hoch zu 
bewerten, da die meisten Vertreter 
Angriffspunkte in den 
Hauptrassemerkmalen hatten. Zu wenig 
Körpermasse, zu breites 
Schwanzgefieder, mehr Kopfvolumen, 
Nacken-Bein-Linie idealer, Flügelschilder 
tiefer sowie Wünsche in der schwarzen 
Farbe wurde häufig auf den 
Bewertungskarten niedergeschrieben. 
Der ein, oder andere Züchter war der 
Meinung, dass zurzeit im schwarzen 
Farbenschlag etwas zu hart an die 
Bewertung herangegangen wird. Ich 
denke es ist aber für den Zuchtstand in 
keinster Weise von Vorteil, wenn über 
gewisse Probleme einfach hinweg 
geschaut wird bzw. bei der Bewertung zu 
viele Zugeständnisse gemacht  werden. 
Am besten konnte der 1.0 jung von 
Gerhard Lütjen mit HV 96 GEVDT 
gefallen. 
Die schwarzen Täubinnen konnten in der 
Gesamtkollektion besser gefallen. Hier 
waren einige Tiere dazwischen, die den 
richtigen Typ, eine runde-kurze 
Körperform, richtige Nacken- Bein-Linie, 
Körpermasse, richtige Standhöhe und 
Standbreite sowie eine waagerechte 
Körperhaltung zeigten. In den 
Kopfpunkten entsprachen die meisten  

0.1weiß 
Dt. Champion 
Huhntauben 

VDT-Schau Erfurt 
2016 

 
 

 

 www.king-club-deutschland.de    King-Journal 2017  51 



 

Vertreterinnen den Anforderungen. Das 
ein, oder andere Tier hätte bei einer 
etwas glatteren Federstruktur sicherlich 
eine höhere Bewertungspunktzahl 
erreichen können. Die Spitzentiere in 
diesem Farbenschlag stellte mit V 97 EB 
sowie HV 96 Dieter Klenk vor. Eine 0.1 
jung dunfarbig gab wenig Aufschluss 
über den momentanen Zuchtstand in 
diesem Farbenschlag. 
 

In den  Farbenschlägen rot und gelb 
waren sehr ansprechende Tiere in Typ, 
Form, Stand, Haltung und Kopfpunkten 
in den Käfigen. Man musste aber auch 
zur Kenntnis nehmen, dass der Abstand 
von den Spitzentieren zur breiten Masse 
schon sehr groß war. Wie schon in letzter 
Zeit immer wieder auf 
Tierbesprechungen erwähnt und 
angesprochen, wurden Tiere mit stark 
angelaufenen Schnäbeln, versetzter 
Nacken-Bein-Linie, zu wenig 
Körpermasse, blauer Rücken oder 
�<���]�o�P���(�]�������Œ�(���Œ������ ���µ�(�� ���]���� �E�}�š���� �c�P�µ�š�^��
herabgestuft. Vertreter, die in den 
Hauptrassemerkmalen den Vorgaben 
entsprachen, konnten trotz einer leicht 
angelaufenen Schnabelfarbe 95 Punkte 
erreichen. Was in  diesen Farbenschlägen 
züchterisch machbar ist, zeigte Dieter 
Klenk mit zweimal HV 96. Bei der 
hochfeinen, typischen  0.1 jung gelb 
verhinderte ein minimaler Wunsch in der 
Federstruktur die Vergabe der 
Höchstnote. 
 

 

Der Farbenschlag dominant rot 
präsentierte sich vor allem in der Farbe 
sehr unterschiedlich. Bei den 1.0  waren 
Vertreter dazwischen, die in 
Männlichkeit, Halsaufbau, 
durchgehender Unterlinie, Nacken Bein-
Linie und Körperhaltung gefallen 
konnten. Es war aber nicht zu übersehen, 
dass sich bei doch etlichen Tieren das 
Problem mit einem zu starkem 
Wammenansatz einschleicht. Auch ein zu 
lockeres und raues Halsgefieder kam das 
ein oder mal zum Vorschein. Bei den 
Täubern wurden einzelne Vertreter 
aufgrund von abgedeckten 
Augenrändern von SR Konrad Huber bei 
der Bewertung herabgesetzt. Ein 
kräftigerer Schnabel hätte einigen Tieren  
eine höhere Bewertungsnote 
eingebracht. Die Gefiederfarbe steht 
zwar an letzter Stelle der 
Bewertungskette, denn noch haben Tiere 
mit einer leichten Säumung oder  
Hämmerung auf dem  Flügelschild in 
diesem Farbenschlag nichts verloren. Auf 
die richtige Farbe sollte in diesem 
Farbenschlag doch etwas besser 
geachtet werden. Überzeugen konnten 
bei beiden Geschlechtern zwei Tiere von 
Hans Niebler mit HV 96 TRCEB auf 1.0 
sowie HV 96 BLP auf 0.1. 
 

7 Braune zeigten sich in 
durchschnittlicher Qualität. Die 0.1 alt 
von Funkel Günther präsentierte sich in 
dieser Kollektion am besten und wurde 
mit HV 96 GEVDT bewertet.  

Bericht zur 65. VDT-Schau in Erfurt 

 

aus King-Club Perspektive 
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Die blau m. schwarzen Binden waren 
nicht nur zahlenmäßig, sondern auch 
qualitativ der stärkste Farbenschlag auf 
der 65. Deutschen Rassetaubenschau. 
Bei den jungen Täubern wurden Tiere 
vorgestellt, die in punkto Typ, 
Körpervolumen, Verjüngung, 
maskulinem Ausdruck, richtiger Nacken-
Bein-Linie, kräftigem Halsaufbau, 
Kopfbreite und Haltung schon 
richtungsweisend waren. Bei einem 
eleganterem Nackenabgang sowie 
reinerer Schildfarbe wäre bei so 
manchem Vertreter die Bewertung mit 
einer höheren Bewertungsnote 
abgeschlossen worden. Trotz einer 
bestimmten Kopfbreite muss auf die 
Sichtfreiheit auch in Zukunft geachtet 
werden. Die Spitzentiere bei den 1.0 jung 
zeigten die Zuchtfreunde Bernhard Fink 
mit V 97 EB; 2x HV 96 sowie Rainer 
Schoppe mit HV 96. 
Bei den 1.0 alt war der Gewinner Fritz 
Gruber mit V 97 TRCEB sowie HV 96. 
Alle 0.1 wurden von SR Gerald Renker 
sortiert. Bei diesem hohen Maß an 
Qualität ging es bei den hohen 
Bewertungsnoten um Feinheiten. 
Vertreterinnen mit prima Nacken-Bein-
Linie, runder Unterlinie, sg 
Körperverjüngung und Körpertiefe, 
richtigem Stand, feinen Kopfpunkten 
sowie glattem Gefieder waren keine 
Seltenheit. Solche die nicht in den sg-
Bereich kamen, hatten zu dünne und 
lange Schnäbel, zu wenig Körpermasse in  
 

 

der Handbewertung, abgesetzte 
Unterlinie oder ein sehr unruhiges 
Käfigverhalten. Positiv in diesem 
Farbenschlag war bei fast allen Tieren die 
sehr gute Augenfarbe. Auf eine reine 
saubere Flügelschildfarbe muss auch in 
Zukunft geachtet werden. Der Züchter 
Fritz Gruber stellte bei den 0.1 jung mit V 
97 EB das Spitzentier. HV Tiere kamen 
von den Zuchtfreunden Gaßner Alfons, 
Gruber Fritz und Fink Bernhard. 
Bei den alten Damen zeigten Fritz Gruber 
mit 2x HV 96 und Bernhard Fink mit HV 
96 die Besten. 
 

Die 20 Blauschimmel zeigten sich sehr 
durchwachsen. Es konnte kein Tier mehr 
als 95 Punkte erreichen. Wünsche in der 
richtigen Nacken-Bein-Linie, mehr 
Scheitelhöhe, Unterlinie runder und 
durchgehender erwünscht, Hinterpartie 
schmäler, mehr Körpermasse wurde sehr  
oft auf den Bewertungskarten vermerkt. 
Die Schimmelung war beim Großteil der 
Tiere gleichmäßig und den 
Anforderungen entsprechend. Vielleicht 
kann dieser Farbenschlag im nächsten 
Jahr wieder, den doch sehr 
ansprechenden Zuchtstand der letzten 
Jahre erreichen. 
 

Auf sehr hohem Niveau bewegen sich 
zurzeit die Farbenschläge blau-
gehämmert und blau-
dunkelgehämmert. Typhafte King mit 
zusagender Körperform, Körpermasse, 
richtiger Verjüngung, festem,- breitem  
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Stand waren in Erfurt zu sehen. Bei dem 
hohem Zuchtstand in diesen beiden 
Farbenschlägen konnten Tiere mit zu 
wenig Körpermasse, langer Hinterpartie, 
fehlender Verjüngung, wenig 
Schenkelfreiheit aber auch mit 
schwachen Schnäbeln nicht bestehen. 
Bei einigen 1.0 sollte trotz des 
geforderten männlichen Ausdrucks auf 
einen sichtbaren Augenrand geachtet 
werden. Das Hämmerungsbild ist nicht 
das Zünglein an der Waage in diesen 
Farbenschlägen. 
Bei den blau-gehämmerten zeigte Jacob 
Christoph mit HV 96 VDRPB den besten 
Vertreter. 
Die Spitzentiere der blau-
dunkelgehämmerten kamen aus der 
Zucht von Udo Prediger mit V 97 VDTEB 
sowie Hans-Heinrich Bruß mit V 97 
BDRGB. Eine 0.1 alt von Kurt Vogel war in 
Ihrer Klasse mit HV 96 BLP die Beste. 
 

Bei den wenigen rotfahlen m. Binden 
konnte der 1.0 alt von Armin Pfister 
überzeugen und errang HV 96.  
 

Die rotfahl-dunkelgehämmerten stellten 
sich, was Körperform, Standhöhe, 
Verjüngung, Körpermasse in der 
Handbewertung betrifft in sg-Qualität 
dar. Erschreckend war aber das Farbspiel 
dieser Kollektion. Bei einigen Tieren war 
schon viel Phantasie gefragt, um die 
Farbe einem anerkannten Farbenschlag 
zu zuordnen. Es sollte und muss eine 
leichte Säumung bzw. Hämmerung am  
 

 

Flügelschild erkennbar sein. Eine 
verwaschene, rot-graue Schildfarbe darf 
und wird auch von den Sonderrichtern 
des KCD in Zukunft nicht toleriert 
werden. Als absolutes Spitzentier 
präsentierte sich der 1.0 alt von Udo 
Prediger. Dieser wurde auch verdient mit 
der Höchstnote vorzüglich bewertet. HV 
Tiere zeigten Udo Prediger 2x sowie 
Oswald Jobst. 
 

In ansprechender Qualität zeigten sich 
die gelbfahlen m. Binden. Der 
Klassenbeste wurde von Eckard Fuchs 
mit HV 96 vorgestellt. 
 

Mit am einheitlichsten präsentierten sich 
die braunfahl m. Binden. Der 
Aufwärtstrend der letzten Jahre 
bestätigte sich auch in Erfurt. Sehr 
ansprechende Typen in den geforderten 
Hauptrassemerkmalen waren vor allem 
bei den 0.1 keine Seltenheit. Bei den 1.0 
standen kräftige Vertreter mit sehr viel 
Körpermasse und kräftigen Ständern in 
den Reihen. Den herabgesetzten Tieren 
fehlte es an der gewünschten 
Verjüngung und einige waren zu flach im 
Körperbau. Bei so manchem Tier war 
schon ein Wammenansatz zu erkennen. 
Hier sollte in Zukunft gegengesteuert 
werden bzw. bei der Auswahl der 
Zuchttiere geachtet werden. Bei den 
jungen Herren erzielte Hans-Joachim  
Gräf 2x HV 96. Eine Augenweide war die 
Jungtäubin von Ingolf Logge.  Diese 0.1 
verkörperte die geforderten  
 

Bericht zur 65. VDT-Schau in Erfurt 
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Rassemerkmale in Perfektion und 
errang hochverdient V 97 VDT EB.  In 
der Klasse der 0.1  erzielten die 
Zuchtfreunde Logge und Gräf die 
Note hervorragend. 
 

Ein sehr typvoller Alttäuber von Kurt 
Vogel bei den indigo-
dunkelgehämmerten wurde mit HV 
bewertet. 
 

Die kleine Kollektion der 
Vielfarbigen konnte überzeugen. 
Fast alle Tiere im sg-Bereich 
bewertet, ein Zeichen dafür, dass in 
diesem schwierigen Farbenschlag 
ein Fortschritt zu verzeichnen ist. 
Bodo Erdmann erzielte HV 96 BM 
auf einen 1.0 jung. 
 

Nur vier Tiere bei den schwarz-Tiger 
und Schecken sagen wenig über den 
derzeitigen Zuchtstand aus. 
Dennoch wusste die Alttäubin von 
Ingolf Logge mit HV 96 GEVDT 
bewertet zu gefallen. 
 

In der AOC-Klasse waren nur 
Lavendel und eisfarbige Tiere 
vertreten. Bei den eisfarbigen ist es 
noch ein weiter Weg, um die 
geforderten Rassemerkmale zu 
erreichen. Der 1.0 alt Lavendel von 
Kurt Vogel verkörperte den 
modernen Kingtyp in höchstem Maß 
und errang V 97 TRCEB. 
 

Dezember 2016 
Herbert Saliter 
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Info Jungtierbesprechung 2017 
 
Ausrichter für die Jungtierbesprechung vom 22.-
24.09.2017 im Bezirk 4 wird der 
Geflügelzuchtverein Fallersleben und Umgebung 
sein. 
Die Jungtierbesprechung wird stattfinden im 
Blumenhof Villmann;  
Plantage 86;  38444 Wolfsburg  
Die Züchterabende und Diplomvergabe werden 
stattfinden im  Lindenhof Nordsteimke 
Hehlinger Str. 10:  38446 Wolfsburg  
 

Der Zeitablauf/Programm wird mit der Einladung 
zugesendet. 
Es wird eine Kingbörse bzw Käfige für 
mitgebrachte Tiere ab Freitag bereit stehen, pro 
�E�µ�u�u���Œ���ï�U�ñ�ì�¦�U���u�]�š�������Œ���D���o���µ�v�P���•�}�o�o�š��������r Bedarf 
angemeldet werden. 
In der Halle wird selbstverständlich für das 
leibliche Wohl gesorgt. 
Unterbringungsmöglichkeiten reservieren unter 
Kennwort "Kingtauben ":  
Landhaus Dietrichs Hotel Garni 
Krugstrasse 31, 38444 Wolfsburg Tel.-Nr. 
05308/4080 
Einzel�Ì�]�u�u���Œ�� �]�v�l�o�X�� �&�Œ�º�Z�•�š�º���l�� �ð�ô�¦��    
���}�‰�‰���o�Ì�]�u�u���Œ���]�v�l�o�X���&�Œ�º�Z�•�š�º���l���ó�ñ�¦ 
Novum Hotel Strijewski 
Rostocker Straße 2, 38444 Wolfsburg Tel.-Nr. 
05361/87640 
���]�v�Ì���o�Ì�]�u�u���Œ�� �ò�ñ�¦�� ���}�‰�‰���o�Ì�]�u�u���Œ�� �ó�î�U�ñ�ì�¦��
�&�Œ�º�Z�•�š�º���l���‰�Œ�}���W���Œ�•�}�v���õ�U�õ�ì�¦ 
Lindenhof Nordsteimke  
Hehlinger Straße 10, 38446 Wolfsburg Tel.-Nr. 
05363/97573 
���]�v�Ì���o�Ì�]�u�u���Œ�� �]�v�l�o�X�� �&�Œ�º�Z�•�š�º���l�� �ò�ô�¦�� ���}�‰�‰���o�Ì�]�u�u���Œ��
�]�v�l�o�X���&�Œ�º�Z�•�š�º���l���ó�ô�¦ 
 

schöne Grüße  
Björn 
 



 

 
Der Rassegeflügelzuchtverein Riesdorf und Umgebung e. V und der King Club 
Deutschland Bezirk 8 (Sachsen) laden 2017 zum 2. Mal alle aktiven Kingzüchter des 
KCD sowie die befreundeten Kingzüchter aus den europäischen Nachbarländern 
herzlich in das Sport- und Kulturzentrum nach Weißandt-Gölzau zur 52. 
Hauptsonderschau ein. 
 

Der Ablauf soll so wie im Jahr 2013 erfolgen. Um einen einreihigen Käfigaufbau 
realisieren zu können, sind wir bestrebt, auch die 2. Halle wieder zu nutzen. 
Die Jahreshauptversammlung und der Züchterabend werden wieder in der Creperie 
Lorette in Köthen durchgeführt. 
Während der beiden Bewertungstage am Donnerstag und Freitag werden 
voraussichtlich ein Ganztages- und ein Halbtagesausflug für interessierte Züchter und 
mitreisende Partnerinnen organisiert. 
 

Folgende Übernachtungsmöglichkeiten stehen zur Verfügung: 
 

�x �,�}�š���o���c�^�š�����š���<�‚�š�Z���v�^�U���&�Œ�]�����Œ�]���Z-Ebert-Straße 22, 06366 Köthen 
Tel. 03496/556106 

 

�x City Pension Köthen, Neustädter Platz 3, 06366 Köthen 
Tel. 03496/3099464 

 

�x Pension Lehmann, Friedhofstraße 25, 06366 Köthen 
Tel. 03496/214871 

 

�x �,�}�š���o���c���v�Z���o�š�^�U���>�µ���Á�]�P�•�š�Œ���˜�����ñ�ï�U��06366 Köthen 
Tel. 03496/550010 
 

Weitere Pensionen in Köthen und der näheren Umgebung können selbstverständlich 
individuell gebucht werden. 
 

Die Ausstellungsleitung freut sich auf den November 2017 und hofft auf 
eine Wiederholung hinsichtlich Teilnahme, Erfolg und Stimmung 
während der Veranstaltung. 

Ralf Renker 

Vorschau auf die  

52. Hauptsonderschau des King Club Deutschland 

vom 17. bis 19.11.2017 in Weißandt-Gölzau 
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Am 19. uns 20.11.2016 fand in Miejska 
Górka die Hauptschau des polnischen 
King Klubs (PKK) statt. Der PKK wurde am 
18.09.2011 gegründet und konnte in 
diesem Jahr sein 5-jähriges Bestehen 
feiern. Miejska Górka ist ein kleines 
Städtchen mit wechselhafter Geschichte 
etwa 40 km nördlich von Wroclaw 
(Breslau) gelegen. In der Sporthalle des 
bereits über 100 Jahre sehr aktiven 
Sportklub Sparta waren von 12 
Mitgliedern des PKK 182 Kings in 15 
Farben zur Schau gemeldet und bis auf 
ein Tier auch vollzählig vorgestellt 
worden. Wenn ich bedenke, dass der PKK 
gegenwärtig 14 Mitglieder zählt, möchte 
ich diese Beteiligung an der Schau  als 
äußerst positiv einschätzen. 
Der Vorsitzende des PKK, Stanislaw Projs, 
hatte mich bereits im Januar 2016 
angeschrieben und gebeten, das 
Preisrichteramt zu übernehmen. Da ich  
 
 

den Termin noch frei hatte, erfüllte ich 
gern seinen Wunsch. In mehrfachem 
Schriftverkehr wurden die Einzelheiten 
und die Art und Weise der Bewertung 
festgelegt. Gewünscht wurde von den 
Klubmitgliedern eine offene Bewertung 
nach dem Ausschlussverfahren bei 
welchen aber auch Punkte vergeben 
werden sollten.  
Die Zeit von Januar bis November verging 
wie im Fluge. Da mir freigestellt wurde 
eine Begleitperson mit zu bringen, hat 
mich mein langjähriger Kingfreund Jörn 
Krause bei der Fahrt und auch bei der 
Ausstellung sehr gut unterstützt. Dafür 
möchte ich mich an dieser Stelle, noch 
einmal bei ihm bedanken. 
Als wir am Freitag, den 18.11.,  in 
Miejska Górka ankamen, waren die 
Vorbereitungen für die Schau in der 
Sporthalle schon abgeschlossen und die 
meisten Tiere bereits in den vierziger 

Bericht von der Haupt- und Jubiläumsschau des 
Polski King Klub 

 

Gruppenfoto HSS Polen 
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 Käfigen. Für die direkte 
Gegenüberstellung und Bewertung am 
nächsten Tag waren sehr gut beleuchtete 
Fünfziger Käfige in perfekter Höhe 
bereitgestellt worden. Mittels 
Dolmetscher wurden wir und die 
polnischen Kingfreunde vorgestellt und 
wir konnten schon die ersten 
interessanten Gespräche führen. 
Der Start der Bewertung am 19.11. 
wurde auf 9:00 Uhr vereinbart. Bei der 
Bewertung wurde mit dem weißen 
Farbenschlag begonnen. Anschließend 
wurde in der Reihenfolge fortgefahren, 
wie die Farben im Katalog aufgegliedert 
waren. Die polnischen Kingfreunde 
verfolgten die Bewertung sehr 
interessiert und wollten nach 
Möglichkeit bei jedem King 
über die Vorzüge, Wünsche 
und wenn vorhanden auch 
über Mängel informiert 
werden. Da die Tierzahl es 
zuließ, bin ich diesem Wunsch 
gerne nachgekommen. Eifrig 
waren die Züchter bemüht, 
die neuen Kollektionen heran 
zu bringen bzw. die 
eingestuften Kingtauben 

wegzutragen.  
Insgesamt möchte ich einschätzen, dass 
die Kings in der Spitzengruppe qualitativ 
recht passabel waren. Bei einigen nicht 
platzierten Tieren gab es Nachholbedarf 
in der Körpermasse, Nacken-Bein-Linie, 
Unterlinie und Verjüngung. Nicht wenige 
Tiere hatten noch flache Flügelschilder, 
trugen den Hals oder Schnabel nicht frei 
oder müssen sich in der 
Schnabelsubstanz und -kürze verbessern. 
Die vorgestellten Rotfahlen m. B. waren 
sehr unsauber in der Schildfarbe.  
Von den anwesenden Kingzüchtern 
wurden meine Entscheidungen voll 
akzeptiert und es wurden reichlich 
Fragen gestellt, die ich gern und  

Farbe G. A. Aussteller P. 
weiß 0.1 a. Barbara Kozuch 97 
blau m. B. 1.0 j. Andrzej Bytomski 96 
blaugehäm. 1.0 J. Bogdan Kwiczala 96 
blaufahl m. B. 0.1 a. Robert Dykcik 95 
blauschimmel 0.1 a. Barbara Kozuch 95 
schwarz 0.1 j. Jozef Wojciechowski 96 
schwarz-geti. 1.0 j. Andrzej Bytomski 96 
indigo m. B. 1.0 j. Andrzej Bytomski 96 
dominant-rot 0.1 j. Bogdan Kwiczala 96 
rotfahlgehäm. 0.1 j. Witold Konieczny 96 

 

Champion in den Farben wurden: 

Bericht von der Haupt- und Jubiläumsschau des 
Polski King Klub 

 

1.0 indigo m. B. Kingband 0.1 dominantrot 
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ausführlich beantworten konnte. 
Weiter wurden die besten Kollektionen 
ausgezeichnet. Die besten Platzierungen 
erzielten: 
1. Platz  Piegsa Marian mit weiß 
2. Platz Wojciechowski Józef mit 
 schwarz 
3. Platz �<�Á�]���Ì���s�������}�P�����v���u�]�š�����}�u�]�v���v�š-
 rot 
 

Den von mir auf die besten vier Kings 
eines Züchters gestifteter Pokal konnte 
Andrzej Bytomski mit einer Punktzahl 
von 383 erringen. 
 

Bei der Festlegung der Preiszuordnung, 
die der Vorstand des PKK nach Abschluss 
meiner Bewertung vornahm, gab es 
anfangs einige Meinungsverschieden-
heiten, die aber nach einigen 
Diskussionen aus der Welt geschafft 
wurden. 
Zum Züchterabend waren auch einige 
Ehefrauen anwesend. Stanislaw Projs lies  
die kurze Geschichte des PKK Revue  

 
passieren und bedankte sich besonders 
beim Vorsitzenden des KCD, Andreas 
Gehrmann, für die große Unterstützung 
und die vielen Ratschläge, die er ihm auf 
den Weg gegeben hatte. Einen weiteren 
Dank sprach Stanislaw für die 
Bereitschaft der Mitglieder, sich an der 
Schau zu beteiligen, für unser Kommen 
und meine Bewertung aus.  
Den Erringern der Champion wurde ein 
gesticktes Band ausgehändigt und die 
Aussteller mit den besten drei 

Kollektionen bekamen eine Wanduhr. 
Einige der polnischen Kingzüchter hatten 
Erinnerungsstücke (Plaketten, Kalender 
und Notizhefte mit Widmung) anfertigen 
lassen, die an alle Anwesende vergeben 
wurden. Als Höhepunkt des Abends 
wurde eine Torte mit dem Wappen des 
PKK angeschnitten und verzehrt.  
Abschließend möchte ich mich auch im 
Namen von Jörn bei den polnischen 
Kingfreunden für die herzliche 
Gastfreundschaft bedanken. Wieder sind 
wir an Erfahrungen reicher geworden 
und konnten neue Züchterfreunde 
kennenlernen. 
 

Klaus Ohlendorf 
 

Bericht von der Haupt- und Jubiläumsschau des 
Polski King Klub 

 

Blick in die Käfigreihen 

Torte 

Bewertungskäfige 
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Sehr geehrte Ehrenmitglieder, 
Mitglieder und Zuchtfreunde. 
   Das Jahr 2016 war für den Bezirk 1 
Bayern Süd doch ein sehr 
�Ì�µ�(�Œ�]�������v�•�š���o�o���v�����•�� �µ�v���� �c�Œ�µ�Z�]�P���•�^�� �:���Z�Œ�X��
Nach dem die JTB des KCD in Erding bzw. 
die HSS in Donaumoos durchgeführt 
wurden, fanden keine 
Bezirksjungtierbesprechung sowie 
Bezirkssonderschau statt. 
Die zahlreiche Beteiligung unserer 
Mitglieder auf der 
Jahreshauptversammlung, dem 
Sommertreffen bei Zuchtfreund Hans 
Niebler, der JTB des KCD in Erding sowie 
der HSS in Donaumoos ist ein Zeichen  

 

Jahresplanung 2017: 
25.05.2017 JHV Bezirk 1 in Erding 
09.09.2017 Sommerfest 
23.-24.09.2017 JTB KCD in Wolfsburg 
07.10.2017  JTB Bezirk 1 in Erding 
17.-19.11.2017 HSS in Köthen 
01.-03.12.2017 VDT-Schau in Leipzig 
15.-17.12.2017 Nationale in Erfurt 
16.-17.12.2017 BSS Bezirk 1 in Dingolfnig 
 

 
Bankverbindung: 
Volksbank Raiffeisenbank Dachau  eG      
Konto-Inhaber:  Bezirk 1 Bayern Süd 
IBAN: DE 03 7009 1500 0002 8362 54 
BIC: GENODEF1DCA 
  
Neuaufnahmen: 
Anton Zink, Gabi Borzner, Francois 
Joubert, Ratiu Gheoghe 
 
Austritte: 
Ägidius Hergenröther, Franz Eubel, 
Franz Ott, Erwin Altmann, Viktor 
Kratschmar 
 
Verstorben: 
Josef Steinberger, Ehrenvorsitzender 
Jakob Struller, Josef Graf 
 
Mitgliederstand: 
01.01.2017 - 211 Mitglieder - Vorjahr  
213 Mitglieder 
 
Ehrungen KCD Gold: 
Alfred Baran, Hermann Froschauer, 
Johann Rath 
 
Ehrungen KCD Silber: 
Hans Raig, Walter Pürstinger, Klaus Ohl, 
Helga Gaßner, Bernhard Fink 
 

i 
Bezirks Info 

Jahresbericht 2016 Bezirk 1 - Bayern Süd 
 

Herbert Saliter 
1.Vorsitzender 
 

Unterer Berg 1 
94436 Simbach 
Tel. 09954-7000555 
Mobil 0171/178 7706 
herbert.saliter@web.de 
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dafür, dass nicht nur die Veranstaltungen 
in unserem Bezirk, sondern auch des 
Hauptvereins großen Zuspruch finden. 
Der Hauptvorstand des KCD, aber auch 
die Verantwortlichen im Bezirk 1 werden 
sicherlich weiterhin bemüht sein, um 
unser gemeinsames, schönes Hobby, so 
zu gestalten, dass möglichst viele 
Mitglieder und Interessenten ihre Freude 
daran finden. 
 

Bezirksvorstandssitzung am 20.02.2016 
in Reisbach 
   Am 20.02.2016 wurde im Gasthof 
Schlappinger Hof in Reisbach die 
Vorstandssitzung des Bezirk 1 
abgehalten. Es wurde der Jahresplan für 
2016 besprochen sowie verschiedene 
Termine festgelegt. Des Weiteren stand 
der Punkt Ehrungen auf der 
Tagesordnung. Ebenso wurden Anträge, 
Eingänge und Bewerbungen für JTB bzw. 
BSS im Bezirk behandelt. In puncto 
Finanzen konnte unser Kassier von einem 
sehr positiven Kassenstand berichten. 
Die Mitglieder im Bezirksvorstand waren 
sich einig, dass die Gesamtsituation im 
KCD sehr zufriedenstellend ist. Der 1. 
Vorsitzende Herbert Saliter bedankte 
sich bei den Vorstandskollegen für die 
sehr angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit. 

 
JHV Bezirk 1 am 05.05.2016 in Erding 
   Die Jahreshauptversammlung des 
Bezirk 1 2016, in den Räumlichkeiten des 
KTZV Erding Am Geislinger Anger war mit 
89 anwesenden Mitgliedern sehr gut 
besucht. Der 1.Vorsitzende Herbert 
Saliter begrüßte den Ehrenvorsitzenden 
des KCD Armin Pfister, alle 
Ehrenmitglieder sowie die anwesenden 
Zuchtfreunde. Zum Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder erhob sich die 
Versammlung von ihren Plätzen. Des 
Weiteren wurde über die 
Mitgliederbewegungen informiert und 
den Neuaufnahmen zugestimmt. 
Verdiente und langjährige Mitglieder 
konnten mit der Goldenen bzw. 
silbernen Kingnadel ausgezeichnet 
werden. 
KCD-Nadel Gold: Gottfried Westermeier, 
Nikolaus Lettl, Klaus Eham.  
KCD-Nadel Silber: Franz Huf, Albert 
Grundsteiner, Andreas Keilhofer, Xaver 
Wintersberger, Gustav Weber. 
Der 1.Kassier Micheal Geißler berichtete 
über einen durchaus sehr positiven 
Kassenstand. Der Vorstandschaft und 
dem Kassier wurde durch die 
Versammlung einstimmig die Entlastung 
erteilt. Ein Höhepunkt der 
Jahreshauptversammlung war die 
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Ernennung von Adolf Seidl zum 
���Z�Œ���v�u�]�š�P�o�]������ �]�u�� �����Ì�]�Œ�l�� �í�X�� �h�v�•���Œ�� �c�������^��
zeigte sich sichtlich gerührt und nahm 
diese Auszeichnung voller Freude 
entgegen. Die beiden Zuchtwarte Konrad 
Huber und Gustav Weber gaben einen 
Rückblick auf die zurückliegende 
Ausstellungssaison. Der 2.Schriftführer 
Richard Pointner sowie der 2.Kassier 
Nikolaus Lettl wurden beim 
Tagesordnungspunkt Wahlen einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt. Nach dem 
Punkt Wünsche, Informationen und 
Verschiedenes bedankte sich der 
1.Vorsitzende Herbert Saliter für den so 
zahlreichen Besuch, aber auch für das 
kameradschaftliche und  gesunde 
Miteinander im Bezirk 1. 
 

Sommertreffen bei Zuchtfreund Hans 
Niebler am 13.08.2016  
   Am Samstag den 13.August 2016 trafen 
sich die Mitglieder zum Sommertreffen 
bei Irmgard und Hans Niebler in 
Postbauer-Heng. Es folgten ca. 50 
Zuchtfreunde der Einladung. Die  

Ernennung Adolf Seidl zum Ehrenmitglied 
im Bezirk 1 

Geehrte Mitglieder mit der silbernen und 
goldenen Ehrennadel des KCD 

Besucher des Sommerfestes bei 
Familie Niebler 

1.Vors. Herbert Saliter bedankt sich bei 
Familie Niebler für diese toll organisierte 

Veranstaltung 

Jahresbericht 2016 
 

Bezirk 1 
Bayern Süd 
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angereisten Züchter konnten bei 
herrlichem Wetter im wunderschönen 
Garten der Familie Niebler vom 
1.Vorstand begrüßt werden. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen nahm der 
1.Zuchtwart Konrad Huber die 
mitgebrachten Jungtiere in Augenschein. 
Er besprach mit den Züchtern positive 
aber auch negative Rassemerkmale an 
den Jungtieren. Anschließend fand ein 
reger Austausch unter den Teilnehmern 
statt. Danach wurde die sehr schöne 
Zuchtanlage und der Garten der 
Gastgeber besichtigt. Bei Kaffee und 
Kuchen ließ man den Tag ausklingen. 
Herzlichen Dank an die Familie Niebler 
für diese so toll organisierte 
�s���Œ���v�•�š���o�š�µ�v�P�X�����•���Á���Œ�����o�o���•���c�‰���Œ�(���l�š�^�J�J�J 
 

JTB des KCD in Erding 2016 
   Die Jungtierbesprechung des 
Hauptvereins wurde vom 08.-09. 
Oktober 2016 in Erding durchgeführt. Ein 
Meldeergebnis von 465 Jungtieren 
bestätigte die Attraktivität dieser vor 
�:���Z�Œ���v�� �•���Z�}�v�� �c�P���•�š�}�Œ�����v���v�^��
Veranstaltung. Das Ausstellungsteam um 
Christina und Wendelin Miller bot den 
angereisten Züchtern und den Jungtieren 
durch die gute Organisation sowie den 
schönen Aufbau beste Voraussetzungen. 
Während der Bewertung wurde vom 
1.Zuchtwart Sigi Basmer der dominant 
rote Farbenschlag nach amerikanischem 
System bewertet. Insgesamt wurden von 
den PR und Sonderrichtern 25 Diplome  

 
vergeben. Die Züchter aus dem Bezirk 1 
nutzten den Heimvorteil und konnten 
nicht weniger als 13 erringen. Die 
begehrten Diplome gingen an die 
Zuchtfreunde: Franz Hackl 2x, Herbert 
Saliter, Hans Niebler, Manfred Reif, 
Alfons Gaßner 2x, Josef Hölzlhammer, 
Kurt Vogel, Alfons Kohlmeier, Nikolaus 
Lettl sowie Armin Pfister 2x. Herzlichen 
Glückwunsch allen Diplomerringern. Der 
sehr kameradschaftliche Züchterabend 
im Vereinsheim des KTZV Erding fand 
großen Zuspruch. Am Sonntag wurde von 
Sigi Basmer in sehr kompetenter Art und 
Weise eine Tierbesprechung abgehalten. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
ging diese Jungtierbesprechung dem 
Ende zu und ich denke der Großteil der 
Züchter machte sich zufrieden auf den 
Heimweg.  
 

HSS 2016 in Donaumoos  
   Der Höhepunkt der Schausaison war 
die 51. King-Hauptschau in Donaumoos. 
Das Team um Ausstellungsleiter Karl 
Hudler gab das Beste und führte die HSS, 
ich denke zur vollsten Zufriedenheit aller 
durch. Im Vorfeld wurde viel über den 
zweireihigen Aufbau diskutiert, doch 
durch das nicht all zu hohe 
Meldeergebnis waren die Gänge in der 
hellen Ausstellungshalle breit genug und 
dadurch hatte sicherlich kein Züchter 
einen Nachteil. Die Mitglieder des Bezirk 
1 konnten 6 Kingbänder sowie 7 
Donaumoosbänder erringen. 
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Die Kingbänder errangen: Bernhard Fink 
2x, Josef Meyer, Herbert Saliter, Armin 
Pfister 2x. 
Die Donaumoosbänder errangen: Josef 
Meyer, Ludwig Wiesinger, Bernhard Fink 
2x, Klaus Eham, Gustav Weber, Nikolaus 
Lettl. 
Eine 0.1 alt weiß von Zuchtfreund 
Bernhard Fink wurde in der Klasse der 
Alttäubinnen mit dem Championsband 
ausgezeichnet. 
 

Herzlichen Glückwunsch allen 
Preisträgern !!! 

 

Am Samstag wurde im Vereinsheim des 
GZV Donaumoos die 
Jahreshauptversammlung des KCD 
abgehalten. Diese war bestens 
vorbereitet und konnte in einer sehr 
harmonischen Art und Weise 
durchgeführt werden. Ein großes 
Dankeschön an Karl Hudler und seiner 
Mannschaft für eine prima organisierte 
Hauptsonderschau.  
 

65. VDT-Schau in Erfurt 
   Vom 25.-27.11.2016 wurde die 65. 
Deutsche Rassetaubenschau in Erfurt 
durchgeführt. Die Verantwortlichen 
dieser VDT-Schau mussten aufgrund der 
Vogelgrippefälle im Vorfeld doch die ein 
oder andere Hürde überwinden. Trotz 
alle dem, war diese Großschau sehr gut 
organisiert und auch dementsprechend 
durchgeführt.  
 

 
Einige Züchter aus unserem Bezirk waren 
in Erfurt dabei und konnten auch sehr 
schöne Erfolge feiern. Den deutschen 
Meistertitel errangen die Zuchtfreunde 
Hans Niebler auf dominant rot sowie 
Bernhard Fink auf weiß. 
Letzterer wurde in der Klasse der 
Huhntauben mit einer weißen Alttäubin 
zum VDT-Champion gekürt. 
 

Gratulation!!! 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern und Zuchtfreunden 
bedanken, die durch ihre Aktivität, 
Kameradschaft und ihren Einsatz den 
Bezirk 1 auf vielen Veranstaltungen 
erfolgreich vertraten und dazu beitrugen, 
dass das Jahr 2016 doch sehr positiv 
verlief. Den erfolgreichen Züchtern 
gratuliere ich ganz besonders zu deren 
Erfolgen. Ein herzliches Dankeschön auch 
den Mitgliedern der 
Bezirksvorstandschaft sowie des KCD für 
die sehr gute und harmonische 
Zusammenarbeit. 
Für das Jahr 2017 wünsche ich allen 
einen erfolgreichen Zuchtverlauf, viel 
Spaß und Freude an unserem Hobby, 
aber vor allem hoffe und freue ich mich 
auf ein gesundes Wiedersehen. 
 
Januar 2017 
1.Vorsitzender 
Herbert Saliter 
 

Jahresbericht 2016 
 

Bezirk 1 
Bayern Süd 
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55. Jahreshauptversammlung 

des King-Club Deutschland 
am 6. November 2016 in Untermaxfeld �t Bezirk 1  



 

Jahresbericht 2016 
   Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 
für 2017 wünschen wir allen Mitgliedern 
mit ihren Familien, Kingfreunden und 
Gönnern. Nachdem das Geschäftsjahr 
2016 nach der Hauptschau wegen der 
Vogelgrippe in unserem Bezirk ein jähes 
Ende fand, ist es umso wichtiger, dass bei 
allen die Freude an der Kingzucht 
ungetrübt bleibt. Ein neues Jahr - ein 
neues Glück! 
 

Vorstandssitzung am 28.02.2016 
   Hans Faht war auch in diesem Jahr 
wieder unser Gastgeber. Nochmals 
vielen Dank für die feine Verköstigung. 
Der Ablauf des Geschäftsjahres,  

 

Jahresplanung 2017: 
12.03.2017 
Jahreshauptversammlung 
in Neckargartach 
07./08.10.2017 
Bezirksjungtierbesprechung in 
Berghaupten/Gengenbach 
29./30.12.2017 
Bezirkssonderschau in Steinenbronn 
 

Herbert Saliter 
1.Vorsitzender 
 

Unterer Berg 1 
94436 Simbach 
Tel. 09954-70000555 
Mobil 0171/178 7706 
herbert.saliter@web.de 
 

Jahresbericht 2016 Bezirk 2  - Württemberg-Baden 

Bankverbindung: 
Volksbank 75172  Pforzheim 
Konto-Nr. 4521779 (BLZ 666 90000) 
IBAN: DE89 66690000 000 4521779 
BIC: VBPFDE66 
Kassierer: Michael Grausam 
  

Zugänge: 
Gerhard Sandtner  70736  Öffingen- 
   Schmiden 
Sebastian Klenk 74679  Weißbach 
Max Meinzer 76706 Dettenheim 
Uwe Fürst 76646 Bruchsal 
Tibor Szanto 73340 Amstetten 
Petrica Tusa RO-315400 
  Lipova jud. Arad 
 

Abgänge: 
Jürgen Immig 79576 Weil am  
   Rhein   
Verstorben: 
Walter Winter 76287  
  Rheinstetten 
Mitgliederstand: 
31.12.2016 105 Mitglieder  
 

Ehrungen KCD Silber: 
Gisela Grimm, Gerold Hemmer, 
Wolfgang Strecker 
 

Ehrungen KCD Gold: 
Walter Dieterle 
 

i Bezirks Info 

Walter Hermann 
1.Vorsitzender 
 

Pfarrgartenweg 8 
72141 Walddorfhäslach 
Tel.: 07127-34197 
Fax: 07127-18566 
walhermann@gmx.de 
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Veranstaltungsorte und Termine für die 
nächsten Jahre, geregelte 
Veränderungen in der Vorstandschaft 
und Ehrungen waren unsere Themen. 
 

Jahreshauptversammlung am 
13.03.2016 in Neckargartach 
   Zu unserer JHV konnte unser 1. Vors. 
Walter Hermann 25 angereiste 
Mitglieder begrüßen. Einen besonderen 
Willkommensgruß richtete er an den 
Ehrenvorsitzenden Robert Bock und an 
die anwesenden Ehrenmitglieder Oskar 
Koppenstein und Josef 
Schimpl. 
Im Jahre 2015 hatten 
wir 12 Abgänge und 3 
Zugänge zu verbuchen, 
was zu einem 
derzeitigen Mitglieder-
stand von 101 
Mitgliedern führt. Zur 
Totenehrung fand eine 
Schweigeminute statt. 
Auf das Verlesen des 
Protokolls wurde 
verzichtet. 
Walter Hermann 
überreichte allen 
erringern die Diplome 
der JTB und die  

 
Leistungspreise der BSS. Anschließend 
konnte er noch folgende Ehrungen 
vollziehen: die Silberne Ehrennadel ging 
an Tobias Schulz und Harald Burghardt, 
die Goldene Ehrennadel an Nikolaus 
Grimm. 
Die anschließenden Berichte ergaben 
Folgendes: Der 1. Vors. gab einen 
umfassenden Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Zum Schluss seines 
Berichts verwies er darauf, dass unser 
Bezirk 2019 50 Jahre alt wird und regte 
an, dass wir in diesem Jahr die JTB des  

Unser langjähriger Kassier Hans Meier erhält von unserem 1. 
Vors. eine Silbermünze für seine erfolgreiche Kassenführung 
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KCD veranstalten könnten und bat um 
Vorschläge bis zur nächsten JHV. ZW 
Günter Baer blickte zurück auf die hinter 
uns liegende Ausstellungssaison und gab 
diverse zuchtstandbezogene Hinweise. 
Kassier Hans Meier verlas seinen 
Kassenbericht, der wie immer korrekt 
und positiv ausfiel. Danach gab er 
bekannt, dass er nicht mehr zur 
Wiederwahl stehe, aber dem Bezirk und 
dem neuen Kassier weiterhin mit Rat und 
Tat zur Verfügung steht. Der 1. Vors. 
bedankte sich bei Hans Meier für die 
jahrelange und erfolgreiche 
Kassenführung. 
Nach der einstimmigen Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft, gaben die 
Neuwahlen folgendes Ergebnis: 1. Vors.: 
Walter Hermann, 1. Kassierer: Michael 
Grausam, 2. Kassierer: Hans Maier, 1. 
Schriftführer: Nikolaus Grimm, Beisitzer: 
Oskar Koppenstein, Erich Schmidt. 
Thomas Meisinger, Pressewart: Markus 
Späth. Zuletzt verabschiedeten wir unser 
Jahresprogramm für 2017 und zum Teil 
auch für das Jahr 2018. Die 
Jahreshauptversammlung wurde um 
11.30 Uhr beendet. 

 

Jungtierbesprechung am 24. und 
25.09.2016 in Neresheim 
   Mit einem gemütlichen Züchterabend 
am Samstagabend und der öffentlichen 
Bewertung am Sonntag, war es eine 
rundum gelungene Veranstaltung. 
24 Züchter meldeten 102 Kingtauben in 

 
19 Farbenschlägen, in einem für diesen 
Zeitpunkt des Jahres sehr ansprechenden 
Zuchtstand. 
Zur Eröffnung der Schau durfte unser 
Vorsitzender W. Hermann die 
Bezirksehrenmitglieder Oskar 
Koppenstein und Josef Schimpl 
begrüßen. 
 

Diplome gingen an: 
weiß   1.0 
sg 95 Diplom Meisinger Thomas 
weiß   0.1 
hv 96 Champion Koppenstein Oskar 
schwarz   0.1 
hv 96 Diplom Nagel Ulrich 
blau m. schw. B.  1.0 
sg 95 Diplom Baer Günther 
blau m. schw. B.  0.1 
hv 96 Diplom Hermann Walter  
blau-gehämmert  0.1 
hv 96 Diplom Hermann Walter  
blaufahl m. d. B.  0.1 
sg 95 Diplom Schimpl Josef 
rot   0.1 
sg 95 Diplom Fichtner Adolf 
andalusierfarbig  0.1 
hv 96 Diplom Kanalasch Franz 
schwarzgescheckt 0.1 
sg 95 Diplom Kanalasch Franz 
AOC   1.0 
Hv 96 Champion Baer Friedrich 

Jahresbericht 2016 

Bezirk 2 
Württemberg-Baden 
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Ein dank geht an die Organisation des 
Kleintierzuchtvereins aus Neresheim und 
unserem Wolfgang Strecker für die 
reibungslose Abwicklung der diesjährigen 
JTB, sowie die Erstellung eines Kataloges. 
 

Jungtierbesprechung KCD in Erding 
   Für jeden Teilnehmer war dies ein 
schönes und uriges Wochenende im 
Züchterheim bei unserem Gastgeber 
Wendelin Miller. Alle Ablaufpunkte 
waren harmonisch, informativ und 
aussagekräftig. Erstaunlich welchen 
Zuspruch diese Veranstaltung wieder 
erfährt. Aus unserem Bezirk haben 4 
Mitglieder gemeldet. Wie im Vorjahr war 
Walter Dieterle erfolgreich mit einem 1,0 
schwarz getigert, der dann noch zum 

Champion der Jungtäuber gewählt 
wurde. 
 

51. Hauptsonderschau in Untermaxfeld 
   Sie war das Kommen wert. Die 
Veranstalter boten uns eine mit viel 
Routine durchgeführte HSS und der 2- 
reihige Aufbau war weder für Aussteller 
noch für unsere Kingtauben ein Nachteil. 
Vom Einsetzen bis zum Aussetzen 
herrschte eine gute Stimmung. Vom 
Bezirk 2 meldeten 14 Mitglieder 153 King 
und konnten folgende Erfolge, als 
Bestätigung ihrer Züchterleistung, mit 
nach Hause nehmen: 
 

schwarz   0.1 jung 
hv 96 SE  Eibel Istevan 
 

Diplomerringer bei der JTB in Neresheim 
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dun   0.1 alt 
V 97 DB  Eibel Istevan 
dominantrot  1.0 jung 
Hv 96 DB Zink A. u. G. 
blaudunkelgeh.  1.0 jung 
Hv 96 E  Basmer Siegfried 
blaudunkelgeh.  0.1 jung 
V 97 KB  Meisinger Thomas 
blaudunkelgeh.  0.1 alt 
Hv 96 E  Basmer Siegfried 
blau-gehämmmert 0.1 alt 
Hv 96 E  Basmer Siegfried 
blau m. schw. B.  0.1 jung 
Hv 96 E  Zink A. u. G. 
blau m. schw. B.  0.1 jung 
Hv 96 DB Hermann Walter 
indigo dunkel geh. 0.1 jung 
V 97 KB  Zink A. u. G. 
schwarzgetigert  1.0 jung 
Hv 96 DB Dieterle Walter 
schwarzgescheckt 1.0 jung 
Hv 96 SE  Dieterle Walter 
schwarzgescheckt 0.1 jung 
Hv 96 SE  Dieterle Walter 
schwarzgescheckt 0.1 jung 
Hv 96 SE  Späth Markus 
 

Das bedeutet, dass 10% unserer 
ausgestellten King mit hv und v bewertet 
wurden. Ein Schnitt mit dem wir  
 
 

 
zufrieden sein können, der aber noch 
Luft nach oben hat. Allen Vorgenannten 
an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Glückwunsch für die Erfolge. 
 
Bezirkssonderschau am 10. und 
11.12.2016 in Neresheim 
   Die Schau wurde wegen der 
Vogelgrippe leider abgesagt. 
 

Wie immer an dieser Stelle ergeht der 
Hinweis an die Überweiser, überweist 
bitte den Mitgliederbeitrag in Höhe von 
�¦�� �î�ì�U- auf unser Bezirkskonto- siehe 
Bezirks Info.  
 

 
Ich bedanke mich bei allen, die 
ausgestellt haben und unsere 
Veranstaltungen besucht haben. 
Erfreulich ist, für mich die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit im 
Vorstand wofür ich mich herzlich 
bedanke und die Tatsache, dass wir 
immer wieder neue Mitglieder gewinnen 
können. 
 
Zum Schluss wünsche ich uns allen in 
Europa wieder ein Jahr ohne diese 
Geflügelzucht bedrohende Vogelgrippe! 
 
Walddorfhäslach, den 03. Januar 2016 
    
1.Vorsitzender Walter Hermann 
Pressewart Markus Späth 
 

Jahresbericht 2016 

Bezirk 2 
Württemberg-Baden 
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Jahreshauptversammlung am 
13.03.2016 in Michelbach 
   18 Zuchtfreunde konnte ich zu unserer 
Frühjahrstagung in der Gaststätte Zur 

Frankenstube in Michelbach willkommen 
heißen. Mein besonderer Gruß galt 
unseren Ehrenmitgliedern des KCD, 
Heinrich Korb und Gerhard Pabst. Nach     
Anerkennung der Tagesordnung, erhob 
sich die Versammlung zum Gedenken der 
Verstorbenen im KCD. 
Zur Mitgliederentwicklung in unserem 
Bezirk konnte ich für das vergangene 
Geschäftsjahr von einer Mitgliederzahl 
von 56 Kingfreunden zum 31.12.2015 
berichten.  In meinem Jahresbericht 
erinnerte ich noch einmal an die 
Veranstaltungen, innerhalb unseres 
Bezirkes und des Hauptvereines. 
Zuchtwart Harry Heiß bestätigte einen 
sehr guten Zuchtstand unserer King im 
Bezirk. 
Der Kassenbericht, vorgetragen vom 
Kassier des Bezirks,  Florian 
Schachtschabel, zeugte von einer soliden 
Kassenführung. Welcher auch von den 
beiden Revisoren Sieghart Jugert und 
Manfred Riemann bestätigt wurde.  
 

Einstimmig erfolgte die Vorstands-
ergänzungswahl: 
 

Bankverbindung: 
VR Bank Rhein-Neckar 
IBAN: DE 03 6709 0000 0091 303906 
Kassier: Florian Schachtschabel  
 

Ausgetreten: 
Jörg Papst, Maintal 
Rose Hartmut Erlensee 
 

Verstorben: 
Gerhard Papst, Maintal 
Walter Hüther Zweibrücken 
 

Mitgliederstand: 
Mitgliederstand 31.12.2016 52 
 

Ehrungen: 
Gold: Manfred Riemann 
Silber: keine 
 

Jahresprogramm 2017: 
Jahreshauptversammlung:  
19. März 2017 in Oberostern 
 

Sommertreffen 2017 
Noch offen 
 

Jungtierbesprechung: 
10. September. 2017 in Michelbach 
 

Bezirkssonderschau: 
04./05.November. 2017 in Michelbach 

i 
Bezirks Info 

Eberhard Fleckenstein 
1.Vorsitzender 
 

Am Weibersbach 2a 
63755 Alzenau-Michelbach 
Tel.: 06023-7241 
Fleckenstein.ebbo@web.de 
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1.Vorsitzender: Eberhard Fleckenstein, 
1.Kassier: Florian Schachtschabel,  
1.Zuchtwart: Harry Heiß,  
Beisitzer: Gerhard Pabst. 
 

Ein großer Verlust für unseren Bezirk: 
   Im April mussten wir Abschied nehmen 
von unserem Zuchtfreund und 
Ehrenmitglied Gerhard Pabst der im Alter 
von nur 74 Jahren viel zu früh von uns 
gegangen ist. Gerhard wird uns fehlen, 
als Züchter, als Kenner der King, als 
Freund und als Mensch. Unser Mitgefühl 
gilt Maria und Jörg mit seiner Familie. 
 

Sommertreffen bei Zuchtfreund Hans 
Georg Müller am 03.07.2016 in 
Unterliederbach  
   Familie Müller, hatte uns im Juli zu sich 
auf ihren Hof in Unterliederbach 
eingeladen. Bei herrlichem 
Sommerwetter und hervorragender 
Bewirtung durch die Hausherren, dies 
waren Garanten für einen zünftigen 
Züchterplausch, auch konnten wir die  
ersten King des Jahrgangs 2016 
begutachten. Danke an Familie Müller. 
 

Jungtierbesprechung Bezirk 3 am 
11.09.2016 in Michelbach 
   Unsere Bezirksjungtierbesprechung in 
Michelbach musste leider kurzfristig, aus 
privaten Gründen des Ausstellungsleiters 
abgesagt werden. 
 

Jungtierbesprechung am 07./09.10.2016 
in Erding 

  
  Lob und Anerkennung den  
Zuchtfreunden vom Bezirk 1, die eine 
gelungene JTB durchführten. Unsere 
Kingfreunde vom Bezirk 3 konnten sich 
hier erste Eindrücke vom Zuchtergebnis 
2016 verschaffen. 
Dank dem Ausstellungsteam um 
Ausstellungsleiter Wendelin Miller. 
 

51. Hauptsonderschau am 
04/09.11.2016 in Untermaxfeld 
   Schöne und gut organisierte 
Hauptschau des KCD im Donaumoos, Lob 
an die Ausstellungsleitung und dem 
Team vom GZV Donaumoos. Der Beitrag 
unseres Bezirkes war gemessen an 
Ausstellern und gemeldeten Tieren für 
den nach Mitgliedern kleinsten Bezirk 
Okay.  Erfreulich die Qualität der 
ausgestellten Tiere unserer Zuchtfreunde 
des Bezirkes 3. 
 

Hier die herausgestellten Tiere von 
Züchtern des Bezirks 3: 
 

Cebzan Zivojin  
V CHB  1,0 weiß  
Cebzan Zivojin   
V KB     1,0 blau m. schw. B.  
Oser Jürgen HV SE 1,0 weiß 
Cebzan Zivojin    
HV SE  1,0 blau m. schw. B. 
Cebzan Zivojin    
HV SE  0,1 blau m. schw. B. 
Cebzan Zivojin    
HV SE  0,1 blau m. schw. B. 
 

Jahresbericht 2016 
 

Bezirk 3 
Hessen, Rheinland-Pfalz, Saargebiet 
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Bezirksschau am 19./20.11.2016 in 
Michelbach 
   Auch 2016 waren wir Gast in der 
Michelbacher Kahltalhalle. 160 
Kingtauben präsentierten sich in guter 
Form und Qualität den Besuchern und 
Kingfreunden. Dank dem Ausrichter KTZV 
Michelbach für die optimale 
Unterbringung und Bewirtung. 
 

Die begehrten King-Bänder errangen: 
 

Cebzan Zivojin    
V    KB  1,0 weiß 
Hans-Georg Müller   
V    KB  1,0 blau m. schw. B. 
Harry Heiß    
V    KB  1,0 gelbfahl 
 

Weitere  V und HV Tiere zeigten: 
 

Cebzan Zivojin V MB 0,1 weiß 
Klaus  Ahl V LVP 0,1 weiß 
Hans Kruft HV MB   
  0,1 blau m. schw. B. 
Hans Kruft HV SE 0,1 weiß 
Jürgen Oser HV E 1,0 weiß 
Jürgen Oser HV SE 0,1 weiß 
Klaus  Ahl HV SE 1,0 weiß 
Klaus  Ahl HV E 0,1 weiß 
Cebzan Zivojin HV SE 1,0 weiß 
Hans-Georg Müller   
HV E  0,1 blau m. schw. B. 
Cebzan Zivojin    
HV SE  1,0 blau m. schw. B. 
Cebzan Zivojin    
HV SE  1,0 blau m. schw. B. 
Cebzan Zivojin    

 
HV SE  0,1 blau m. schw. B. 
Eberhard Fleckenstein   
HV E  0,1 blau m. schw. B. 
Cebzan Zivojin    
HV   1,0 blau -gehämmert 
Eberhard Fleckenstein   
HV SE  0,1 blaufahl m. d.. B. 
Harry Heiß HV SE 1,0 rotfahl 
Harry Heiß HV E 1,0 rotfahl 
 

Das Zuchtband mit 4 Jungtieren errang  
Hans Georg Müller  mit 383 
Punkten auf  blau mit schwarzen Binden. 
    

Das Gerhard Pabst  Gedächtnisband als 
Zuchtpreis errang Cebzan Zivojin mit 
575 Punkten auf weiß. 
  
Zum Abschluss meines Jahresberichtes 
möchte ich mich noch bei allen 
Vorstandsmitgliedern für die geleistete 
Arbeit bedanken. 
Allen Zuchtfreunden danke ich für ihr 
aktives Einbringen in unser gemeinsames 
Hobby, der Kingtaubenzucht und 
wünsche  allen Kingfreunden ein 
gesundes, friedvolles und züchterisch 
erfolgreiches Jahr 2017. 
 
Michelbach im Dezember 2016 
Eberhard Fleckenstein 
Bezirksvorsitzender  
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Jahresbericht 2016 vom Bezirk 4 
 

   So schön das Jahr auch anfing und mit 
Beginn der Ausstellungssaison und allen 
voran unserer Hauptschau schien es auf 
der Heimfahrt wieder einmal ein schöner 
Jahresabschluss mit unserer Bezirksschau 
zu werden. Jedoch erschütterte wieder 
einmal der H5N1 Virus alle 
Geflügelzüchter und von heute auf 
morgen war alles vorbei. Man hatte sich 
noch gar nicht richtig von allen 
verabschiedet, da man sich auf der BSS, 
in Erfurt oder Leipzig bzw. manch  

 
 
 
 
 
anderer Schau noch gesehen hätte, aber 
irgendwie war man ohnmächtig nach den 
täglich neuen Hiobsbotschaften Land auf 
Land ab.  
Ich möchte dieses Thema, dieses 
Problem hier nicht weiter 
kommentieren, hoffe aber für uns 
Züchter und unseren Tieren, dass man in 
Zukunft verschont bleibt von diesen 
irrsinnigen Auflagen und Bestimmungen, 
und dass man die Wurzel dieses 
Problems findet und bekämpft. 

 
 

Bezirks Info 

Bankverbindung: 
Sparkasse Gifhorn Wolfsburg 
IBAN: DE09269513110169004868 
BIC: NOLADE21GFW 
  

Zugänge: keine 
 

Abgänge: 
-Georg Rümennapf 
 

Mitgliederstand: 
31.12.2016 = 97 
davon 3 Ehrenmitglieder & 3 Jugendli. 
 

Ehrungen: 
KCD- Nadel Gold :  Rainer Schoppe 
KCD- Nadel Silber : Marco Ohlhorst 

Jahresbericht 2016 Bezirk 4 �t Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen 

 

Jahresplanung 2017: 
Vorstandssitzung vor der JHV 
 

Jahreshauptversammlung in 21224 
Rosengarten Nenndorf am 19.03.2017 
 

Sommertreff/ Züchterplausch wird bei 
der JHV bekannt gegeben 
 

Jungtierbesprechung angegliedert an die 
JTB des HV am 22.-24.09.2017 in 
Wolfsburg 
 

Bezirksschau in Northeim 03.-
05.11.2017 
 

HSS in Köthen17.-19.11.2017 

i 
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Björn Pessel 
1.Vorsitzender 
 

Holzchaussee Nr. 1 
38446 Wolfsburg 
Tel.: 05364-810031 
bjoern-pessel@t-online.de 

Jahresbericht 2016 Bezirk 4 �t Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen 



 

Jahreshauptversammlung am 
20.03.2016 in Rosengarten, Nenndorf 
  

   Der 1. Vorsitzende begrüßte bei 
frühlingshaftem Wetter die rund 40 
angereisten Mitglieder sowie 
Züchterfrauen aber auch ein besonderer 
Gruß galt  den anwesenden 
Ehrenmitgliedern. Leider fand die 
Totenehrung mit einer Schweigeminuten 
für unseren verstorbenen 
Ehrenvorsitzenden Helmut Gehrmann 
und dem Züchter Erwin Geilke statt, 
beide zwei Urgesteine und auf Ihre Art 
und Weise herausragende 
Persönlichkeiten des Bezirkes. 
Nach den KCD- Ehrungen folgten die 
Vergaben der Bezirks- 
Jungtierbesprechung und- Bezirksschau 
Diplome und Bänder. 
Der Vorstand trug seine Berichte vor, der 
Bericht des 1. Vorsitzenden wurde im 
Journal veröffentlicht und so auch 
angenommen. 
Zuchtwart Harald Wels gab einen 
Rückblick auf die Zuchtausschuß-
sitzung im Frühjahr und ließ die 
vergangenen Ausstellungen sowie 
Veranstaltungen Revue passieren bei 
denen sich unsere Mitglieder beteiligt 
hatten. Er lobte die Typentwicklung und 
gratulierte allen erfolgreichen Züchtern  
 

 

und spornte die restlichen Züchter zu 
mehr Ehrgeiz an. Der Kassierer Heinz-
Joachim Jahneke gab einen kurzen 
Einblick über die Ein- und Ausgaben im 
vergangenen Geschäftsjahr und konnte 
eine positive Kassenlage bestätigen die 
auf einem soliden Polster steht, er 
wandte sich jedoch wie immer an die 
noch säumigen Züchter, die er mit 
ausstehenden Beiträgen anmahnen 
muss. 
Die Entlastung des Vorstandes viel 
einstimmig aus, so dass sich der 
Vorsitzende im Namen der 
Vorstandschaft für das entgegen-
gebrachte Vertrauen bedankte. 
Bei den Neuwahlen wurde der bisherige 
Beisitzer Burkhardt Meier als neuer 2. 
Vorsitzende gewählt um ihn aktiver in die 
Vorstandsarbeit mit einzubeziehen. 
Unser stets geschätzter Jürgen 
Zwingmann wurde aber wiederum als 
neuer Beisitzer in den Vorstand gewählt 
um ihn und seine Mitarbeit nicht zu 
verlieren. Zur Unterstützung wurde auch 
der Posten des 2. Kassierers besetzt, hier 
wurde Werner Radeke ins Amt gewählt, 
dass er noch aus früheren Amtszeiten 
kennt, und als 3. Revisor wurde der 
Zuchtfreund Gregor Thoben bestätigt. 
Für die JTB und BSS wurden 
verschiedene Termine und Veranstalter  
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für 2018 besprochen, aber noch keine 
endgültigen Lösungen gefunden. Ebenso 
ist das Sommertreffen/ der 
Züchterplausch für 2017 noch offen, und 
für die folgenden Jahre bemühen wir uns 
weiterhin um Ausrichter und würden uns 
über Bewerber sehr freuen. Wobei die 
Züchter mit ihrer Meldung natürlich dem 
Vorstand den Rücken stärken müssten, 
da wir sonst nicht mehr eine eigene reine 
Bezirksschau aufrecht erhalten können, 
aber auch eine Jungtierbesprechung 
muss kostendeckend von Seitens des 
Bezirkes dem Ausrichter zugesichert 
werden. Also sollten wir in dieser 
Hinsicht alle an einem Strang ziehen um 
weiterhin schöne, gelungene 
Veranstaltung rund um 
unsere Kingtauben besuchen zu können. 
Die Versammlung verlief zügig und 
harmonisch und so konnte pünktlich zum 
Mittagessen die Versammlung 
geschlossen werden. 
 

Sommertreffen am 13.08.2016 bei 
Werner Radeke in Hoya/ Verden 
   Der Vorstand freut sich, dass sich jedes 
Jahr ein Zuchtfreund bereit erklärt das 
Sommertreffen zu übernehmen. Ein 
herzliches Dankeschön für die Gast-
freundschaft und Ausführung an dieser 
Stelle an unseren Werner Radeke und 
seiner Lebensgefährtin. Auch wenn wir 
nicht eine übergroße Gruppe zusammen 
bekommen, das würde aus Platzgründen 
wahrscheinlich auch nicht jeder schaffen,  
 

 

so sind es doch immer je nach Lage/ Ort 
gut zwanzig Züchter sowie Frauen. 
Und wenn dann das Wetter keine 
Wünsche offen lässt, man im Garten 
bei der Zuchtanlage sitzt, den Tauben 
zuschaut, kann man es sich richtig gut 
gehen lassen und gern bis in die Nacht 
hinein, gesellig bei einander sitzen und 
fachsimpeln. 
 

Gesamtvorstandssitzung und 
Jungtierbesprechung des Hauptvereins 
vom 08.-  09.10. 2016 in Erding 
   Dieses Jahr vertrat der 2. Vorsitzende 
Burkhardt Meier den Bezirk 4 in der 
Gesamtvorstandssitzung und verweilte 
die gesamte Veranstaltung in Erding. 
Ehrungen haben wir in diesem Jahr keine 
beantragt da die erforderlichen 
Bedingungen nicht erfüllt waren. In den 
Händen von Familie Miller wurde es 
wieder eine gelungene Veranstaltung mit 
einer stattlichen Meldezahl von 465 
jungen King, im starken Bezirk 1 war es 
fast nicht anders zu erwarten. Ich 
persönlich bin gespannt wie die 
Resonanz zur Jungtierbesprechung des 
HV bei uns im Bezirk in Wolfsburg vom 
22.- 24.09.17 sein wird. 
Weitere Details zu dieser Veranstaltung 
im Bericht/ Protokoll zur JTB vom KCD. 
 

Jungtierbesprechung des Bezirkes am 
25.09.2016 in Meyenburg/ 
Schwanewede 
   Durch kurzfristige Erkrankung vom 
1.Vorsitzenden begrüßte der Zuchtwart 
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Harald Wels und 2. Vorsitzende 
Burkhardt Meier die Zuchtfreunde zur 
diesjährigen JTB. 
Nahtlos ging es gleich zur 
Jungtierbesprechung über, leider nur 
68 junge  King in 17 Farbenschlägen 
standen zur Bewertung. Dennoch 
konnten wieder so einige Diplome 
vergeben. 
Die Jungtiere wurden nach 
dem amerikanischen System durch 
Zuchtwart Wels bewertet und dabei auch 
erläutert sowie Vor- und Nachteile den 
Züchtern bestens veranschaulicht. Das 
Einbinden der Züchter bei der Bewertung 
schult bei der Zuchtauslese und 
Ausstellungsvorbereitung. Nach dem 
leckeren und reichlichem Mittagessen 
ging es in die Schlussoffensive und 
die Championswahl. Vielen herzlichen 
Dank an die Zuchtfreunde Andreas 
Gehrmann und Hans- Alfred Rock vom 
RGZV Bremen- Blumenthal für die tolle 
Organisation und Ausrichtung. 
 

Diplomtiere und Züchter unserer 
Bezirks-Jungtierbesprechung 2016 
 

 

 Championtiere 
1,0 blau mit schw. B. Rainer Schoppe 
0,1 braun                      Werner Radeke 
  

1,0 weiss Rainer Schoppe 
0,1 weiss Rainer Schoppe 
1,0 schwarz Gerhard Lütjen 
0,1 schwarz Hermann Burfeind 
0,1 rotfahl Nina Katsitakis 
0,1 blau m. schw. B.  
  Andreas Gehrmann 
1,0 blau- dunkelgehämmert 
  Andreas Gehrmann 
0,1 blau- dunkelgehämmert 
  Andreas Gehrmann 
0,1 blaufahl Andreas Gehrmann 
1,0 braunfahl mit B. 
  Jürgen Neumann 
 

135. Deutsche Junggeflügelschau 
Hannover am 28.-30.10.2016 
   Zum Start der Ausstellungssaison gab 
es gleich eine enttäuschende Meldezahl 
von gerade mal 11 Kingtauben in der 
Messehalle Hannover zu sehen, im Jahr 
zuvor waren es doch einige mehr. 
Obwohl dieses Jahr die Schau rund zehn  
Tage später war, im Verhältnis zu den 

Offene Bewertung der vorgestellten 
Jungtiere durch Harald Wels 
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anderen Jahren konnte es den negativen 
Trend nicht anhalten.  
Gerade mal  2 Bezirksmitglieder stellten 
bei dieser Schau ihre King vor, ein 
trauriges Resümee. 
0,1 jung blau mit schw. B.  SG95 BLP 
M. Brüggeboes 
 

51.  Hauptsonderschau des KCD vom 
04.-06.11.2016 in Untermaxfeld 
   Zu unserem jährlichen Zucht- 
Erntedankfest, nämlich unsrer 
Hauptsonderschau reisten in diesem Jahr 
erfreulicherweise 18 Bezirksmitglieder 
mit 203 Kingtauben in den Bezirk 1 
nach Untermaxfeld. Leider war die 
Meldezahl von 1747 Kingtauben eines 
Bezirkes 1 nicht würdig. Vielleicht hat  
 
 

 

doch der zweireihige Aufbau den einen 
oder anderen Züchter zurück 
geschreckt!? 
Dagegen hatte unser Bezirk in diesem 
Jahr sehr gut abgeschnitten: 
Die beiden Jungtierchampion kamen aus 
dem Bezirk 4; 
ein 1,0 jung blau m. schw. Binden von 
Andreas Gehrmann und die 0,1 jung  
blaugescheckt von Björn Pessel, dazu 
noch 4 Kingbänder und zwei 
Donaumoosbänder 
  

Kingbandtiere und Züchter unseres 
Bezirkes auf der HSS 2016: 
1,0 blau m. schw. B. R. Schoppe 
0,1 braun  W. Radeke 
0,1 blau m. schw. B. B. Meyer 
0,1 schwarzgescheckt H. Wels 
                

Donaumoos- Bänder gingen 
an einen: 
 1,0 rotfahlgehämmert von 
Björn Pessel und eine 0,1 
jung schwarz von Harald 
Wels. 
 

Des weiteren HV: H. Wels, A. 
Gehrmann, B. Pessel, R. 
Schoppe, Burkhardt Meyer 
und Werner Radeke 
 

Ergebnisse der 65. VDT- 
Schau in Erfurt vom 25.-
27.11.2016  unserer 
Bezirksmitglieder 
   Insgesamt hatten aus 
unserem Bezirk 6 Züchter zur  
 

Champion und Kingbanderringer bei der King-
Hauptschau in Untermaxfeld 
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Schau gemeldet, es konnten jedoch 
durch Gebiets-Sperrungen der 
Vogelgrippe nur zwei Züchter ihre 
Tauben einliefern!! 
Rainer Schoppe errang 4x HV96 und 
Zuchtfreund Gerhard Lütjen 1 x HV96 
  

Zum Abschluss meines Berichtes möchte 
ich mich bei meinen Vorstandskollegen 
für die gute Zusammenarbeit und 
persönliche Unterstützung bedanken, 
auch wenn ich nicht immer den ersten 
Anruf von euch annehme oder die Mail 
beantworte ist es nichts persönliches, 
�����v�v�� ���]�v�� �]���Z�� �Z���o�š�� �c���]�v�(�����Z�^�� �v�µ�Œ��
verhindert oder beruflich abgehalten.  
Bei allen Mitgliedern und Zuchtfreunden 
bedanke ich mich für Ihre Teilnahme und 
Beiträge an den Veranstaltungen und 
wünsche mir aber, dass wir im Sinne der 
 
 

 

Kameradschaft mal wieder etwas 
zusammen rücken und uns gegenseitig 
unterstützen. 
Ich freue mich auf jeden Fall auf die JTB 
vom Hauptverein hier in Wolfsburg und 
möchte den Kingfreunden ein guter 
Gastgeber sein und hoffe wir werden mit 
der gebürtigen Meldezahl belohnt.  
In diesem Sinne wünsche ich 
allen Kingfreunden ein gesundes, 
friedvolles und auf jeden Fall 
züchterisches erfolgreiches Jahr 2017, so 
dass der Norden zeigt, was in Ihm steckt.  
 

Auf ein zahlreiches Wiedersehen zur JHV 
in Rosengarten/ Nenndorf 
  
Björn Pessel, 1. Vorsitzende Bezirk 4 
Wolfsburg im Januar 2016 
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Jahr Jungtierbesprechung im Bezirk Hauptsonderschau im Bezirk 

2017 
Wolfsburg 
22.-24.09.2017 

4 
Köthen 
17.-19.11.2017 

8 

2018 
Sondershausen 
21.-23.09.2018 

9 
Kitzingen 
9.-11.2018 

6 

2019 
evtl. Retzelsdorf 
27.-29.09.2019 

6 
Steinenbronn 
01.-03.11.2019 

2 

2020 
 

Jubiläumsjahr 60 Jahre King-Club Deutschland �t Ausrichter gesucht 
 

 

Terminplan der Haupt-Veranstaltungen des King-Club Deutschland 



 

Jahresbericht 2016 
   Ich wünsche allen Kingfreunden und 
Mitgliedern des KCD mit Ihren Familien 
ein ruhiges, gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2017. 
Leider haben wir im Berichtszeitraum mit 
dem Tod von Toni Protte erneut einen 
engagierten Kingzüchter und guten 
Freund verloren. Unser Mitgefühl gilt 
Seiner Familie. 

 

22./24.09.2017 
Jungtierbesprechung des KCD in 
Wolfsburg, Bez. 4 
 

14./15.10.2017 
Westdeutsche Junggeflügelschau in den 
Zentralhallen in Hamm 
18./19.11.2017 
Hauptsonderschau des KCD in Köthen, 
Bez. 8 
18./19.11.2017 
Rheinische Landesverbandsschau in 
Rheinberg 
08./10.12.2017 
Bezirkssonderschau Bez. 5 in Ense-
Waltringen 
   

Bankverbindung: 
Hartmut Schmälter, In der Sasse 8, 
58730 Fröndenberg 
 

Sparkasse Fröndenberg  
IBAN: DE15 4435 1740 0000 0619  52 
BIC:  WELADED1FRN 
 

Zugänge: 
Manfred Meyer,  Teltge 
 

Abgänge: 
Toni Protte ( verstorben ), 
 

Mitgliederstand: 
10.09.2016: 85 
 

Ehrungen: 
KCD-Nadel silber: 
Klaus Peter Niwa 
 

KCD-Nadel gold: 
Erich Prescher 
 

Jahresprogramm 2017: 
12.03.2017 
Jahreshauptversammlung Bez. 5 im 
�^���]�•�š�Œ�}���]�u���W���Œ�l�_���]�v���h�v�v��-Königsborn, es 
erfolgt eine separate Einladung. 
 

09.07.2017 
Sommerfest Bez. 5, es erfolgt eine 
separate Einladung 
 

02.09.2017 
Bezirks-Jungtierbesprechung des Bez. 5 
bei Hubertus Döringhoff in Ense-
Gerlingen 
 

i 
Bezirks Info 

Jahresbericht 2016 Bezirk 5 �t Nordrhein-Westfalen 

Klaus Mittendorfer 
1.Vorsitzender 
 

Feldstrasse 66 
51381 Leverkusen 
Tel. 02171-83748 
klaus.mittendorfer.km@t-online.de 
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Vorstandsversammlungen 2016 
   Der Bezirksvorstand hat sich zur 
Vorbereitung der Veranstaltungen in 
2016 am 20.02., 12.03., 20.8. und 22.10. 
zu Vorstandsversammlungen getroffen, 
die entweder im Bistro im Park in Unna-
Königsborn, bei Klaus Mittendorfer oder 
bei Familie Döringhoff in Ense-Gerlingen 
stattfanden. Herzlichen Dank für die 
freundliche Aufnahme und die wie 
immer großartige Gastfreundschaft. Der 
Vorstand konnte sich in 2016 ganz 
seinen Aufgaben widmen. Dabei war die 
Vorstandsarbeit geprägt durch einen 
offenen Umgang miteinander in dem 
durchaus einige Themen kontrovers 
diskutiert wurden, aber immer mit 
einem Konsens der Vorstandschaft  
abgeschlossen werden konnten. 
Darüber habe ich mich sehr gefreut. 
 

Jahreshauptversammlung am 13.03. 
2016 
  Zur JHV in Unna-Königsborn begrüßte  
der 1.Vors. Klaus Mittendorfer 39 
Mitglieder, den 2. Zuchtwart des HV 
Wilfried Brinkmann, den Bez.-EV Gerd 
Kaminski,  die EM Ewald Jürgensen und 
Karl-Heinz Oberhoff und die Zfrde. aus  
den Niederlanden und Belgien. Mit einer 
Gedenkminute wurde unseren 
 

 
verstorbenen Mitgliedern Heinrich 
Wagner und Wilhelm Fretholt gedacht.  
Zfrd. Manfred Meyer wurde neu in den 
Bezirk aufgenommen. Es wurden 
folgende Ehrungen vorgenommen VDT-
Silber: Theo v. d. Boogard, Rolf 
Gardemann, Hans-Joachim Gräf; VDT-
Gold: Manfred Lüker, Franz 
Mittendorfer, King-Nadel in Gold: Rolf 
Gardemann und Klaus Mittendorfer. Die 
Kasse wurde durch die Zfrde. Häuser 
und Gräf geprüft und für in Ordnung 
befunden. Die anschließende Entlastung 
des Vorstandes erfolgte einstimmig. Bei 
den turnusmäßigen Neuwahlen wurde 
Hubertus Döringhoff als 2. Vorsitzender 
und Hartmut Schmälter als Kassierer in 
Ihren jeweiligen Ämtern wiedergewählt. 
Unter Punkt Ergänzungswahlen wurde 
Kurt Wasinski als Zuchtwart gewählt. 
Die Zucht- und Leistungspreise der 
Bezirkssonderschau 2015 in Ense-
Waltringen wurden vergeben:  
Bezirksmeister 2015 (weiss, schwarz, 
blau m. Binden) wurde die ZG Drewes 
(weiß); Bezirksmeister 2015 (alle 
anderen Farbenschläge) wurde Hubertus 
Döringhoff (braunfahl-gehämmert); das 
Zuchtband 1  2015  
(weiss, schwarz, blau m. Binden) errang 
Otto Harnier (blau m. schw. Binden); das  
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Zuchtband 2 2015 (weiss, schwarz, blau 
m. Binden) ging an die ZG Bogaard / van 
Buul (braun). 
Weiterhin wurden die Urkunden für 
besondere Leistungen und die 
Erstplatzierten der Farbschlagsranglisten 
vergeben. 
 

Sommerfest am 03.07.2016 
  Wiederum wurde, gemäß unserer 
jahrelangen Tradition, auch in 2016 das 
Sommerfest unseres Bezirkes im 
���]���Œ�P���Œ�š���v�������•���^���]�•�š�Œ�}���]�u���W���Œ�l�_���]�v���h�v�v��-
Königsborn durchgeführt. Vor dem 
Wetter gut geschützt im Zelt konnten 
wieder zahlreiche Kingfreunde aus 
unserem Bezirk zu einem lockeren 
Zusammensein unter Freunden begrüßt  
werden. Zu unserer besonderen Freude 
konnte in diesem Jahr der Anlass auch 
genutzt werden, um unserer 
Jungzüchterin Sina Konze eine Ehrung 
aus dem LV Rheinland vorzunehmen.  

 
Wir hatten einen schönen Tag an dem 
auch das eine oder andere zu den 
bevorstehenden Aktivitäten im Bezirk 
besprochen  werden konnte. 
 

Bezirksjungtierbesprechung mit 
Züchterschulung am 17.09.2016 in 
Ense-Gerlingen 
  Der Schulungscharakter unserer 
Bezirksjungtierbesprechung wurde in 
diesem Jahr erstmals durch die 
ausschließliche öffentliche 
Jungtaubenbesprechung und einen 
Fachvortrag erreicht. 
Die durch Meldebeschränkung erreichte 
Anzahl von 95 Jungtauben wurden durch 
die beiden Zuchtwarte des Hauptvereins 
Siegfried Basmer und Wilfried 
Brinkmann sowie unseren 
Bezirkszuchtwart Kurt Wasinski in 
gewohnt vorbildlicher und kurzweiliger 
Art und Weise begutachtet und die 
Vorzüge und Mängel sehr anschaulich 
kommentiert. 
Danach folgte der Fachvortrag der 
Tierärztin Frau Dr. Neumann-Authkun 
über die Infektion der Tauben mit 
Herpesviren, der ebenfalls durch alle 
Zuhörer sehr aufmerksam verfolgt 
wurde und die mit einer Herpesinfektion 
einhergehenden Symptome beschrieben 
hat. 
Der Bezirk dankt den Referenten 
Siegfried Basmer, Wilfried Brinkmann, 
Kurt Wasinski und  
 

Sina Konze erhält die goldene 
Landesmedaille 
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Fr. Dr. Neumann-Authkun für die 
fachlich fundierten und anschaulichen 
Beiträge und die wirklich gute Arbeit. 
Die Diplome errangen: Karl-Heinz 
Oberhoff 2x (1,0 weiß, 0,1 blau m. schw. 
Bi); ZG Bogaard/van Buul 3x(0,1 weiß, 
0,1 blauschimmel, 0,1 gelbf.dunkelgeh.); 
Heinz Schwack 2x (1,1 schwarz); Klaus  
Mittendorfer (0,1 gelb); Ewald Jürgensen 
(1,0 blaugeh.); Otto Harnier2x (0,1 
rotf.m.Bi. 1,0 AOC); Hubertus Döringhoff 
(0,1 braunf. Dunkelgeh.); Joachim 
Kahlweiß (0,1 schw.getigert); Sina Konze 
(1,0 schw.gesch.) 
Mit den Champion-Diplomen wurden 
die 1,0j blau m. schw. Bi. hv96 Ch. von 
Ewald Jürgensen und die 0,1j 
blaudunkel-gehämmert hv96 Ch. der ZG 
Bogaard/van Buul ausgezeichnet 
 

Jungtierbesprechung des KCD vom 07. 
bis 09.10.2016 in Erding (Bez.1) 
  Mit der hohen Meldezahl von 465 
gemeldeten King, von Ausstellern aus 
allen Bezirken, wurde die Beliebtheit 
dieser Veranstaltung erneut 
unterstrichen. Bei bester Organisation 
unserer bayrischen Zfrde. um Wendelin 
Miller konnte erneut bewiesen werden 
wie wichtig diese Veranstaltung den 
Kingfreunden des KCD ist. Positiv war 
auch die gute Teilnahme von 
Mitgliedern unseres Bezirkes und die 
durchweg guten Bewertungen unserer 
Kingtauben. Die 6 Aussteller aus  
unserem Bezirk zeigten 35 King die mit  

 
einer durchschnittlichen Punktzahl von 
93,46 Punkten bewertet wurden.  
Mit einem Diplom des King-Club 
Deutschland wurden ausgezeichnet: 

ZG v.d.Bogaard/van Buul (0,1j 
blauschimmel); Hubertus Döringhoff 
(0,1j braunfahl m. Binden); Klaus  
Mittendorfer 2x (0,1j rot, 0,1j gelbfahl-
geh.). 
 

52. Westdeutsche Junggeflügelschau 
vom 08. bis 09.10.2016 in Hamm 
   Mit einem Meldeergebniss von nur 25 
Kingtauben (Vorjahr 37) Kingtauben in 
der Seniorenklasse eröffnete die  
Westdeutsche in Hamm traditionell als 
erste große Schau in NRW die 
Ausstellungssaison. 
Alle 4 Aussteller kamen aus unserem 
Bezirk und zeigten King 

Bezirk 5 
Nordrhein-Westfalen 

Diplomerringer 
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in 9 Farbenschlägen. Die höchsten Preise 
gingen an die ZG Drewes mit v97 EB ( 
0,1j weiß ) und Karl-Heinz Oberhoff  mit 
hv96KVE (1,0j blau m. Schw. Binden). 
 

51. KCD-Hauptsonderschau vom 04. - 
06.11.2016 in Untermaxfeld, Bez. 1 
  Die 51. Hauptsonderschau des KCD 
führte uns, als Jahreshöhepunkt eines 
jeden Kingzüchters, in den Bezirk 1 nach 
Untermaxfeld ins Donaumoos. Dem 
Team um Karl Hudler ist es in der 
vereinseigenen Halle bei zweireihigem 
Aufbau, sehr guten Lichtverhältnissen 
und breiten Gängen perfekt gelungen 
unsere Kingtauben in Szene zu setzen. 
Für die sehr gut organisierte 51. HSS 
möchte sich der Bezirk 5 hiermit bei den 
Ausrichtern bedanken. 11 Aussteller aus 
unserem Bezirk zeigten mit 145 
Kingtauben 8,3% aller ausgestellten 
Tauben. Das war im Vergleich zum 
Vorjahr in der Summe etwas schlechter 
im Prozentsatz aber etwas besser. 
Wiederum erfreulich aber der erneut 
gute Besuch von Mitgliedern aus 
unserem Bezirk 5, die nicht ausgestellt 
haben. Ebenso erfreulich die guten 
Bewertungen unserer Aussteller: Das 
Donaumoosband errang die ZG 
Bogaard/van Buul mit v97 auf eine 0,1j 
blauschimmel mit schw. Binden. 
Weiterhin wurden King aus unserem 
Bezirk mit 7x hv96; 19x sg95; 20x sg94; 
20x sg93 und mit nur wenigen g- und b- 
Noten bewertet.  

Das ist eine Leistung die in Ihrer 
Gesamtheit zeigt wie gut die Zuchten 
aus unserem Bezirk aufgestellt sind. 
Dazu gratuliere ich allen Ausstellern 
unseres Bezirkes ganz herzlich. 
 

121. Rheinische Landesverbandsschau 
vom 18. �t 19.11.2016 in Rheinberg 
  An der 121. Rheinischen Landes-
verbandsschau in Rheinberg haben sich 
7 Mitglieder aus unserem Bezirk 
beteiligt. In unserer angeschlossenen  
 

ZG v.d.Bogaard / van Buul  
mit Donaumoosband 
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Werbeschau wurden die 53 King  (45 im  
Vorjahr ) 

der 
Senioren 

von dem SR Marcus Drewes 
richtungsweisend bewertet. Weiterhin 

wurden 
11 King 
(14 im 
Vorjahr) 

in der Jugendgruppe und 1 Paar 
Kingtauben im Zuchtbuch ausgestellt. 
Die Ergebnisse im Einzelnen: hv96SVE 
(1,0a weiß) für die ZG Niwa; v97RB (0,1j 
weiß) und hv96E (0,1a weiß) für Richard 
Lorenczik; hv96LVM (1,0j schwarz) und 
hv96SVE (0,1j schwarz) für Heinz 
Schwack sowie V97RJB (1,0j schwarz-
gescheckt) für unsere JUNGZÜCHTERIN 
Sina Konze. 
 

Bezirkssonderschau Bezirk 5 vom 03. 
bis 04.12.2016 in Ense �t Waltringen 
   Mit unserer Bezirkssonderschau war 
unser Bezirk 5 auch in diesem Jahr 
wieder in der Schützenhalle in Ense-
Waltringen zu Gast. Die Ausstellung fand 
in einem schwierigen, von H5N8 
geprägten Umfeld, statt. In den 
umliegenden Bundesländern als auch in 
den direkten Nachbargemeinden waren 
bereits einige Rassegeflügelschauen mit 
angeschlossenen Sonderschauen als 
auch einige Kreis- und Vereinsschauen 
abgesagt worden. Es ist der umsichtig 
handelnden AL und einem entsprechend 
gut geschulten und weitsichtigen 
Veterinär zu verdanken, dass die Schau 
stattfinden konnte. Den Ausstellern, 
Besuchern, Gästen aus den 
Niederlanden, Belgien und den Bezirken 
1,3 und 9 konnte durch die AL um  

 

Hubertus Döringhoff und seinen Helfern,  
trotz der o. g. Schwierigkeiten eine 
ansprechende Bezirksschau präsentiert 
werden.  
29 Aussteller (Vorjahr 28) darunter 1 
Jugendliche zeigten 350 Tiere (Vorjahr 
370) in fast allen anerkannten 
Farbenschlägen und in der AOC-Klasse. 
Die 5 verpflichteten SR konnten 12x V, 
21x hv vergeben. 1 Tier musste mit u0 
bewertet und 1 Tier ohne Bewertung 
bleiben.  
Die begehrten Kingbänder wurden alle 
auf die Note v97 vergeben. Die Erringer 
waren: Bruno Kampf (1,0j weiß); Richard 
Lorenczik (0,1a weiß); Heinz Schwack 2x 
(0,1j und 0,1a schwarz); Klaus 
Mittendorfer 2x (0,1j rot und 0,1j 
blaufahl-dunkelgehämmert); ZG Drewes 
(1,0j blau m. schw. Binden); Hubertus 
Döringhoff (0,1j blau m. schw. Binden); 
Heinrich Rehage (1,0j andalusierfarbig) 
und JUNGZÜCHTERIN Sina Konze (1,0a 
schwarz-gescheckt). Durch die SR 
wurden die Tauben von Otto Harnier 
(1,0j V97CB blau-dunkelgehämmert) und 
Klaus Mittendorfer (0,1j V97CB gelbfahl-
gehämmert) mit den seltenen 
Championbändern besonders 
ausgezeichnet. 
Wir bedanken uns bei Familie 
Döringhoff und allen, auch bei den nicht 
im King-Club organisierten, Helfern für 
die vielen Stunden geleisteter Arbeit 
und freuen uns auf unsere nächste  
 
Bezirkssonderschau in Ense-Waltringen 
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65. Deutsche Taubenschau vom 25. �t 
27.11.2016 in Erfurt 
Nur 1 Zucht aus unserem Bezirk hat zu 
dieser Ausstellung Kingtauben gemeldet. 
Hans-Joachim Gräf war mit 3x hv96E, 
2xsg95E sowie mehrere sg94 und sg93 
Bewertungen im Farbenschlag braunfahl 
mit Binden sehr erfolgreich und konnte 
die Deutsche Meisterschaft in diesem 
Farbenschlag erringen. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung. 
 

Vereinsschauen im LV Westfalen-Lippe 
und im LV Rheinland 
Im Einzugsgebiet unseres Bezirks 5 
sollten auch im Jahre 2016 wieder 
zahlreiche Vereins-, Kreis- und 
Allgemeine Schauen mit Beteiligung 
unserer Mitglieder stattfinden. Leider 
hat der Ausbruch der allgemeinen 
Vogelgrippe durch den Virus H5N8 dies 
mancherorts verhindert. Das ist für die 
jeweiligen Ausrichter und Aussteller ein 
schwerer Schlag, der nicht so leicht zu 
verkraften ist. Ich hoffe für uns alle, dass 
wir in 2017 nicht von einem erneuten 
Ausbruch der Vogelgrippe betroffen 
sind. Die Revierschau des RTZV Rote-
Erde vom 09. �t 10.01.2016 in Dortmund 
jedenfalls, die noch zur 
Ausstellungssaison 2015 gehört, konnte 
Anfang des Jahres ohne 
Beeinträchtigungen durch die  
 
Vogelgrippe durchgeführt werden. An 
dieser größten Taubenschau im Westen  

hatte sich unser Bezirk ebenfalls mit 
einer Werbeschau beteiligt. Hier wurden  
dem PR 68 King in 10 Farbenschlägen 
von 5 Mitgliedern unseres Bezirkes zur 
Bewertung vorgestellt. Die großen 
Preise errangen: die ZG Drewes v97RB 
(1,0j weiß), v97E (0,1a weiß) und 2x 
hv96E (0,2j weiß) sowie Karl Heinz 
Oberhoff v97REB (1,0j blau m. schw. 
Binden) und hv96E (0,1j blau m.schw. 
Binden). Die Revierschau wird in dieser 
Ausstellungssaison vom 07. �t 
08.01.2017, also nach Drucklegung des 
KINGJOURNALS, in den Dortmunder 
Westfalenhallen stattfinden. Erwartet 
werden wieder etwa 80 Kings die in 
einer Werbeschau präsentiert werden. 
Die Ausstellungssaison 2016 hat gezeigt, 
dass sich unser Bezirk, trotz Fluktuation 
in den Spitzenzuchten, derzeit in der 
Breite gut entwickelt und dass King aus 
unserem Bezirk 5 sowohl national als 
auch international gut bestehen können. 
Allen Ausstellern gratuliere ich ganz 
herzlich zu Ihrer erfolgreichen 
Ausstellungsaison 2016 
 

H E R Z L I C H E N   G L Ü C K 
W U N S C H ! ! 

Das Jahr 2016 wurde durch den Bezirk 
gut gemeistert. Das gilt sowohl für die  
 
Bezirks-Jungtierbesprechung als auch für 
unsere Bezirkssonderschau in Ense- 
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Waltringen, die trotz H5N8 
uneingeschränkt stattfinden konnte.  
Beide Veranstaltungen konnten dank der 
bewährten Organisation durch unseren 
AL Hubertus Döringhoff, seiner Familie 
und den freiwilligen Helfern bei den 
Mitgliedern punkten. Das zeigt die seit 
Jahren hohe Zahl der gemeldeten 
Kingtauben sehr deutlich. Dazu haben 
auch die von uns eingeladenen SR durch  
Zuchtstands bezogene Bewertungen 
Ihren Beitrag geleistet. Für diese 
schwierige und wichtige Arbeit möchte 
ich mich bei allen SR die für unseren  
Bezirk im Einsatz waren ganz herzlich 
bedanken. Mein Dank gilt aber  
 
auch meinen Vorstandskollegen die es in 
diesem Jahr verstanden haben, alle 
wichtigen Entscheidungen für unseren 
Bezirk in sachlich ruhiger Atmosphäre 
vorzubereiten. Das gibt mir ein gutes 
Gefühl für die Zukunft. 
Für 2017 sind wieder viele Aktivitäten, 
siehe Bezirksinfo, in unserem Bezirk 
geplant. Der Vorstand freut sich über 
kreative Ideen mit denen wir unseren 
Bezirk noch weiter voranbringen 
können. Ich jedenfalls freue mich auf 

2017, schöne Veranstaltungen mit vielen 
guten Kings auch aus unserem Bezirk. 
 

Leverkusen, den 24. Dezember 2016 
Klaus Mittendorfer 
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 Jahresbericht 2016  
   Wir begannen das Jahr 2016 mit einer 
Vorstandssitzung am 13.03. im 
Gasthaus, zum Preußla, unseres Zfr. Hans 
Schramm, in Altenkunstadt. 
 

Im Anschluss daran fand unsere 
Jahreshauptversammlung statt. 

 
 
 
 
 
Anwesend waren 63 Mitglieder. 
Ehrend wurde den verstorbenen 
Mitgliedern gedacht, besonders Martha 
Wohlrath die erst kürzlich verstorben  
war. 

 Bezirks Info 

Fritz Bauer 
1.Vorsitzender 
 

Grün 4 
96369 Weißenbrunn 
Tel.: 09261/61474 (privat) 
Tel.: 09261/629021 (Büro) 
f.bauer@service.generali.de 

Jahresbericht 2016 Bezirk 6 - Nordbayern 

Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Obermain Nord 
Iban: DE87 7706 1004 0000 1150 29 
BIC:   GENODEF1ALK 
Kassiererin: Elfriede Klenk 
  

Zugänge: 
Klaus Fischer 
 

Abgänge: 
Stefan Bräunig, Klaus Feindert 
 

Verstorben: 
Martha Wohlrath, Jochen Jung 
 

Mitgliederstand: 
31.12.2016 = 141 
 

Ehrungen: 
KCD-Nadel Gold: 
Peter Baderschneider, Reinhold Foyer, 
Heike Popp, Vaclav�Z �,���i�Z���u���v�v 
KCD-Nadel Silber: 
Barbara Englert, Alexander Rußwurm, 
Stephan Walter, Marco Bauer 
 

 

Jahresplanung 2017: 
 

02.04.2017    8.30 Uhr 
Vorstandssitzung mit Kassenprüfung, 
Gasthaus zum Preußla, Altenkunstadt 
 

02.04.2017  10.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung, 
Gasthaus zum Preußla, Altenkunstadt 
 

15.07.2017 14.00 Uhr 
Vorstandssitzung bei Familie Bauer, 
Grün 
 

16.07.2017  10.00 Uhr 
Sommerfest bei Familie Bauer, Grün 
 

08.10.2017 
Jungtierbesprechung mit Herbst-
versammlung, Ausstellungshalle 
Neudrossenfeld 
 

16./17.12.17  
Bezirkssonderschau, Ausstellungshalle 
Neudrossenfeld 
 

i 
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Fritz Bauer 
1.Vorsitzender 
 

Grün 4 
96369 Weißenbrunn 
Tel.: 09261/61474 
Mobil: 01702265506 
fritz.bauer50@t-online.de 

Jahresbericht 2016 Bezirk 6 - Nordbayern 



 
Das von Schriftführer Udo  Prediger 
verfasste und verlesene Protokoll wurde 
einstimmig angenommen. 
Als 1. Vorsitzender  berichtete ich über 
die beiden Vorstandssitzungen und die  
Jahreshauptversammlung, dass 
Sommerfest mit  Babyschau, die JTB 
sowie die Veranstaltungen des 
Hauptvereins.   
Besonders ausführlich ging ich nochmals 
auf die HSS in Lichtenfels ein und wir 
können diese Veranstaltung mit einem 
positiven Resümee abschließen.  Mein 
besonderer Dank galt nochmals allen 
beteiligten Mitgliedern, dem KTZV 
Neuses am Main und  Max Hollfelder für 
die geleistete Arbeit und Unterstützung. 
Hervor zu heben ist die Arbeit unserer 
Frauen die sich bestens  um das leibliche 
Wohl kümmerten. Besonders Elfriede 
Klenk, Ida Kodisch, Heike Popp und 
Christine Bauer. 
Kassiererin Elfriede Klenk gab den 
Kassenbericht und konnte mit einem 
positiven Abschluss aufwarten.  Die 
wirtschaftliche Lage unseres Bezirks ist 
recht gut. 
Die Kassenprüfer Markus Leikeim und 
Günter Schardt berichteten über eine 
saubere und korrekte Kassenführung und 
stellten den Antrag auf Entlastung der 
 

 
gesamten Vorstandschaft. 
Dies wurde von den Mitgliedern 
einstimmig bestätigt. 
 

Als Kassenprüfer wurden Ida Kodisch und 
Günter Schardt bestätigt. 
 

Zuchtwart Dieter Klenk gab einen 
umfassenden Bericht. 
Besonders über die abgelaufene 
Schausaison. Unser Bezirk ist sehr 
erfolgreich in fast allen Farbenschlägen. 
Es ist wichtig, sich auf Ausstellungen zu 
zeigen, um im Vergleich zu sehen wo 
man steht, so Klenk. 
 

   Am 16.07. trafen wir uns wie  alljährlich 
in Grün zu einer Vorstandssitzung. 
Nach getaner Arbeit ließen wir den Tag in 
gemütlicher Runde ausklingen. 
   Am darauffolgenden Sonntag war 
unser Sommerfest mit Babyschau.  Bei 
schönem Wetter konnte ich wieder 
zahlreiche  Mitglieder und Freunde 
unseres Bezirks  auf unserem Hof in Grün 
begrüßen. 
Für 10 Jahre Sommerfest wurde Christine 
und mir ein besonderes Präsent 
überreicht, dafür herzlichen Dank. Als 
Dank an unsere Helfer der HSS in 
Lichtenfels gab es ein größeres 
Spanferkel, das vor Ort gegrillt wurde. 
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Nach dem Essen wurden die 
mitgebrachten Jungtiere besprochen. Die 
Babyschau der Kings war mit 40 Tieren 
sehr gut bestückt und sie zeigten in 
diesem Stadium schon eine 
angemessene Qualität. Den 
Ausführungen unseres Zuchtwartes 
Dieter Klenk folgten die Mitglieder mit 
großer Aufmerksamkeit. Im Anschluss 
gab es eine rege, aber stets sachliche 
Diskussion. Dafür bedankte sich unser 
Zuchtwart recht herzlich.  
Den von unseren Frauen gebackenen 
Kuchen ließen wir uns in harmonischer 
Runde so richtig schmecken.  
 Bis in die Abendstunden konnten wir 
gemeinsam wieder einen geselligen und 
schönen Tag miteinander verleben. 
 

Unsere Jungtierbesprechung mit 
Herbstversammlung fand am 18.09. in 
Neudrossenfeld statt. 
   Zu unserer diesjährigen 
Jungtierbesprechung am 18.09.2016 in 
Neudrossenfeld hatten unsere 
Bezirksmitglieder  130 Jungkings in 22 
Farbenschlägen gemeldet. Wie gewohnt 
waren wir beim Kleintierzuchtverein 
Neudrossenfeld sehr gut untergebracht.  
Hierfür unseren herzlichsten Dank an 
Harald Kull und seinen Helfern. 
Schon bei der ersten Sichtung unserer 
Jungkings stellte sich heraus, dass in 
einigen Farbenschlägen die Qualität sehr 
hoch war, dadurch gingen die 
angereisten Sonderrichter mit viel 
Freude und Elan an die Bewertung heran. 
Insgesamt konnten 19 Diplome vergeben 

Gruppenbild Sommerfest 2016 

Jahresbericht 2016 

Bezirk 6 
Nordbayern 

 

 

90 King-Journal 2017       www.king-club-deutschland.de 



werden.  
Zur offenen Bewertung, durch unseren 
Zuchtwart Dieter Klenk, wurde der 
Farbenschlag Blau mit schwarzen Binden 
ausgewählt. Die anwesenden Züchter 
nahmen an der offenen Bewertung regen 
Anteil. Nach der Diplomvergabe wurden 
vom Zuchtwart nochmals die einzelnen 
Farbenschläge besprochen. Im Anschluss 
wurde aus allen Diplomtieren 
gemeinsam mit den anwesenden Zucht-
freunden der Champion ausgewählt: 
 

1,0 hv 96 Champion 
andalusier  Santarcangelo Domini. 
0,1 hv 96  Champion 
weiß  Erl  Elisabeth 
 
 
 

 

Folgende Züchter errangen ein Diplom: 
 

1.0 hv 96 weiß 
 Fritz Bauer 
0.1 hv 96 weiß 
 Elisabeth Erl 
1.0 sg 95 blau m. schw. B. 
 Bernd Fuchs 
0.1 hv 96 blau m. schw. B. 
 Udo Prediger 
1.0 hv 96 blaudunkelgeh. 
 Udo Prediger 
0.1 hv 96 blaudunkelgeh. 
 Udo Prediger 
1.0 hv 96 blaugehämmert 
 Bernd Fuchs 
1.0 hv 96 schwarz 
 Reinhold Fojer 
0.1 hv 96 schwarz 
 Reinhold Fojer 
0.1 hv 96 rot 
 Michael Groß 
0.1 sg 95 gelb 
 Heinz Groß 
 

Erringer Champion Diplome JTB 2016 1. 
Vors. Fritz Bauer, A. Erl, D. 

Santarcangelo, Zuchtwart D. Klenk 

Alle Diplomerringer, Vorstand und 
Zuchtwart 
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1.0 sg 95 dominantrot 
 Stefan Walter 
1.0 sg 95 rotfahldunkelgeh. 
 Stefan Walter 
0.1 hv 96 rotfahldunkelgeh. 
 Stefan Walter 
0.1 sg 95 rotfahl m. B. 
 Walter Oskar 
0.1 sg 95 indigo dunkel geh. 
 Rudolf Stucki 
1.0 hv 96 andalusier 
 Domenico Santarcangelo 
0.1 sg 95 schwarzgescheckt 
 Karl Servatius 
1.0 sg 95            blauschimmel m. schw. B. 
 Sylvio Degel 
 

JTB in Erding 08. + 09.10.2016 
   Der Bez. 6 war mit 10 Mitgliedern 
vertreten. Schade ist, dass nicht mehr 
Mitglieder den Weg nach Erding fanden. 
Ist doch die JTB des Hauptvereines im 
Aufwind. .  
Unser Zfr. Wendelin Miller hat wieder 
alle Register gezogen um uns den 
Aufenthalt in Erding so schön wie 
möglich zu machen. 
Danke Christl und Wendy, sowie dem 
gesamten Team. 
 

Folgende Züchter errangen ein Diplom: 
Adolf Erl   weiß   
Reinhold Fojer   schwarz 
Dominico Santarcangelo andalusier 
Dieter Klenk  rot 
Dieter Klenk  gelb 
 
 

 

der zum 3. Mal den Champion stellte. 
dazu unseren herzlichen Glückwunsch. 
 

Bayer. Landesschau in Straubing 
29./30.10.2016 
   Eine Woche vor unserer HSS waren von 
unserem Bezirk nur 2 Zfr. vertreten. 
Karl Kastner  mit hv 96 Agnes-Bernauer-
Band auf eine 0,1 weiß 
Rudolf Stucki mit hv 96 Ehrenpreis auf 
eine 0,1 andalusierfarbig. 
 

HSS in Untermaxfeld am 04. �t 
06.11.2016 
   Eigentlich ein Muss, oder der Traum 
eines jeden Züchters ist die jährliche  
King-HSS. 
Mit 22 Ausstellern waren wir in 
Untermaxfeld vertreten. Die Nordbayern 
präsentierten sich wieder sehr stark und 
auf höchstem Niveau. 
Die begehrten Kingbänder gingen an 
folgende Züchter: 
 

Adolf Erl  V-Kingband  
  weiß 
Reinhold Fojer V-Kingband 
  schwarz 
Dieter Klenk 2 x V-Kingband 
   gelb  
Bernd Fuchs V-Kingband 
  blaugehämmert 
 

Zusätzlich errangen folgende Züchter 
Donau-Moos-Bänder: 
Udo Prediger V-DB      blaudunkelgeh. 
Adolf Erl  hv-DB weiß 
Andreas Klenk hv-DB schwarz 
 
 

Jahresbericht 2016 

Bezirk 6 
Nordbayern 
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Andreas Klenk hv-DB schwarz 
Dieter Klenk hv-DB  rot 
Karl Servatius hv-DB  rot-gescheckt  
 

Weitere hv Tiere zeigten: 
Adolf Erl   2 x weiß 
Joachim Reinhold  1 x weiß  
Fritz Bauer  1 x weiß 
Dominico Santargangelo 1 x schwarz, 1x 
blaughämmert, 1 x andalusier 
Dieter Klenk  2 x rot, 
   2 x gelb 
Ernst Bauereiß  1 x dominant 
   rot 
Udo Prediger  2 x blau  
   dunkel gehä. 
Bernd Fuchs  1 x blau 
gehämmert, 1 x blau mit schw. B. 
Rudolf Stucki  1 x braunfahl 
   gehämmert 
Wir sagen Danke dem GZV Donaumoos 
mit ihrem  gesamten Team, besonders 
Ute und Karl Hudler für eine gelungene 
und schöne Hauptsonderschau. 
Untermaxfeld war eine Reise wert. 
 

VDT �t Erfurt vom 25. �t 27.11.2016  

   Hier waren erfolgreich unsere beiden  
 

 

Spitzenzüchter Dieter Klenk und Udo 
Prediger, die den Bez.6 nach außen hin  
schon über Jahre hervorragend 
vertreten. 
Dies muss man anerkennen und wir sind 
froh, dass wir solche Züchter in unserem 
Bezirk haben. 
Dieter Klenk wurde 3 x Deutsche Meister 
in den Farben, schwarz, rot und gelb. 
Ihm folgte Udo Prediger mit 2 x 
Deutscher Meister in den Farben, rotfahl 
dunkelgehämmert und  
blau dunkel gehämmert. 
 

Wir gratulieren:  SUPER ! SUPER ! 
  SUPER ! 
 

   Unsere BSS hatten wir der 
Oberfränkischen  Bezirksgeflügelschau in 
Neudrossenfeld angeschlossen. 
Ausrichter war der KV, Kulmbach. 
Leider fiel auch diese Ausstellung der 
Vogelgrippe zum Opfer und mußte 
kurzfristig abgesagt werden.  
Schade für alle Beteiligten. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte 
ich mich bei allen Vorstandskollegen, 
allen Mitgliedern und Zuchtfreunden für 
die gute Zusammenarbeit bedanken, 
verbunden mit den besten Wünschen für 
2017. 
 
Weißenbrunn, 14.01.2017 
Fritz Bauer, 1. Vorsitzender 
 

Erringer Kingband HSS 2016 
Donaumoos, 1. Vors. 
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 Jahresbericht 2016 
    2016 haben wir hinter uns gelassen. 
Wie immer gab es Überraschungen, 

Höhen und Tiefen. Nachdem der neue 
Vorstand unseres Bezirkes sich gefunden 
hat können wir auf eine recht 
erfolgreiche Arbeit zurück blicken. 
Die wie jedes Jahr aktiven Zuchtfreunde 
unseres Bezirkes meldeten und zeigten 
auf der Jungtierbesprechung des KCD in 
Erding, der HSS des KCD in Untermaxfeld, 
auf unserer BSS in Paaren, auf der VDT in 
Erfurt und auf der Nationalen in Leipzig 
(leider nicht mehr) ihre Tiere. Wie jedes 
Jahr gab es Erfolge und auch an der 
einen oder anderen Stelle 
Enttäuschungen zu verzeichnen.  
 

Frühjahrsversammlung 
   Am 05.03.16 fand unsere 
Frühjahrsversammlung wie gewohnt in 
Linum statt. Unser Zuchtwart Hartwig 
Rogge fasste die vergangene 
Ausstellungssaison ausführlich 
zusammen, mit allen Höhen und auch 
Tiefen. Für die erfolgreiche Teilnahme an 
der BSS wurden die Zuchtfreunde mit 
den Leistungspreisen geehrt. 
Unsere Jungtierbesprechung 2016 fand 
in Aschersleben statt, um auch den 
Bezirksmitgliedern aus dem Süden 

Stefan Löffler 
1.Vorsitzender 
 

Dr. Dieck Straße 18 
06237 Leuna/OT Zöschen 
Tel.: 034638-21644 
s.loeffler@stefan-
loeffler.com 

Jahresbericht 2016 Bezirk 7- Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, 
    Brandenburg, Sachsen-Anhalt 

Bankverbindung: 
Sparkasse Märkisch Oderland 
IBAN.:  DE 24 1705 4040 1014 165730 
BIC.: WELADED1MOL 
Kassierer: Margit Buchwald 
 

Änderungen im Vorstand: 
1.Schriftführer:  Karolin Funk  (NEU) 
2.Schriftführer: Torsten Funk (NEU) 
 
 

Zugänge: 1 
Karolin Funk, 39443 Atzendorf 
 
Abgänge: 0 
 

Mitgliederstand: 
Mitgliederstand zum 31.12.2016: 
 68, 1 Jugendlicher 
 

Ehrungen: 
KCD-Nadel silber: 
Bodo Erdmann und Eberhardt Bartz 
 
 

Jahresprogramm 2017: 
05.03.2017, 10:00Uhr JHV in Linum im 
Gasthof Storchenklause 
01.10.2017  JTB (Ort n.o.) 
18-19.11.2017 BSS Paaren-Glien 
 

Bezirks Info 
i 
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unseres Bezirkes eine entsprechende 
Plattform zu bieten. Weiterhin wird die 
Bezirkssonderschau 2017 wieder in 
Paaren an die Landesschau Berlin/ 
Brandenburg angeschlossen sein. 
 

IKZT in Bad Frankenhausen 
   Auch in diesem Jahr haben wieder 
Zuchtfreunde aus unserem Bezirk den 
Weg nach Bad Frankenhausen gefunden. 
Bodo Erdmann, ZG Funk, Thomas Bartz 
und Danny Braun zeigten ihre King.  
Die Zuchtfreunde aus unserem Bezirk 
brauchen sich mit ihren Tieren nicht 
verstecken. 
 

Sommertreffen in Atzendorf 
   Karolin und Torsten Funk hatten uns zu 
unserem 1. Sommertreffen nach 
Atzendorf eingeladen und die Bude war  

 
voll. Rundum eine gelungene 
Veranstaltung, danke an alle Funk`s für 
den wunderschönen Nachmittag und 
Abend. Unsere Kings sollten natürlich 
nicht zu kurz kommen. Hartwig Rogge 
hatte den Kittel und seine Brille 
mitgebracht. Den Jungtieren ging es nun 
an den Kragen, Hartwig hatte die Brille 
im Anschlag und fand schnell die 
Spitzentiere heraus. Bodo Erdmann hatte 
ganz gezielt einige Tiere mit Fehlern 
mitgebracht, anhand dieser erläuterte 
Hartwig Rogge ganz ausführlich die 
Schwächen dieser Tiere. Dies ist hilfreich 
für die Zucht und zur Vermeidung von 
Fehlern in der Zukunft.  
Eines sollte nicht unerwähnt bleiben, 
Ingolf Logge zeigt mit Abstand das beste 
Tier eine 0,1 braunfahl m. Binden. Sie  
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stand von der ersten bis zur letzten 
Minute wie es die Musterbeschreibung 
vor gibt, einfach königlich. In der 
Schausaison sollte sich zeigen Ingolf ist 
bei den Braunfahl m. Binden nur schwer 
zu schlagen. Super Ingolf. 
Bei so viel Freude über das 
Sommertreffen, 2017 treffen wir uns in 
Mecklenburg Frank wir kommen. 
 

Jungtierbesprechung der KCD 
   In Erding Bez. 1 trafen sich 2016 die 
Kingzüchter zur Jungtierbesprechung des 
Hauptvereins. Die ZG Funk vertraten 
würdig mit ihren Tieren unseren Bezirk. 
An dieser Stelle noch einmal meinen 
Respekt für den Aufwand den ZG Funk 
jedes Jahr betreibt um ihre Tiere zu 
präsentieren und auch unseren Bezirk zu 
vertreten. 
 

Jungtierbesprechung des Bezirkes 
   Am 02.10.16 traf sich unser 
Bezirk in Aschersleben zu 
seiner Jungtierbesprechung. 
Trotz der Entfernung zum 
gewohnten Veranstaltungsort, 
hatte wie immer der harte 
Kern den Weg nach 
Aschersleben auf sich 
genommen. Die gezeigten 
Jungtiere konnten in der Breite 
überzeugen. Unser Zuchtwart 
Hartwig Rogge und sein 
Zuchtrichterteam haben eine 
ordentliche Leistung abgeliefert  

 
und die Spitzentiere nach vorn gestellt. 
Danke noch einmal an dieser Stelle. 
 

Diplomerringer 
hv 96 Diplom Champion 
1,0 weiß  Thomas Bartz 
hv 96 Diplom 
1,0 braunf. m. B. Christoph Zabel 
hv 96 Diplom 3. Champion 
1,0 rotf. mit B. Thomas Bartz 
hv 96 Diplom 2. Champion 
1,0 schwarz ZG Funk 
sg 95 Diplom    
1,0 vielfarbig Bodo Erdmann 
hv 96 Diplom 2. Champion  
0,1 weiß  Karsten Mandelkow 
hv 96 Diplom 
0,1 blaugeh. Frank Schulenburg 
hv 96 Diplom 3. Champion 
0,1 blau-dunkelgeh. ZG Funk 
 

Erringer der Diplome 2015 
v.l.n.r.: 1.Zuchtwart Hartwig Rogge, Bernd Hanf, 

Klaus-Dieter  Lange, Thomas Bartz, Eckehard Fuchs, 
Bodo Erdmann, Frank Giese, ZG Torsten Funk, Hans-

Heinrich Bruß, 1.Vorsitzender Stefan Löffler 

Jahresbericht 2016 

Bezirk 7  
Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt 

 

 

96 King-Journal 2017       www.king-club-deutschland.de 



 
hv 96 Diplom 
0,1 gelbfahlgeh. Eckehard Fuchs 
sg 95 Diplom    
0,1 schwarz ZG Funk 
sg 95 Diplom Champion  
0,1 schwarzgesch. ZG Funk 
 

Hauptsonderschau in Untermaxfeld 
   Am  04.11. �t 06.11.2016 fand die HSS 
des KCD in Untermaxfeld statt. Bode 
Erdmann, Eckehard Fuchs, ZG Funk, 
Bernd Hanf, Ingolf Logge, Rico Lorengel 
und Lothar Müller stellten sich der 
harten Konkurrenz mit ihren King. Ingolf 
Logge konnte mit einer 0,1 jung 
braunfahl m. Binden ein Kingband 
erringen. Super Ingolf an dieser Stelle. 
Weiterhin konnten Bodo Erdmann auf 
1,0 jung vielfarbig und Ingolf Logge auf  
 

 
0,1 alt braunfahl m. Binden ein 
Donauband erringen. 
 

Herzlichen Glückwunsch. 
 

Bezirkssonderschau in Paaren 
   Mit unserer BSS waren wieder am 
12.11. - 13.11.2016 zu Gast bei der LVS 
Berlin/Brandenburg in Paaren. Leider 
wurden nur 171 Kings gezeigt und 16 
Käfige blieben auch noch leer. Bewertet 
wurden unsere Kings von Hartwig Rogge 
und Klaus Wildberg mit der nötigen 
Sachlichkeit. Nicht alle Aussteller und 
Kingband-Erringer sind Mitglieder im KCD 
/ Bez. 7. An diese Stelle Glückwunsch für 
die gezeigte Leistung, ihr seid immer 
gerne willkommen. 
 

Spitzentiere in Paaren/Glien 
V 97 Kingband 0,1 jung weiß 
  Karsten Mandelkow 
v 97 Kingband 0,1 alt schwarz 
  Frank Giese 
v 97 Kingband 0,1 jung braunfahl m. B.
  Marko Bölkow  
 

Herzlichen Glückwunsch den Erringern, 
es waren wirklich super Tiere. 

 

hv 96  0,1 alt schwarz  
 Frank Giese 
hv 96 0,1 alt blau m. Binden 
 Gerrit Grunow  
hv 96 0,1 jung blau-dunkelgeh. 
 Frank Schulenburg 
hv 96 0,1 alt rotfahl-dunkelgeh. 
 Eckehard Fuchs 

Champions bei der Jungtierbesprechung 
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hv 96 0,1 jung braunfahl m. B. 
 Marko Bölkow 
hv 96  1,0 alt schwarzgescheckt  
 S. Balfranz 
 

Landesmeister Berlin - Brandenburg 
Marko Bölkow braunfahl m. Binden 
   383 Punkte 
Karsten Mandelkow weiß 
   381 Punkte 
Gerrit Grunow blau m. schw. B. 
   380 Punkte 
VDT-Schau in Erfurt 
   Vom 25.11. �t 27.11.2016 zeigten 6. 
Zuchtfreunde aus unserem Bezirk ihre 
King zur VDT Schau in Erfurt. Den 
Deutschen Meistertitel konnte Eckehard 
Fuchs auf seine King gelbfahl m. Binden 
und Bode Erdmann auf seine vielfarbigen 
King erringen. Ingolf Logge konnte mit 

einer 0,1 jung seiner überragenden King 
braunfahl m. Binden eine VDT Ehrenband 
und auf 0,1 alt eine VDT Ehrenpreis 
erringen. 

Herzlichen Glückwunsch Euch allen. 
 

Nationale in Leipzig 
Die Nationale in Leipzig ist leider der 
Vogelgrippe zum Opfer gefallen. Dies soll 
uns aber nicht davon abhalten weiterhin 
uns, an unserem Hobby zu erfreuen.  
 
Also für das neue Zuchtjahr viel Erfolg 
und viele Jungtauben. 
 
Zöschen, Januar 2017 
 
Stefan Löffler  1. Vorsitzender Bez. 7 
Karolin Funk Schriftführerin Bez. 7 
 

Erringer der Leistungspreise 2015 Übergabe in Linum zur JHV2016 
v.l.n.r.: 1.Zuchtwart Hartwig Rogge, Thomas Bartz, ZG Torsten Funk, Bodo Erdmann, Ingolf 

Looge, Eckehard Fuchs, Lothar Müller, Rico Lorengel, 1.Vorsitzender Stefan Löffler 
 

Jahresbericht 2016 

Bezirk 7  
Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt 
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   Allen Mitgliedern des KCD, deren 
Angehörigen sowie Freunde unserer 
Kingtauben ein gesundes und 
erfolgreiches 2017. 
 

Vorstandssitzung: 
   Am 19.02.16 traf sich der Vorstand 
bei W. Fiebeler zur 1. Sitzung des 
Jahres. Hier wurden die Themen zur 
Jahreshauptversammlung besprochen 
und die Termine für unsere 
Jungtierbesprechung und 
Bezirkssonderschau festgelegt. Unser 1. 
Zuchtwart R. Renker gab die 
Preisrichter bekannt, die bei diesen 2 
Veranstaltungen zum Einsatz kommen. 
 

Jahreshauptversammlung: 
   Unsere JHV fand am 13. März 2016 an 
bewährter Stelle in der Gaststätte 
Menzel in Liega statt.  
Anwesend waren 55 Züchter unseres 
Bezirkes. Nach Verlesen der letzten 
Niederschrift durch unseren 
Schriftführer folgte der Jahresbericht 
des 1. Vorsitzenden. Im Anschluss gab 
unser Kassierer den Kassenbericht. Die  
Kasse wurde durch S. Schulze und A.  

Bezirksinfo: 
Bankverbindung: Volksbank Elsterland 
IBAN: DE92800626080004900804 
BIC:  GENODEF1JEI 
  

Zugänge: 
Gerd Münch, Im Winkel 10, 04509 Delitzsch; 
Mike Lehnigk, Dorfstr. 48 �t OT Greifenhain, 
03116 Drebkau; 
Karl-Heinz Karg, Langenlipsdorf 7, 14913 
Niedergörsdorf; 
Maximilian Fiebeler, An der Hauptstraße 19, 
04931 Neuburxdorf  (Jugendlicher); 
 

Abgänge: 
Marc Zosgornik, Dieter Devantier,  
Roland Claus, Ingolf Grandt 
 

Mitgliederstand: 
31.12.2016 = 79 
 

Ehrungen: 
KCD-Nadel Gold: Ralf  Renker 
KCD-Nadel Silber:  Peter Minnich, 
  Martin Rauschenbach 
 

Jahresplanung 2017: 
Jahreshauptversammlung:  
 12. März 2017 in Liega 
Jungtierbesprechung: 
 01. Oktober 2017 in Neuburxdorf 
Hauptsonderschau des KCD 
 17. - 19. November 2017 in 
 Weißand-Gölzau 
 

i 
Bezirks Info 

Jahresbericht 2016 Bezirk 8 - Sachsen 

Siegmar Merk 
1.Vorsitzender 
 

Werbeliner Straße 4 
OT Zschortau 
04519 Rackwitz 
Tel.: 034202-91184 
Handy:0173-3532710 
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Thiemig geprüft. Alle Ausgaben und 
Einnahmen waren ordnungsgemäß 
belegt, womit der Vorstand einstimmig 
entlastet wurde. 
Als nächster TOP standen die 
turnusmäßigen Wahlen an. In diesem 
Jahr musste der 2. Vorsitzende G. 
Renker, der Kassierer R. Fiebeler und 
der 2. Zuchtwart H. Rödl neu gewählt 
werden. Als Wahlleiter fungierte N. 
Reinhardt.  Alle drei Zuchtfreunde 
erklärten sich bereit, die Ämter 
weiterzuführen. Die anschließende 
Abstimmung erfolgte einstimmig für die 
3 Zuchtfreunde.  
Besonders erfreulich, dass wir zu dieser 
Veranstaltung Mike Lehnigk als neues 
Mitglied aufnehmen konnten.  
Weiterhin erfolgte die Ehrung 
verdienter Mitglieder. Die Ehrennadel 
des KCD in Silber ging an A. Etzold und 
S. Schwarze. Die Ehrennadel des VDT in 
Silber konnte an M. Stiller, T. Baumann  

 
und G. Renker übergeben werden. 
Den Leistungspreis unserer BSS erhielt 
G. Schladitz. Allen unseren herzlichen 
Glückwunsch. 
Nach dem Mittagessen fand noch eine 
kleine Tierbesprechung unter  der 
Leitung unserer Zuchtwarte statt. Die 
Versammlung endete gegen 14 Uhr. 
Mein Dank der Familie Menzel für die 
Ausgestaltung dieser Veranstaltung. 
 

Jungtierbesprechung am 02. Oktober 
2016 in Neuburxdorf  bei  W. Fiebeler 
   44 Züchter unseres Bezirkes stellten 
124 Tauben den Preisrichtern zur 
Bewertung vor. Die Diplome wurden an 
folgende Züchter vergeben: 
1,0 weiß  W. Fiebeler 
0,1 weiß  D. Donath 
0,1 schwarz D. Donath 
1,0 rot  M. Rauschenbach 
0,1 gelb  F. Auerbach 
0,1 gelb  M. Rauschenbach 
1,0 braun S. Merk 
0,1 blau m. B. G. Weigel 
1,0 blau m. B. B. Strehle 
0,1 dominantrot  R. Loose 
0,1 schwarzgescheckt  R. Loose 
1,0 braunfahldunkelgeh. K. Schöpel 
0,1 blaudunkelgeh. V. Ulrich 
1,0 vielfarbig  N. Siebert 
1,0 blauschimmel G. Weigel Ehrung mit der silbernen VDT- u. KCD-

Nadel 
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2 Champions 
wurden von 
den Züchtern 
ermittelt:  1,0 
rot von M. 
Rauschenbach 

und  0,1 
blauschimmel 

m. Binden von G. Weigel. Allen 
Preisträgern herzlichen Glückwunsch.   
Der Familie Fiebeler und ihren Helfern 
herzlichen Dank für diese 
Veranstaltung.  
 

Jungtierbesprechung des KCD in Erding 
am 08. und 09. Oktober 2016 
Aus unserem Bezirk nahmen 5 
Zuchtfreunde teil. Dies waren G. 
Renker, R. Renker, K. Schöpel, M. Stiller 
und S. Merk. Es ist eigentlich schade,  

 
dass genau nur die gleichen Aussteller 
wie im Vorjahr den Weg zu so einer 
Veranstaltung gefunden haben. 
Vielleicht liegt es aber auch an den 
großen Entfernungen. 1 Diplom auf 
einen 1,0 braun konnte S. Merk mit 
nach Hause nehmen. 
 

Der Höhepunkt im Jahr war die 
51. Hauptsonderschau des KCD vom 
04.�t06. November 2016 in 
Untermaxfeld 
F. Auerbach, W. Dörfer, W. Fiebeler, 
Chr. Gräfe, R. Loose, R.  Renker, 
G.Renker, G. Münch, M. Rauschenbach, 
T. Uhlemann, G. Weigel, 
R. Voigt, M. Stiller und S. Merk stellten 
ihre Tiere den Preisrichtern vor. 
Folgende Preise konnten errungen 
werden:  
Allen voran ein 
V-Kingband 0,1 alt schwarzgesch.
 Ralf Loose       �c���W���Œ���]���u�����^ 
hv  1,0 jung rot  
 M. Rauschenbach 
hv 1,0 alt gelb  
 T. Uhlemann 
hv   1,0 jung braun  
 S. Merk 
hv   1,0 alt braun  
 S. Merk 
hv   1,0 alt braunfahl m. Binden
 ZG Renker 
hv  1,0 jung blauschimmel  
 G. Weigel 
 

Erringer der Champions bei der JTB 

0.1 blauschimmel 

Jahresbericht 2016 Bezirk 8 - Sachsen 

Bezirk 8 - Sachsen 
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hv  1,0 alt rotgetigert 
 W. Dörfer 
hv 1,0 jung schwarzgescheckt
 R. Loose 
Den Preisträgern herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viel Erfolg. 
 

Eine Woche später fand die 
Bezirkssonderschau vom 11. bis 13. 
November in Herzberg statt. 

29 Aussteller 
brachten 248 
Tiere zu dieser 
Schau. Folgende 
Preise wurden 
vergeben: 
Den Champion 
mit Kingband 
errang B. Strehle 
mit einer 0,1 jung 

blau mit Binden. 
 

Weitere Kingbänder gingen an: 
1,0 alt weiß  K. Schiemann 
0,1 jung weiß   R. Tschorn 
1,0 alt rot  V. Ulrich 
0,1 alt dominantrot K. Hahn 
1,0 alt andalusier  K. Hahn 
 

Die Note �c�Z���Œ�À�}�Œ�Œ���P���v���^�� �Á�µ�Œ������
vergeben an 
2 x 1,0 jung weiß  R. Tschorn 
2 x 0,1 jung weiß  K. Schiemann 
0,1 jung weiß  M. Mäuer 
1,0 jung rot  A. Etzold 
1,0 jung gelb  F. Auerbach 

 
1,0 jung dominantrot  M. Kirste 
0,1 jung dominantrot K. Hahn 
0,1 jung braun  K. Schöpel 
1,0 jung blau mit Binden S. Schwarze 
0,1 jung blauschimmel G. Manigk 
1,0 jung braunfahldunkelgehämmert 
   K. Schöpel 
0,1 jung braunfahl N. Reinhardt 
0,1 alt lavendel  D. Donath 
Dem Ausstellungsleiter, Sören Schulze,  
mein Lob für diese prima Schau  �t 
lichtdurchflutete Halle, einreihiger 
Aufbau, breite Gänge und gute 
Bewirtung. 
Diese Veranstaltung hätte mehr Tiere 
verdient. Auf alle Fälle werden wir uns 
dort wiedersehen. 
 

Zum Abschluss meines Berichtes möchte 
ich noch die VDT-Schau vom 25. �t 27. 
November 2016 in Erfurt erwähnen. Mit 
guten Ergebnissen haben die 
Zuchtfreunde K. Schiemann, N. 
Reinhardt, D. Schüler und G. Manigk 
teilgenommen.  
 
Dem Vorstand des Bezirkes 8 und allen 
aktiven Züchtern mein Dank für die gute 
Zusammenarbeit.. 
 
Zschortau, den 10. Januar 2017 
S. Merk, 1. Vorsitzender  
 

0.1 Champion 
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 Liebe  Kingzüchter, 
   Der Vorstand wünscht allen 
Mitgliedern im Jahr 2017 viel Erfolg und 
Spaß bei der Kingtaubenzucht. Ich 
möchte mich bei allen 
Vorstandsmitgliedern und allen aktiven 
Mitgliedern im Bez. 9 für  ihre  geleistete 
Arbeit im Bezirk recht herzlich bedanken. 
 

Jahresbericht  2016 
   Am 16.01.2016 haben wir mit der 

 Vorstandssitzung im Gasthaus  Schäler in 
Walschleben das Zuchtjahr  begonnen. 
Der 1. Vors. konnte bis auf ein Mitglied 
alle Vorstandsmitglieder  begrüßen. Die 
Vorstandsergänzungswahlen, die 
Vorbereitung  der JHV in Wolmirtedt und 
die Ehrungen im Bezirk standen im 
Mittelpunkt der Versammlung. 
 

Jahreshauptversammlung  2016 
   Am 12.03.2016 fand unsere 
Jahreshauptversammlung in 
Wohlmirstedt an der Unstrut statt. Unser 
1. Vorsitzender Bernd Herr eröffnete die 
Versammlung im Hotel Zur Kaiserpfalz. 
Als erstes begrüßte er die zahlreich 
erschienenen Mitglieder, sowie den KCD-
Ehrenvorsitzenden Johannes Bornschein 
und das Ehrenmitglied Klaus Ohlendorf 
sowie den 2.Vors. des Landesverbandes 
Thüringen Andreas Kriesche. Im 
Anschluss gedachten wir in einer 
Schweigeminute unserem verstorbenen 
Zuchtfreund Heinz Kratzsch. Nach dem 
Verlesen des Ablaufplanes konnten wir 
uns alle über die Aufnahmeanträge von  
den Zuchtfreunden Georg Kasperl und 
Mathias Müller freuen, die einstimmig  

Jahresbericht 2016 Bezirk 9 - Thüringen 

Bernd Herr 
1.Vorsitzender 
 

Hirtentor 2 
99869 Molschleben 
Tel.: 036258-52482 
trude62@t-online.de 

 

VR-Bank Westthüringen  eG 
Konto-Nr.: 6511643(BLZ82064038) 
Kassierer: Rene Schmidt 
  

Zugänge: keine 
 

Abgänge: 
Dörbeck Kevin, Siegel Frank 
 

Mitgliederstand: 
31.12.2016 = 70 
 

Ehrungen: 
KCD-Nadel  Silber  Stephen Ulrich 
VDT-Nadel  Gold   Steffen Groß 
VDT-Nadel Silber   Gerd Jacob, Bodo List 
 

Jahresplanung 2017: 
4.03.   JHV-in Mühlberg 
3.10.    JTB-? 
29.-30.12.  BSS-  in Sünna 
 

i 
Bezirks Info 
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aufgenommen wurden. Im Anschluss 
folgte der Jahresbericht unseres 
Vorsitzenden der dabei auf die guten 
Ergebnisse unseres Bezirkes bei 
zahlreichen Schauen im gesamten 
Bundesgebiet einging. Und auf das 
schöne Sommerfest das wir bei Familie 
Hampeis erleben durften. Danach 
erfolgte der Bericht des Kassierers Rene 
Schmidt,  der durch die Revisions-
kommission entlastet werden konnte. Im 
Anschluss gab unserer Zuchtwart Heiko 
Böttcher einen Bericht, in dem er die 
Schauen auswertete und zeigte wie groß 
die Beteiligung von unseren 
Zuchtfreunden bei diesen Veran-
staltungen war. Natürlich gab es auch 
wieder Ehrungen. Mit der goldenen 
Ehrennadel des KCD wurde Zuchtfreund 
Horst Lamster geehrt und mit der  
 

 

silbernen Ehrennadel der Zuchtfreund 
Werner Nickiewicz. Sowie mit der 
silbernen Ehrennadel des VDT der 
Zuchtfreund Rene Schmidt 
ausgezeichnet. Eine besondere Ehre war 
es für unseren Vorsitzenden die 
Überreichung der Auszeichnung 
Deutscher Meister an Steffen Peterburs 
anlässlich der VDT-Schau Leipzig. 
Herzlichen Glückwunsch! Turnusgemäß 
wurden die Vorstandsergänzungswahlen 
durchgeführt. Der 1.Vorsitzende und der 
1.Zuchtwart sind zu wählen. Für das Amt 
des 1.Vorsitzenden kandidierte 
Zuchtfreund Bernd Herr. Er wurde von 
den Mitgliedern mit 2 
Stimmenthaltungen wiedergewählt. Für 
das Amt des 1. Zuchtwartes stellte sich 
Zuchtfreund Heiko Böttcher zur Wahl 
und wurde von den Mitgliedern 
einstimmig wiedergewählt. 

Der 1. Vorsitzende Bernd 
Herr bedankte sich für 
das in ihm gesetzte 
Vertrauen und bedankte 
sich bei den Mitgliedern 
des Vorstandes für ihre 
geleistete Arbeit. 
Mit besonderer Freude 
konnten wir noch einen 
Reisebericht von Zfr.  
 

Teilnehmer am Züchterabend zur 
Jahreshauptversammlung 
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Klaus Ohlendorf hören, der zur 
Bewertung der Hauptschau des 
Französischen King-Club nach Frankreich 
mit Zuchtfreund Krause gereist war. Und 
einen Bericht von unserem Zuchtwart 
der im Januar zur Ungarischen 
Hauptschau gereist war. Danach 
sprachen wir noch über die nächste 
Schausaison die traditionell mit unserer 
Jungtierbesprechung am 3.Oktober 
beginnt, unserer BSS die dieses Jahr 
wieder in Wildetaube stadtfinden wird 
und der HSS in Untermaxfeld Bezirk 1. 
Unser Vorsitzender gab zugleich noch 
einen Ausblick auf unsere nächste JHV 
die 2017 in Mühlberg stadtfinden wird. 
Auch ein Sommerfest wird es wieder 
geben, hier hat uns die Familie Peterburs 
am 23.07.16  nach Hedersleben 
eingeladen. Danach wurde die 
Versammlung geschlossen und wir 
konnten mit unseren Frauen die in der  
 

 

Zwischenzeit eine Führung in der 
Sektkellerei Rotkäppchen in Freyburg 
hatten, zum gemütlichen Teil übergehen 
und einen stimmungsvollen 
Züchterabend auf der Kegelbahn des 
Hauses verbringen. 
Hier konnten wir noch eine besondere 
Ehrung vornehmen und im Namen aller 
Mitglieder der Familie Bornschein zur 
Diamanten Hochzeit gratulieren. 
Zum Schluss bedanke ich mich noch 
einmal bei Familie Jarski für die gute 
Organisation dieser JHV und wünsche 
allen Mitgliedern Gut Zucht. 
 

Sommerfest Bezirk 9 
  Am Samstag den 23.Juli trafen sich die 
Mitglieder des Bezirkes 9 zum 
Sommerfest bei Familie Peterburs in 
Hedersleben. 
 Bei herrlichem Sommerwetter konnten 
die Gastgeber Steffen und Angelika rund 
25 Züchter mit Ihren Frauen, sowie  
 

Teilnehmer am Sommerfest bei Familie Peterburs 
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Gästen aus den Bezirken 7 und 8 
begrüßen. Nach dem alle angereist 
waren wurde der von unseren Frauen in 
liebevoller Handarbeit hergestellte 
Kuchen angeschnitten und  die 
Kaffeetafel eröffnet. Im Anschluss 
wurden durch den angereisten 
Sonderrichter Ralf Renker die ersten 
jungen Kings unter die Lupe genommen. 
Dies ist immer eine schöne Möglichkeit 
um erste Hoffnungsträger der 
Zuchtsaison zu präsentieren, was auch 
immer gut angenommen wird. 
In diesem Jahr stellten sich 14 Tiere den 
ersten Kritischen Blicken der 
Züchterschaar. 
Natürlich hoffte jeder der anwesenden, 
den großen von Steffen Peterburs 
gestifteten Champions Pokal zu 
Gewinnen. Am Ende wählte hier 
Sonderrichter Ralf Renker eine junge 0,1 
blau mit schwarzen Binden von 
Zuchtfreund Mathias Müller aus. Der sich 
riesig über diesen Erfolg freute und 
gleich ein Fass Bier für das Sommerfest 
stiftete. 
Im Anschluss besichtigten die Züchter die 
großzügige schöne Anlage von 
Zuchtfreund Peterburs, der zu diesem 
Zeitpunkt schon fleißig war und die 
Grillspezialitäten auf den Rost brachte. 
Nicht zu vergessen sind hier die 
leckeren frisch gemachten Salate von 
Angelika und das leckere Kesselgulasch, 
dass unser Lothar traditionell auf 

 

offenem Feuer zubereitet hatte. Somit 
rundum gut versorgt verbrachten wir mit 
unseren Frauen noch einen gemütlichen 
Abend bei dem ein oder anderen 
leckeren Getränk aus Steffens Hausbar. 
Im Anschluss möchte ich mich nochmal 
im Namen aller anwesenden Mitglieder 
bei unserem Gastgeber für die 
vorzügliche Bewirtung bedanken. 
 

Bezirksjungtierbesprechung Bezirk 9 
Nach Guter alter Tradition fand am 
03.Oktober 2016 wieder unsere 
Bezirksjungtierbesprechung mit 
anschließender Herbstversammlung, in 
Walschleben im Gasthaus Schäler statt. 
Zur Bewertung, stellten sich 179 junge 
Kings in 19 Farbenschlägen sowie einer 
AOC-Klasse. Nach dem Einsetzen 
begannen wir mit der Versammlung. Die 
Preis- bzw. Sonderrichter Herbert Saliter, 
Konrad Huber, Peter Melchiar, Thomas 
Stötzer sowie Torsten Bernstein 
übernahmen die Bewertung der 
Jungtiere. Im Laufe der Versammlung 
konnte unser 1. Vorsitzender Bernd Herr 
unseren Zuchtfreund Benno Zapf mit der  
silbernen Ehrennadel des KCD 
auszeichnen. Des weiteren gab es diverse 
Vorberichte zu den bevorstehenden 
Terminen wie JTB 2016, HSS 2016, BSS 
2016 sowie die Schausaison 2017 und 
unserer JHV 2017 in Mühlberg. Dann 
Liesen wir noch einmal unser schönes 
Sommerfest bei Familie Peterburs Revue 
passieren. Auch ein Fachvortrag über  
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Trinkwasserhygiene von Jörg Franz der 
Firma INNO Waterclean konnte den 
Züchtern präsentiert werden. Im 
Anschluss konnten wir dann die 
bewerteten Hoffnungsträger des Jahres 
2016 besichtigen. HV-Diplome für ihre 
Tiere erhielten diese Jahr folgende 
Züchter: Heiko Böttcher auf 1,0 schwarz, 
Klaus Ohlendorf auf 0,1 blau m.B.,  
Matthias Müller auf 0,1 blau m.B., 
Matthias Häckel auf 0,1 rotfahl, Andre 
Porsch auf 0,1 schwarzgescheckt und 
Gerd Pfaff auf 0,1 AOC. SG 95-Diplome 
erhielten Folgende Züchter: Lothar Iftiger 
auf 1,0 weiß, Bernd Herr auf 0,1 weiß, 
Werner Nickewicz auf 0,1 schwarz, Gerd 
Pfaff auf 1,0 rot, Matthias Müller auf 1,0 
blau m. B., Klaus Ohlendorf auf 1,0 
rotfahl, Heiko Böttcher auf 0,1 
andalusierfarbig und Steffen Peterburs 
auf 1,0 blauschimmel. Zum Champion 
unserer JTB wurde die 0,1 blau mit 
schwarzen Binden von Matthias Müller 
von den amtierenden Preisrichtern 
gewählt.  An dieser Stelle nochmals an 
alle Züchter Herzlichen Glückwunsch. 
 

 

Jungtierbesprechung-KCD 
   Die Jungtierbesprechung des 
Hauptvereins fand am 08.- 09.10.2016 
im Bezirk 1 in Erdingen statt. 
Es wurden 465 Kingtauben von 80 
Mitgliedern aus allen Bezirken gemeldet. 
Leider konnte keins der begehrten 
Diplome den Weg in unseren Bezirk 
finden.  
 

Hauptschau-KCD 
   Die 51. Hauptsonderschau fand vom 
04. bis 06.11.2016 in Untermaxfeld statt.  
Aus unserem Bezirk waren 6 
Zuchtfreunde mit 84 King vertreten.  
Leider musste ich feststellen, dass die 
Zahl der Aussteller aus unserem Bezirk 
weiter rückläufig ist. Ich hoffe und 
wünsche mir für die nächste 
Hauptsonderschau mehr Aussteller aus 
unserem Bezirk. 
Folgende Ergebnisse konnten durch 
unsere Zuchtfreunde erreicht werden: 
Böttcher Heiko HVSE  
 1,0 jung schwarz 
Werner Matthias  HVE  
 1,0 a schwarz- gescheckt 
 

Landesverbandsschau 
   Die 50. Landesverbandschau Thüringen 
fand am 04.- 06.11.2016 in Erfurt statt. 
Es wurden erfreulicherweise und mit 
einer beachtlichen Steigerung 130 King 
den Preisrichtern Torsten Bernstein und  
Peter Melchiar vorgestellt.  
Erfolgreich waren folgende Züchter: 
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Nickewicz Werner  V97 GB 
  1,0 a schwarz 
List Bodo   hv 96 WB 
  0,1 j schwarz 
Müller Matthias  hv 96 
  1,0 j blau m. schw. B. 
Müller Matthias  hv 96 GB 
  1,0 a blau m. schw. B. 
Müller Matthias  hv 96 WB 
  0,1 j blau m. schw. B. 
Porsch André  hv 96 GB 
  1,0 j schwarz- gesch. 
 

BSS-Bez. 9 in Wildetaube 
   Am 17. und 18. Dezember fand unsere 
Bezirkssonderschau in Wildetaube statt. 
In diesem Jahr konnten wir ein 
hervorragendes Meldeergebnis 
erreichen. 35 Mitglieder meldeten in 23 
Farbenschlägen und einer AOC-Klasse 
insgesamt 389 Tiere. Diese stellen sich 
den Preis- und Sonderrichtern Gerald 
Renker, Peter Melichar, Torsten 
Bernstein, Jens Riemann und Joachim 
Pforte zur Bewertung. Der hohe 
Zuchtstand der Kings in unserem Bezirk 
wurde durch 12x V und 21x HV  von den 
Preis- und Sonderrichtern bestätigt.  
Im Namen der Vorstandschaft und der 
Mitglieder des Bezirkes 9 möchte ich 
mich noch einmal bei Matthias Häckel 
und seinem Team des GZV Wildetaube 
für diese wunderschöne Bezirkssonder- 
schau bedanken. Am Sonntagvormittag 
wurde von den anwesenden Züchtern 
unter den Kingbandtieren der Champion 
der diesjährigen BSS gewählt. 

 

Dies war die 0,1 alt 
schwarz gescheckt 
von Andre Porsch 
 

Die Höchste 
Auszeichnung mit 
V-Kingband haben 
errungen: 
0,1 jung weiß  Bernd Herr 
0,1 jung schwarz  Rene Schmidt 
1,0 alt   blau m. schw. B. M.  Müller 
0,1 alt  schwarz gesch. Andre Porsch 
 

Weitere V-Tiere: 
1,0 jung rot  Gerd Pfaff 
1,0 jung blau m. schw. B. S. Perterburs 
0,1 jung blau m. schw. B. O. Engelbrecht 
0,1 jung blau m. schw. B. Klaus Ohlendorf 
0,1 alt blau m. schw. B. Klaus Ohlendorf 
1,0 alt blauschi. m. B. S.  Peterburs 
1,0 jung AOC blausch. d. geh.  K.  Ohlendorf 
 

HV-Tiere 
1,0 jung weiß  J.  Weimann 
1,0 alt weiß  Bernd Herr 
0,1 alt weiß  M. Höppner 
0,1 jung schwarz  W. Nickiewicz 
0,1 jung dominant rot Jens Riemann 
1,0 alt blau m. schw. B. S.  Peterburs 
1,0 alt blau m. schw. B. Tobias Schneider 
0,1 jung blau m. schw. B. Tobias Schneider 
0,1 alt blau m. schw. B. Jens Riemann 
1,0 alt blau dunkel-geh. Klaus Ohlendorf 
1,0 alt rotfahl mit Binden Klaus Ohlendorf  
1,0 alt rotfahl mit Binden Matthias Häckel 
0,1 jung rotfahl mit Binden Frank Hampeis 
0,1 alt rotfahl mit Binden Matthias Häckel 
1,0 jung gelbfahl mit B. Günter Funkel 
1,0 jung braunfahl mit B.  Hans Büttner 
0,1 alt braunfahl mit B. Jürgen Schuster 
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1,0 jung schwarz gescheckt Andre Porsch 
1,0 alt schwarz gescheckt Andre Porsch 
0,1 alt  schwarz gescheckt Andre Porsch 
1,0 jung blauschi. m. B. S. Peterburs 
 

Bezirksmeister auf die 6 besten 
Jungtiere: 
1. Klaus Ohhlendorf  574 P. 
2. Steffen Peterburs 571 P. 
3. Andre Porsch  570 P. 
 

Bezirksmeister auf Farbe: 
Weiß  Bernd Herr 572 P. 
 

Lackfarben (rot)  Gerd Pfaff 567 P. 
Blau (mit B.) Matthias Müller 568 P. 
Fahl (rotfahl) Matthias Häckel 569 P.  

Hiermit möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern für das Zuchtjahr 2016 
bedanken und wünsche allen Gesundheit 
und gut Zucht 2017. 
Des Weiteren möchte ich mich bei allen 
PR. u. SR für Ihre geleistete Arbeit 
bedanken 
 

 Molschleben, 03.01.2017 
 

 Bernd Herr   1. Vorsitzender               
 Heiko Böttcher   1. Zuchtwart    
 Tobias Schneider  Pressewart 
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Erringer  der Bänder auf der Bezirksschau in Wildetaube 

Kingtaube 
die Rasse mit Zukunft 



 

55. Jahreshauptversammlung 

des King-Club Deutschland 
am 6. November 2016 in Untermaxfeld �t Bezirk 1  



 

�t


